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Die heutige Mittagsausgabe umſaßt

12 Seiten .

Eine Denkſchrift über die Schutzgebiete .
Eine Denkſchrift über die wirtſchaftliche Entwicklung unſerer

Schutzgebiete ( mit Ausnahme Südweſtafrikas , deſſen Entwick⸗

lung durch den Aufſtand bedauerlicherweiſe unterbrochen worden

iſt ) iſt dem Reichstage zugegangen . Die „ Nordd . Allg . Ztg “
gibt das Weſentlichſte daraus an leitender Stelle wieder . So

erfährt man , daß die weiße Bevölkerung der deutſchen Schutz⸗
gebiete , wenn man von Südweſtafrika abſieht , um 581 Köpfe ,

11
3484 auf 4015 Köpfe , zugenommen hat . Von dieſer Zu⸗

ahme fällt der Hauptteil mit 400 Köpfen auf Oſtafrika ,0 eine ſtarke Zuwanderung von Weißen ſtattgefunden hat , die

ſich teilweiſe als Anſiedler niedergelaſſen haben , teilweiſe beim

Eiſenbahnbau beſchäftigt werden . Dir wirtſchaftliche Entwick⸗

lung iſt in den Pesedenen Schutzgebieten ungleichmäßig ge⸗
weſen . Togo hat wiederum , jetzt ſchon im dritten Jahre ,
unter großer Trockenheit zu leiden. Es verdient aber hervor⸗
gehoben zu werden , daß trotzdem die Ausfuhr nur unerheblich
zurückgegangen und die Einfuhr bedeutend geſtiegen iſt , ſodaß
der Geſamthandel Togos 1904 die größte bis dahin erreichte
Ziffer überſtiegen hat . Für die

Südſeeſchußgebtele
kann 5

weſentlicher Fortſchritt nicht feſtgeſtellt werden . Ein erheblicher
Aufſchwung dagegen iſt für Oſtafrika zu verzeichnen , deſſen
Außenhandel um über 5 Millionen Mark auf nunmehr 23 Mill .
Mark geſtiegen iſt . Die Darlegungen ſchließen : Durch den ſüd⸗

weſtafrikaniſchen Aufſtand und in geringerem Maße durch die

Unruhen in Oſtafrika ſowie durch die für Kamerun erforderlich
gewordene Verſterkung der Schutztruppe haben die eeder Schutzgebiete eine erhebliche Verſchiebung erfahren , die ins⸗

beſondere in der weſentlichen Steigerung der einmaligen Aus⸗

gaben in Erſcheinung tritt . Die Verſtärkung des militäriſchen
Schutzes in Kamerun und Oſtafrika in Verbindung mit der

für 1906 geplanten völligen Trennung der Zivil⸗ und Militär⸗

berwaltung in Oſtafrika hat ferner zur Folge , daß für 1906

die fortdauernden Ausgaben der Schutzgebiete weſentlich höher
angeſetzt werden müſſen als bisher . Hierdurch iſt in der gün⸗
ſtigen Entwicklung des Verhältniſſes der Steigerung der Ein⸗
nahmen zu den fortdauernden Ausgaben der Schußgebiete ein
zeitweiliger Rückſchlag eingetreten , da die eigentlichen Einnahmen
der Schutzgebiete nicht ſofort der Steigerung der fortdauernden
Ausgaben entſ ſprechend höher veranſchlagt werden können .

Ueber 905 Kiautſchougebiet beſagt die Denkſchrift
folgendes: Trotzdem ſich die Einwirkungen des ruſſiſch⸗japa⸗
niſchen Krieges im größten Teile des Berichtsjahres auch in der

deutſchen Kolonie für Handel und Schiffahrt noch geltend mach⸗
zen, weiſt die Kolonie auf allen Gebieten des wirtſchaftlichenLebens erfreuliche Fortſchritte auf . Die Ein⸗

nahmen ſtiegen von 501 946 auf 1 001 170 M. Der Schiffs⸗
verkehr wuchs von 337 auf 413 Schiffe mit 420 517 Regiſter⸗

tons an . Auf der Schantungbahn ſteigerte ſich der Verkehr von
195 905 auf 780 228 Perſonen und von 125 303 auf 279 740

Die Einkünfte. des chineſiſchen, Aollamtes

Donnerctac 25 Januar 1966 .*
Tfinglau bermehrlen ſichvon 618 000 auf 796 000 Dollars .
Der Wert des Durchgangshandels betrug 32 426 596 Dollars

gegen 24 861 262 Dollars im Vorjahre . Den Bedürfniſſen des

wachſenden Handels entſprechend wurde die Angliederung
des deutſchen Kiautſchougebiet es an das Zoll⸗
gebiet zum 1. Januar 1906 vereinbart . Von der neuen

Regelung des Zollweſens wird eine Srleche des Handels⸗
verkehrs , namentlich ein Aufſchwung der induſtriellen Entwicke⸗

lung der Kolonie erwartet . Das Freihafengebiet , das bisher
das ganze Schutzgebiet umfaßte , wurde auf den Hafen ſelbſt
und das anſtoßende Gelände beſchränkt . Als Erſatz für die

Mehreinnahmen aus dem Zollanſchluſſe führt das chineſiſche
Seezollamt jährlich 20 pEt . der Einnahmen aus den Einfuhr⸗
zöllen an das Gouvernement ab . Die Geſundheitsverhältniſſe
ſind die beſten an der ganzen oſtaſiatiſchen Küſte . Infolge der

zunehmenden Bedeutung Tſingtaus als Handelsplatz wurde eine

einheitliche , die geſamte Kaufmannſchaft umfaſſende Handels⸗
kammer gebildet . Die Nachfrage nach Land war lebhaft , die

private Bautätigkeit rege . Ein großes , Schiffe bis 16 000 T .

aufnehmendes Schwimmdock wurde bereits in Benutzung
genommen . Ein großer Kran von 150 Tons Tragfähigkeit
wurde aufgeſtellt . Zum erſten Mal wurden Schantung⸗
Kohlen in größeren Mengen nach Tſchifu , Tientſin , Schang⸗
hai und Hongkong ausgeführt . Die Denkſchrift macht ferner
Mitteilungen über die mit den Laienbeiſitzern des Gerichtes
des Schutzgebietes in Zivil⸗ und Strafſachen gemachten Er⸗

fahrungen , die als durchaus günſtig bezeichnet werden . Die

Denkſchrift betont , daß die Mitwirkung des Laienelementes , ins⸗

beſondere von Männern in der Praxis des wirtſchaftlichen
Lebens , nicht nur für die Rechtſprechung aufgrund des geltenden
Kolonialrechts erwünſcht ſei , ſondern auch für deſſen innere

Fortbildung ; dies bezieht ſich ſowohl auf den Ausbau eines

Handelsgewohnheitsrechtes als auch auf die bedeutſamen Auf⸗
gaben , die der Geſetzgebung auf kolonialrechtlichem Gebiete noch
geſtellt ſein werden . An der deutſchen Gouvernement⸗

ſchule wurde der Lehrplan des Reformrealgymnaſtums ein⸗
geführt .

deutſcher Reichstag.
w. Berlin , 24 Januar .

( Sckhluß . )

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt , der Abg .
Bachem fragte , warum in der letzten Nachweiſung der Bundes⸗
ratsentſchließungen auf die Reichstagsbeſchlüſſe nicht erſichtlich iſt ,
was aus dem Tolerangantrage von 1902 geworden iſt . Der Bundes⸗
vat teilte im Januar dem Reichstage mit , daß er ſich darüber noch
nicht ſchlüſſig gemacht habe . Aus den ſteten Veränderungen , die der
Antrag im letzten und jetzigen Reichstag durchgemacht hat , erhellt
ſich , daß die Auffaſſung , die die Kommiſſion und die Antragſteller
bei der Beratung des erſten Antrages Lieber hatten und die
Auffaſſung des Hauſes ſich geändert haben , alſo eine weſentliche Ver⸗
ſchiebung des Inhaltes des geſamten Antvages eingetreten iſt . Nach⸗
dem der Bumdesrat ſich bisher nicht ſchlüſſig geworden iſt und dies
dem Hauſe mitgeteilt hat , lag für ihn nach der bisherigen Praxis
keine Veranlaſſung vor , eine neue Erklärung abzugeben . Das ge⸗
ſchleht doch nur , wenn eine Aenderung in der zuletzt mitgeteilten
Auffaſfſung des Bundesrates eingetreten iſt . Der Bundesrat
konnte auch wohl kaum Aüber den Eom lebten tage aume⸗

6. Mittaabkalt)
nommenen 0 ſchlüfſtſig wadden der jetzige Reichs⸗
tag ihn durch einen neuen Antrag erſetzte . Daraus folgt keimes⸗

cwegs , daß der Bundesrat die Sache aus dem Auge gelaſſen hat und

ſich nicht noch entſchließen wird . Es handelt ſich um kein Verſehen
Und um keine unfreundliche Handhabung der Geſchäfte ſeitens des

Bundesrates , ſondern nur um die Befolgung der bisherigen Prax
Heyl zu Herrusheim (gatl. ) erklärt : Die National⸗

liberalen ſind gegen den Antrag . Der Anbrag
ſchweren Kämpfen errungene Kirchenhoheit And Se
Staates beſeitigen . Wir hoffen jedoch auf eine Be
den Bundesſtaaten noch vorhandenen Mißſtände . Die Natiomal⸗
liberalen ſind auch gegen eine Kommiſſionsberatung.

Henning ( konſ . ) führt aus : Die Konſervativen können
zumal in den heutigen Zeiten , nicht die Hand bieten zu einer teil⸗

weiſen Zertrümmerung der ſtaatkichen Ordnung , welche in der Auf
gabe dder hiſtoriſch erwachſenen Kirchenhoheit des Staates läge . Auch
widerſprechen wir einer Aufhebung der bundes Rechte
durch Reichsgeſetze .

Müller⸗Meiningen ( Freiſ . Volksp . ) erklärt : Wir ſtehen
dem erſten Teil des Antrages ſympathiſch gegenüber , lehnen aver
einmütig den zweiten Teil ab . Ich fürchte das Zentrum am mei
wenn es im Duldertone ſpricht . Die vom Zentrum verlangte F
heit würde zur ärgſten Intoleranz zu politiſchen Zwecken füyren
Eine derartige Verblendung verurteile ich auch ſchärfſtens , wo
auf ebangeliſcher Seite borkommt , wie in den Fällen Römer und

Fiſcher . Das Zentrum benutzt die Kanzel zu politiſchen Kämofen.
( Der Abg . Oſel ruft dazwiſchen : Das machen die Proteſtanten
genau ſo . ) Redner fortfahrend : Iſt es eine Sünde , eine anvere
als eine abgeſtempelte klerikale Zeitung zu leſen , oder gar aus⸗
zutragen , wie es in Bahern ( und Baden ! D. Red. ) Hingeſtellt
wurde ? ( Zwiſchenruſe beim Zentrum . ) In Enſingen wurden einem
Manne aus einem ſolchen Grunde die Sakramente berweigert ,
( Fortgeſetzte Unruhe im Zentrum . ) Mir iſt auch die Stellung der

Sozialdemokratie unberſtändlich . Die franzöfiſchen Genoſſe
über dieſe Haltung erſtaumt ſein . Die Schule würde ſich bei einer
Trennung von Kirche 0 Staat am wohlſten fühlen . 8

b. Kardorff ( Rp . ) : Wir wünſchen ſchnellſte Beſej gu
der gerügten hegen aber die ſchwerſten Bedenken geg ,
eine Antaſtung der Landesrechte .

Schrader ( frſ . Vgg . ) : Der erſte Teil des Antragesent
Forderungen , die jeder Liberale unterſtützen kann . Der a
Teil iſt ſehr bedenklich . Man kann

Rieht
in wenig Paragraphen e

neues Kirchenrecht ſtatuieren .

Blumenthal ( ſüdd . Pp . ) : Das richtigſte in der
Ba

ſchen Rede iſt die Einleitung . Der Antrag ſollte die Uebe chri
tragen : Neuordnung des ſtaatskirchlichen

ö

( Heiterkeit ) Mit einigen Forderungen , beiſpielsweiſe Frei

Aeebh bin ich a e ee
1

0 8 5
5 aufzuklären .

Nach perſönlichen Bemerkungen der Abgg. Dr .

Heyl zu Herrnsheim wird die Weiterberakung auf Senn
1 Uhr bertagt. Außerdem kleinere Vorlagen .

Schluß 6¼ Uhr.
* & õ % „

* Berlin , 24 . Jan . Die Audge c mf
des Reichstages bewilligte im weiteren Verlaufe de
Sitzung den Etat des Reichsſchatzamtes bei

Titel 8, der eine Erhöhung des Fonds zu Beihilfen an 1bedürftige Kriegsteilnehmer aus den Juhen 1870/71
16 Nillionen Wark vorſieht. GE

Der Weg zum Auhme.
Roman von Georges Ohnet .

von Ludwig Wechsler .

(Nachdruck berboten.)
Dieſe Flut Beleidigungen empörte Derſbal. GEr

machte ſich don dem Arm des allzu freundſchaftlichen Journaliſtenlos und erwiderte in traurigem Ton :

ich muß mir von Laviron alles gefallen laſſen . Er hat ſo
bieles für mich getan , daß er das Recht hat , mich zu behandeln ,
wie er es für gut findet . Iſt er dabei ungerecht , um ſo ſchlimmer
für ihn ! Doch muß ich mich ihm beugen , wenn man meine

Situation ulnnd ſeinen Charakter in Betracht zieht . Und das habe
ich denn auch getan , wie Sie ſelbſt geſehen. Sprechen Sie alſo
Rnichts Schlechtes über den alten Mann .

„ Nein , welche Seelengröße ! “ höhnte Clementet . „ Solche
Scbwächen haben zur Folge, daß er ſich ermutigt fühlt und meint ,
daß ihm alles erlaubt ſei . Paſſen Sie mal auf , was für einen
Axtikel er über das Werk Ihres kleinen Amerikaners von Schwager
Loslaſſen wird ! Er notiert die ganze Zeit über , und man weiß ,
iwas das bei iem zu beſagen hat ! “

„ Sie glauben doch nicht , daß er anders 1 künnte, 725

er denkt ? ?
„ Gewiß nicht , und er wird rund heraus daß die

Muft au „Atala“ nicht bon dem iſt , deſſen Name den

ſteht . “
D rſtal erbleichte ber derger, als er fragte :

Von wem iſt ſi

Sie würden mich damt
noch weit mehr betrüben als er mit ſeiner Strenge . “

eEe der Reſhe nach
i

aufnehmen , und es wird Ihnen hoffentlich gelingen , der Sache die

Stil beſfer zu berhüllem Im ganzen Hauſe Heſch wur eine
( Stimme und die ſagt : dieſe Muſik iſt von Derſtal und 8

die
beſte die er kisher geſchrieben hat . “

„ Das iſt eine Unwürdigkeit ! “ widerſprach der Komponiſt Ervegt.
„ In was für eine Situation wird mam mich da hineinzerren ? Ich
erſuche Sie dringend , Clementet , gehen Sie in den Saal und wie⸗

derholen Sie all Ihven Freunden meine nachdrücklichſte Verwah⸗

vdung! Die Partitur iſt von Harry Brandon und nur von ihm . Ich
würde mrich einer unlauteren Tat ſchuldig machen , wollte ich das

nicht allenthalben mit lauter Stimme verkünden . Betrachten Sie
doch mal den jungen Menſchen , der über ſeinen Erfolg nicht wenig
erfreut und ſtolz iſt ! Und nun will man ihm die Freude ver⸗
giften ! Gibt es denn in vaiſrer entſetzlichen Kunſttwelt nichts mehr ,

9 geachtet wird ? Und ſtellt der Erfolg ein Verbrechen
＋

„ Lieber Freund , man mag die Dilettanten 1 denm ſie
nehmen die Plätze der Berufsleute ein . Auch ſtehen ihnen Ju
viele Mittel zu Gebote , ſich den Erfolg zu ſichern , als daß man ſie
bewundern ſollte . Und wenn man ſie gar im Verdacht hat , ſich mit
fremden Federn zu ſchmücken dann werden Weiber zu Hyänen!

Sie verlangen vor mir , ich möge gegen den allgemeinen Eindruck an⸗
kämpfen ; wohlan , ich will es tun .
iſt eine andre Frage . Für alle Fälle bereiten Sie Ihven 4

auf eine niedliche Katzenmuſik, vor ; das wird am klügſt 2

Ob es mür aber gelingen wird ,

„ Sie bringen . mäch zur Verzweiflung!“
„ Sie ? Sie haben doch nichts 1 oll ich u

» Es wäre mir lieber , man nnich )
„ So trachten Sie gleichfalls den 1 7 Vascdeer. Gehendie

Redaktionen ; man wird Sie freundlich

Spitze abzubrechen. “
Dierſtal kehrte in ſeine Loge zurück , deren Tür offen ſtand .
um den zahlloſen Perſonen , die der Familie des Muſikers ihre
Glückwünſche darbrachten , das Kommen und Gehen zu erleichtern .
Strahlend vor Freude machte Suſi die Honneurs . Gerade trat der

Votſchafter der Vereinigten Staaten heraus, nachdem er an dem

Souper das im Palais Brandon die

fahren

Freunde ; die dem neuen Werke Beifall zu ſpenden kamen ,
ſollte . Derſtal näherte ſich ſeiner Frau und flüſterte ihr

„ Ich muß fort , und Du wirſt mit Deinen Eltern nach Hauß
„Ich habe im Intereſſe Harrys zu tun , werde aber gle

zeitig mit Euch daheim anlangen ; beunruhige Dich alſo nicht.
„ Aber was iſt denn geſchehen ? “

„ Nichts , abfolut nichts Ich muß nur gewviſſe S
nehmen , die dringend geboten erſcheinen und niemand ander
laſſen werden können . “ „ „ 5

„ Deine Worte beruhigen mich
Er nahm aus den Händen der

rock entgegen und entfernte ſich . Als er an der
vorüberkam , erblickte er im Vorſaale eine in einen tveite Mant2

gehüllte e offenbar darauf wartete, daß

tets böllig in Anſpruch genommen, wollte Derſta
Straße hinaustreten , als er einen erſtickten Schrei hinter

üchm. ErTdrehte ſich um und erkannte voll tiefer Er
nt . Sie war ſehr bleich , verſuchte aber trotzdem zu läche

Gruß Derſtals erwiderte ſie mit einer Bewegung er HaIn demſelben Augenblick erſchien der Diener und meldete :
„ Madame , der Wagen iſt vorgefahren.

Ohne jede Verabredung, ohne ein Wort miteinand

85 haben , ohne ſich mit einem Blicke zu verſtändigen ,
Derſtal und Eva das Theater , ſchritten längs des Tro

dahin und langten , geführt von dem Diener , bei dem herbeig
Fiaker an . Derſtal gab dem Manne ein Trinkgeld , öffne
Sängerin ſelbſt den Schlag und fragte :„ Wohin fahren Sie ? “

„ Nach Hauſe . “ 5

„ Kutſcher , Faubourg Voiſomtere; an der Ecke des Bouler
halten Sie .

Und ohne Eva erſt zu fragen , ob er ſie begleite
ſer ein und ſetzte ſich neben ſie , die wie unter der Ein

Macht , die ſtärker war als ihr Wille, ke
ſich von ſeinerVß 3u



ſeit 1900 habe .

Leſung einen Antrag mit der

2 . Seite . General⸗Anzeiger .
Einbringung eines Nachtragsetats zur Erhöhung des Fonds für
Kriegsteilnehmer an , um alle anerkannten Bedürfniſſe zu be⸗

friedigen . Graf Oriola beantragt Vorlegung eines ſolchen
Nachtragsetats , worauf Staatsſekretär Frhr . v. Stengel
erklärt , er ſtehe dem Antrag ſympathiſch gegenüber . Der

Antrag Oriola wird einſtimmig angenommen , worauf ſich die

Kommiſſion bis morgen bertagt .
25 Berlin , 24 . Jan , Die Steuerkommiſſfon des

Reichstageß ſetzte die Diskuſſion über die Brauſteuer
fort . Zubeil ( Soz . ) : Viele Brauereſen würden , um exiſtieren
zut können , verſuchen müſſen die Brauſteuer abzuwälgen . Miniſte⸗
rialdirektor Kuehn führt aus : Es ſei keineswegs beabſichtigt , dem

Gaſtwirtsgewerbe Belaſtungen aufzuhalſen . Dietrich ( konſ . ) :
Em gleicher Steuerſatz für Malg müſſe eigentlich einheitlich im
gonzen fRaſche geregelt ſein . Man hätte rechtzeitig zu einer ſolchen
Beſteueruich übergehen ſollen . Der Höchſtſatz von 8 Mark ſei zu
gering , man müſſe bis 10 M. gehen . Von einer Kontingentierung ,
Mie ſehr ſchwierig ſei , ſolle man Abſtand nehmen

HFöchſtſätze höher normieren . Dr . Müller⸗Sagan ( Frſ . Vp . ) :
Was den Schankgewinn betreffe , ſo ſei die Angabe des Schatzſekre⸗
kärs , nach der er 22 Pfennig pro Liter Betrage , viel zu hoch ge⸗
griffen . Ein Sachverſtändiger habe ihm geſagt , der Schankgewinn
in Norddeutſchland betrage 6 bis 12 Mark pro Hektoliter . Die Frei⸗
ſinnige Partei habe ſehr wohl das Recht , auf den Paragr . 6 des

Flottengeſetzes zu fußen , denn ſie habe ſich ſtets auf den
Boden der vollendeten Tatſache geſtellt , auch bei den

gegen ihre Stimmen zu Stande gekommenen Geſetzen .
Mezger ( Soz, ) : Der Rückgang der kleinen und mittleren
Brauereien werde durch die Staffelung nich aufgehoben . Müller⸗
Fulda ( Ztr . ) weiſt darauf hin , daß der Antrag gar keine Kontingen⸗
Hexung , ſondern nur den dreijährigen Durchſchnitt bvinge und ver⸗
weiſt ferner auf die Kommunalſteuerzuſchläge auf Bier . Redner
kritt auch für Abſchaffung der Schankkonzeſſion ein . Solange man
die Schankkonzeſſion beibehalte , könne man über die Sätze des Am⸗
ſvages Speck nicht hinausgehen , der keinesfalls die breiten Maſſen
kreffen könne . Stolle ( Soz . ) verweiſt auf die Erklärung eines
Brauereidirektors , daß das Brauereigewerbe die Brauſteure un⸗
möglich kragen könne und ſie abwälzen müſſe . Miniſterialdirektor
Kühn gibt zu , daß die Regierunasvorlage eine Erhöhung des
Bierpreiſes herbefführen könne . Die Abwälzung der Steuer ſei
möglich , aber nicht notwendig . Man möge doch die Regierunes⸗
borlage wenigſtens in den Punkten beſtehen laſſen , daß man dle
Brauereien auch an den Staffelſätzen teilnehmen laſſe . Raab
( Wirtſchaftl . Vgg . ) lehnt namens ſeiner Partei die Regierungs⸗
borlage , den Antrag Rettich und den Zentrumsantrag ab . Dietz
( Soz . ) weiſt darauf hin , daß Württemberg die Steuer ber Vorlage

Seitdem hätten die Wirte die Maße abgeändert
und das Publikum zahle 6 Pfennig pro Niter mehr . So
werde es auch im Reiche gehen . Südekum ( Soz . ) geht
näher auf die württembergiſchen Brauperhältniſſe ein ,
Bpeck ( Zentr . ) hat den Antrag eingebracht , nach Paragr , 5 fol⸗
gende Beſtimmung einzufügen : Bei Einfuhr von Vier aus anderen

Heutſchen Bundesſtaaten im Geltungbereich des gegenwärtigen
Geſetzes wird nach näheren Beſtimmungen des Bundesrats eine

Hebergangsabgabe erhoben , welche den Betrag von 2 M.
zre Hektoliter nicht überſchreiten darf , Im weiteren Verlaufe der
Debatte ſpricht Becker ( natl . ) die Hoffnung aus , daß man an der

Hand des Antrages Speck bis zur zweiten Leſung zu einer Ginig⸗
ung kommen perde . Rettich ( konſ . ) zieht ſeinen Antrag mit

Mückſicht darauf , daß ſeine politiſchen Freunde bis zur zweiten
Staffelung bis zum Höchſtſatze von

i
der Abſtimmung wird der

Antrag Müller⸗Sagan und Jenzmann , wonach eine Erhöhung der
Brauſteuer überhaupt nicht intreten ſolle , gegen die Freiſinnigen
und Sozialdemokraten abgelehnt . Der Eventualantrag Müller⸗
Sagan und Lenzmann wird hierguf gegen dieſelben Stimmen ab⸗

gelehnt .
Der Antrag Speck betr . die Uebergangsabgabe wurde nicht er⸗

lebigt . Der Antrag Speck , betr . die Staffelung , wurde mit 15

gegen 12 Stimmen angenommen . Morgen Fortſetzung .
—

Badiſcher Landtag .
Ch. Karlsruhe , 24 . Jan .

Zur heutigen Sitzung der zweiten Kammer war der An⸗

drang des Publikums ein ſo ſtarker , daß noch auf den Treppen Neu⸗

gierige ſtanden , die obwohl ſie von den Verhandlungen des „ hohen

Hauſes “ ſicher nicht ein Sterbenswörtlein hörten , doch nicht von

ihren Plätzen weichen wollten , Auch die Logen der „bei Hofe Vor⸗

geſtellten “ waren dicht beſetzt ; überall ſah man mit großer Span⸗

nung dem Beginn der Verhandlungen entgegen , die volle Aufklärung

bringen ſollten über die ungeſetzlichen Wahlbeeinfluſſungen im

10 M. einbringen würden , zurück .

Wahltreiſe Bonndorf⸗Waldshut , von denen man in letzter Zeit —

wenn auch nur andeutungsweiſe — tagtäglich in der Preſſe leſen

kennte. Auch die Abgeordneten ſah man heute nicht wie getwöhnlich

in „paritätiſchen “ Gruppen vor der Sitzung plaudernd zuſgmmen⸗

ſtehen ; ſie hatten , die Schafe von den Böcken reinlich geſchieden , auf

ihren angeſtammten Sitzen mit dem Ernſte ihrer Aufgabe vollbe⸗

wußter Volksbertreter Platz genommen und ſchon 3410 Uhr — ganz

wider alle Uebung — eröffnete der Präſident die Sitzung .

Die unvermeidlichen Einläufe ſtießen heute auf keinerlei In⸗

treſſe im Hauſe , und auch die nachfolgende Bildung einzelner Kom⸗
miſſionen war im Handumdvehen erledigt . Man ſchien ſich auf allen

Seiten des Hauſes ſtillſchweigend dahin geeinigt zu haben, die ganz :

zu Gebote ſtehende Zeit auf die Debatte auszudehnen , die ſich dem

Verichte der Wahlprüfungskommiſſion über die Wahl in Bonndorf⸗

WBewegung , und zitternd vor Erregung , aber getrennt und gleich⸗
ſam fremd , ſaßen ſie nebeneinander . Eva fand querſt den Mut zu

ſprechen , und dem Komponiſten ihr ſchönes Geſicht zuwendend ,

das bon dem kanzenden Scheine der Wagenlaternen erhellt war ,

ſprach ſie :
„ Heute abend ſah ich Ihre Frau zum erſtenmal ; ſte iſt wirklich

reizend, und ſch mache Ihnen mein Kompliment . Sie iſt es würdig ,

gelſebt zu werden . “

Derſtal lioß den Kopf ſinken , als er erwiderke : 455
„ Eva , ſprechen Sſe von ſich ; etwas anderes intereſſtert mich

Richt, Wie geht es Ihnen ! Was treiben Sie ? Wie verbringen

SDie Ihre Zeſt ? “ 8
Mit einem ſanften Lächeln antwortete ſie :

„Ich lebe heute gerade ſo wie früher , einfach , zurückgegogen ,
und ausſchließlich von meinem Zeruf in Anſpruch genommen . “

„ Und Sie leben — allein ? “

„ Mit meiner Mutter , ſo wie früher . “
Er lonnte eine Bewegung der Ungeduld nicht unterdrücken :

„ Sie geben auf meine Frage keine Antwort . “

Richt ohne Bitterkeit ſagte ſie :
„ Ach ſol Sie wollen tpiſſen , ob ich nicht einen neuen Geliebten

habe ? Nein , ich wollte leinen . Ich mußie leider erfahren , weſſen
die Männer , und ſelbſt die beſten unter ihnen fähig ſind . Wie iſt
es alſo erſt um die ſchlechteren beſtellt ! Nichts drängte mich , einen
neuen Verſuch zu unternehmen , obſchon es mir , um ganz offen zu
kein an Gelegenheit nicht mangelte . “

Kortſetzung folgt . )

Waldshut anſchließen würde , in welchem Wahlkreiſe der Zentrums⸗
kandidat Wittemann mit nur 9 Stimmen Majorität über den natio⸗
nalliberalen Kandidaten Kri

r Wahlprüfun imiſſion erſtaitete der Abg .
Binz , ber derzeiti der nationalliberalen J on der zwei⸗
ten Kammer , in %ſtündiger Rede . An Gründlichkeit ließ der Be⸗
richt ebenſowenig zu wünſchen übrig , als an Objektivität und Sach⸗
lichkeit . Der einzige Vorwurf , den das Zentrum durch bden Abg ,
Zehnter gegen dieſen Vericht vorzubringen vermochte , war der , daß
ſich der Abg , Bing „ in extenſo “ über die Erhebungen verbreitete ,
kelche wegen der Wahlbeeinfluſſungen des Pfarrers Gaiſert ange⸗
ſtellt wurden . Jedoch hat der Pfarrer Gaiſert in der Tat ſo ſehr
„ un extenſo “ geſündigt , daß ſich der größte Schweiger gerechterweiſe
nicht hätte kürzer faſſen können , als es der Bexichterſtatter tat . Alle
die Anfechtungspunkte gegen die Wahl ſind mehr oder minder ſo
Unerheblich , daß man glatt über

ſie
hinweggehen könnte , wenn nicht

die Agitation des Gündelwanger Pfarrers wäre , welche mit Recht
von der Kommiſſion als eine umfaſſende geſetzwibrige und verwerf⸗
liche bezeichnet wurde . Mit dieſer Agitation bat ſich auch die Staats⸗
auwaltſchaft eingehend beſchäftigt und dabei ein Material zu Tage
gefördert , das den Pfarrer Gaiſert geradezu erdrückt , Von Haus zu
Haus ziehend hat dieſer zur Wahl aufgefordert und mit einem
unerhörten moraliſchen Druche auf die Wähler einzuwirken geſucht .
„ Wer mit ſeinem Pfarrer in den Himmel kommen will , muß mit

ſeinem Pfarrer wählen “ , das iſt die Redewendung , die in dieſem
Wortlaute der Pfarrer Gaiſert Dutzende Male bei ſeiner Agitation
gebrauchte , und die in ähnlichlautenden Variationen bei jeder „ Auf⸗
munterung “ wiederkehrte . Das alles freilich will der Pfarrer
Gaiſert nicht als ungeſetzliche W fluſſung , als einen Miß⸗
brauch ſeiner geiſtigen Autorität angeſehen wiſſen ; vielmehr habe
ex nur von ſeinem Recht als Stagtsbürger Gebrauch gemacht , „bei
ſchönem Wetter ſpazieren zu gehen und die Wähler zur Wahl auf⸗
zumuntern “ , Vor dem Richter bezeichnete der Pfarrer Gaiſert
ſeine Handlungsweiſe lediglich als eine Verquickung von Religion
und Politik ; der Pfarrer beurteile aber alles vom Standpunkt der
katholiſchen Kirche aus , alſo auch das Wählen . Die Wahlprüfungs⸗
kommiſſion vermochte allerdings den Gründen des Pfarrers Gaiſert
nicht beigupflichten ſtellte vielmehr den Antrag die Wahl Witte⸗
manns für ungiltig zu erklären .

In der Debatte kam zunächſt das Zentrum zu Wort , welches
der Abg . Zehnter ergriff . Er ſuchte den Pfarrer Gaiſert mög⸗
lichſt vein zu waſchen , bor allem bon dem Vorwurf , daß er ſeine
geiſtliche Autorität zu Wahlzwecken mißbraucht habe . Dabei ſuchte
er den Geiſtlichen das Recht zu wahren . auch bei Wahlen tätig zu
ſein , andernfalls man dieſes Recht jedem Staatsbeamten ebenfalls
ſtreitig machen müßte , was aber zu den Konſequenzen führen
würde , daß Leute , die durch ihre Bildung zur Politik präſumtiv be⸗
fähigt ſeien , bei Wahlen lahmgelegt würden . Freie Hand würden
dann nur die ſozialdemokratiſchen Agitatoren haben . Den Brief
Gaiſerts , auf den löblicherweiſe kein Redner in der Diskuſſion
näher einging , tat auch der Zentrumsredner kurzerhand ab , um
ſchließlich den Antrag ſeiner Fraktion zu begründen , die in Sachen
des Pfarrers Gaiſert unvereidigt vernommenen Zeugen noch nach⸗
träglich eidlich zu vernehmen . Der Abg . Muſer ( Dem . ) glaubte
in dieſem Antrage eine Verſchleppung der Angelegenheit erblicken

zu ſollen . In dem Falle Gaiſert ſieht er nur die Konſequenz des

ganzen Syſtems , in deſſen Dienſt ſich der Pfarrer Gaiſert ſtellen
mußte . Den Vorwurf des Zentrums , die Liberalen wollten einen
neuen Kulturkampf inſgenjeren , wies der Redner weit von ſich . An
der Hand des Gebetbuches des Pfarrers Keller , des „chriſtlichen
Familienblattes “ , einer Reihe biſchöflicher Kundgebungen und auch
einer Rede des Abg . Fehrenbach ſuchte der Abg . Muſer darzutun ,

Wahl die fNa ie Ueberzeugung des Menſe
ſich nicht in einer Gewiſſensnot be⸗

hien bon dieſen Ausführungen , die
den vollen Beifall des gangen übrigen Hauſes fanden , wenig erbaut

zu ſein : die öfteren Zwiſchenrufe und die große Unruhe der

Zentrumsabgeordneten ließen das deutlich erkennen . Nicht viel

gnädiger als ſein Vorredner ſprang der Abg . Eichhorn ( Soz . )
mät dem Zentrum um , obwohl dieſe Rede ſicher zu einer der ge⸗

mäßigſten dieſes Abgeordneten gehört . Große Heiterkeit rief es im

Hauſe hervor , als er Zehnter erwiderte , daß die Sozialdemokratie
ibre Agitatoren wenigſtens aus der eigenen Taſche bezahlen , wäh⸗
rend die Zentrumsagitatoren ſich aus Staatsmitteln bezahlen
ließen . Und noch größere Heiterkeit , aber zugleich die größte Un⸗

zeigen , daß bei der

ſchlaggebend ſein ſolle und er
finden dürfe . Das Zentrum

ſ

ruhe beim Zentrum entfeſſelte die Variation des Sprüchleins des

Ablaßhändlers Tatzel :
„ Sobald der Stimmzertel in die Urne dringt ,
Die Seele in den Himmel ſpringt . “

Die Ausführungen Eichhorns gipfelten in der Mahnung an
die Liberalen , die Sehule von

trennen , um ſolche

der Kirche und dieſe vom Staate zu
wie die Wahlbeeinfluſſungen im vorlie⸗

berraſchung herrſchte
Dr . Wilckens .
ie in der Debatte

he er nur deshalb
moym erſchienen ,
Kammer angehöre .

Schofer ( Zente . )
haben , welche
zer feſtgeſte

angemeldet , u, a.

„ auf welche die
ldshut guf Antrag

ßlich von dieſei
zilich ſchon heute kein

die Kaſſierung der
das Zentrum ſtim⸗

88
Dinge

beim Zentrum , als der

auf die verſchiedenen ſcharfe

gegen den „ Waldmichel “ gefal
habe paſſieren laſſen , weil di f

ſobaß er nicht wiſſen könne , ob der Ver
Wie nicht mehr undekannt iſt ,

hat

das Verdienſt , den „ Waldmi

ſchaft wohl in der morgigen 9
dürfte , Für morgen ſind bereitz vier Reöne
der Abg . Obkircher ,

ſodaß
auch dieſe S

Weiterberatung über die N in Bonndarf
des Abg . Fehrenbach vertagt
Debatte ausgefüllt werden dürft

Zweifel , daß das Endergebnis
der Erörterr

Wahl des Abg . Wittemann iſt , gegen welche
men wird .

noch

— — —

Deutsehes Neſeh .
* Darmſtadt , 24 . Jan . ( Der zweiten heſſi⸗

ſchen Kammer ) ging lt . „ Darmſt . Ztg . “ eine Vorlage zu ,
betreſfend . Verlängerung des propiſoriſchen Gemeinde⸗

umlagen⸗Geſetzes über den 1. April 1906 hinaus .
Berlin Jan , ( Wieder eine neue

Medaille ! ) Der Frage der Schaffung einer Medaille für
unſere in Südweſtafrika kämpfenden Krieger wird nun⸗

mehr , wie verlautet , näher getreten werden . — Das iſt natürlich
das Allerwichtigſte .

— ( Daspreußiſche Abgeordnetenhaus ) ſetzte
heute die Beratung des Landwirtſchafs⸗Etats fort .
Das Gehalt des Miniſters wurde bewilligt . Nächſte Sitzung
31 . Januar . Tagesordnung : Fortſetzung der Beratung des

Landwirtſchafts⸗Etats und Juſtiz⸗Gtats . — Das Herren⸗
haus ſtimmte heute dem Lotteriegeſeßz in der Faſſung
der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes zu und erledigte den

Geſetzentwurf über die Befähigung zum höheren Ver⸗
waltungsdienſt nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion .
Morgen ſteht u, a, eine Interpellation beir . Bekämpfung
der Sozialdemokratie auf der Tagesordnung .

— ( Der Kaiſer ) ſandte heute ſeinen Flügeladjutan⸗
ten b. Chelius zu dem braſilianiſchen Geſandten mit dem Auf⸗
trage , dem Geſandten vie Teilnahme des Kaiſers an der Kata⸗

24 .

dieſe Kundgebung auch dem Präſidenten der Republik Braſilien
zu übermitteln .

( Der Aufſtand in

afrika . ) Ein Telegramm aus Windhuk meldet : Am 17 . Jan .
an Typhus geſtorben : Reiter Theodor Scholten in Dechabis
bei Haſuur . Reiter Joſef Vetter im Feldlazarett Haſuur .
Reiter Franz Goetz im Lazarett Warmbad . Außerdem : Ge⸗
freiter Richard Angermann am 20 . Januar im Lazarett
Kub an Malaria geſtorben , Sanitätsunterofftzier Wilhelm
Witt am 20 . Januar bei Schlangenkopf im Fiſchfluß ertrunken ;
Reiter WilhelmMangler am 10 . Januar an Herzlähmung
geſtorben . Gefreiter Thomas Rihm am 9. Januar in der
Gegend von Alurisfontein verwundet , Fleiſchſchuß am linken
Fuß . Reiter Ludwig Schleich am 20 . Januar bei Signal⸗
ſtation Alurisfontein gefallen ; Reiter Johann Marek am
20 . Januar im Lazarett Warmbad an Typhus geſtorben ; Reiter
Wilhelm Link am 16 . Januar beim Baden im Fiſchfluß bei
Ganikobis ertrunken ; Reiter Kurt Schmidt am 17 . Januar bei

ſchwer verwundet ( Fleiſchſchuß in Rücken und rechten
Oberarm ) .

Nusland .
* Belgien . ( Das Abgeordnetenhaus ) hat die

Antwerpener Kreditvorlage mit 82 gegen 77
Stimmen angenommen .

Ver . Staaten . ( Die amerik . Flotte ) erfährt
im Laufe der nächſten 7 bis 8 Monate einen Zuwachs von 7
Linienſchiffen , was eine Verdrangsvermehrung von rund 207 000
Tonnen bedeutet . Wohl keine Kriegsmarine hat binnen acht
Monaten jemals einen ſo ungeheuren Machtzuwachs zu ver⸗

zeichnen gehabt . Zur Beſetzung dieſer Seemacht , die faſt ſchon
eine Flotte für ſich bedeutet , ſind rund 11 000 Offiziere und
Mannſchaften erforderlich , deren Beſchaffung allerdings in ſo
kurzer Zeit ſo gut wie ausſichtslos iſt . — Präſident Rooſe⸗
velt erklärte im Geſpräch mit einem Kenner Japans ,
Dr . Scherer , die amerikaniſche Flotte ſei hinſichtlich der Schiffe
und der Mannſchaften die beſte der Welt , und ſprach die Anſicht
aus , daß im unglücklichen Falle eines Krieges mit Japan die
amerikaniſche Flotte die japaniſche , wenn gleichklaſſige Schiffe
ſich begegnen , beſiegen würde .

— — —

Bürgerausſchußſitzung in La denburg .
iſbLadenburg , 23 . Januar .

Bürgermeiſter Betz eröffnet kurz nach 8 Uhr die Sitzung
Der Zuhörerraum iſt gut beſetzt . Anweſend ſind 56 Mitglieder .
Das Schickſal war der heutigen Sitzung nicht hold ; von Vor⸗
lagen mußte der Gemeinderat 3 wegen ungenügender Vorberei⸗
tung zurückziehen und eine Vorlage wurde abgelehnt .

Vor Eintritt in die Tagesordnung berlieſt Bürgerausſchuß⸗
mitglied Michgel Bläß im Auftrag der nationalliberalen Fraktion
eine Erklärung , worin gegen die Unterſtellung des Bürgermeiſters
in der Oktober⸗Sitzung , als ſeien von liberaker Seite einer An⸗
getegenheit wider beſſeres Wiſſen und in böswilliger Abſicht un⸗
richtige Zahlen zu Grunde gelegt worben , Verwahrung eingelegt
wird . Bürgermeiſter Betz erklärt , daß er ſ. Zt . falſch infor⸗
niert worden ſei und deshalb nicht anſtehe , die bezeichneten Aus⸗
drücke , die auf ein Mitglied des Kollegiums keinen Begug haben
ſollten , zurückzunehmen .

Hierauf wird in die Beratung der Tagesordnung eingetreten .
Der erſte Gegenſtand betraf den

Neubau einer Leſchenhalle aus Anlehensmitteln .

Bürgermeiſter Betz degründet dieſe Vorlage . Die Medizinal⸗
kehörden verlangten ſchon ſeit Jahren die Herſtellung einer Leſchen⸗
halle mit Leichenkfammer und Sezierraum . Es ſei beabſichtigt ,
die bisherige Wagenremiſe des Friedhofs niederzulegen und an
deren Stelle den Neubau mit Verwendung der aus der Remiſe
gewonnenen Materialien zu errichten . Koſtenaufvand 5554 . 84 M.

. . M. Hermann Günther erſucht im Auftrag der dür⸗
gerlichen Fraktiopen , die Vorlage zurückzuziehen . Es ſei gerüchk⸗
weiſe nur noch eine Frage der Zeit , daß der Friedhof nach einem
auderen Platze der Gemarkung verlegt werde .

Bürgermeiſter Betz entgegnet , daß man mit der Friedhof⸗
verlegung mindeſtens noch 15 bis 20 Jahre zuwarten müſſe . Wenn
der Friedhof für die nächſte Zeit nicht mehr ausreichen ſollte , würde

man das umliegende Gelände erwerben oder mit Ausgrabungen
beginnen . Von dem letzteren Rechte habe man ſchon ſeit ſehr
langer Zeit keinen Gebrauch gemacht .

B. A. M. Bargolini erklärt , ſeine ( die ſozialdemokratiſche )
Fraktton ſtehe der Vorlage ſympathiſch gegenüber . Er wünſche
ſogar noch eine Erweiterung derſelben nach der deſchtung , daß die
Verbringung der fämtlichen Leichen nach der Leichenhalle nach
dem Vorgehen der Großſtädte obligatoriſch eingeführt
werde . Hiefür ſprächen ſanftäre Gründe , ſowie unſere mißlichen
Wohnungsberhältniſſe . An eine Friedhofberlegung in den näch⸗
ſten 30 Jahren glaube er nicht .

Bürgermeiſter Betz iſt der Meinung , daß eine ortspolizeiliche
Vorſchrift über Einführung des Zwanges auf Ueberführung aller
Leichen nach der Leichenhalle auf große Schwierigkeiten ſtoßen
merde . Keine Stadt in Baden in der Größe Ladenburgs habe
eine derartige Vorſchrift .

. . M. Becker tritt den Ausführungen ſeines Freundes
Bargolini bei . Er meint , die Ablehnung der Vorlage würde auf
das Ergebnis der kommenden Gemeindewahlen ihren Kinfluß nicht
berſagen . Wenn anderwärks bezügliche Vorſchriften » uch nicht be⸗
ſtänden , ſo ſolle Ladenburg bahnbrichend vorgehen ,

. . M. Kuntz ſchließt ſich den Ausführungen des Vorred⸗
ners an . Er hält jedoch die Herrichtung des gegenwärtigen Lei⸗
chenhauſes für genügend . Den Leichenwagen könnte man in ber
Stadt unterbringen .

Nach weiteren Bemerkungen der Herren Bürgermeiſter Betz
und Bargolini wird die Vorlage gegen die Stimmen des Bilr⸗
germeiſters und der Sozialdemokraten abselehnt .

Genehmigung zur Erweiterung der Straßenbeleuchtung aus
Anlehensmiiteln .

Bürgermeiſter Bez bemerkt hierzu , daß das Giſenwerk Ger⸗
mania die Anregung zu dieſer Vorlage gegeben habe . Es handle
ſich um eine Leitungsaulage für 8 Lampen , welche einen Aufwan
bon 1029 . 65 M. berurſacken wird . Das Eiſenwerk werde einen

jährlichen Beitrag bon 50 Mark bezahlen .
B. A. M. Kling will im Einverſtändnis mit den beiden bür⸗

7
Vorlage zurückgeſtellt wiſſen . Der Ge⸗

ſoch mit den beiden Intereſſenten wegen
vorhandeln und einen Voranſchlag über

Strom⸗ und Unterhaltungsaufwandes dem

derat ſolle
MBoitraBe

Kollegium Antterbe d

Bürgermeiſter Betz bemerkt , daß der Weg nur Morgens und

Abends etwa ½% Stunde beleuchtet werden müſſe .

Deutſch⸗Südweſt⸗ —
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mmihem , 25 . Jüfftrer , Seueraſ⸗Anzeiger .
. A . M. Bargolini erkennt an , daß der Weg der Be⸗

leuchtung bedürfe . Die Beleuchtung könnte aber auf andere als
die profektjerte Weiſe erfolgen ; die beiden Gtabliſſements an8e k

hinen . Er ſchlage vor , mit den

Intereſſe an der BeleuchtungVabritbeſitze

hätten , in dem gedachten Sinne zu verhandeln .
Gemeinderat her tritt dieſen Ausführungen entgegen .

Die Stadt ſei vertragsmäßig verpflichtet , den Strom für die
Straßenbeluchtung nur von der Elektrizitätsgeſellſchaft zu be⸗

21714Vezüglichdiehen . erwähnten Beitrags von 50 Mark durch das
Eiſenwerk beſtände noch keine ſichere Zuſage ; es handle ſich hier
kebiglich um ein Privatgeſpräch zwiſchen ihm und dem Eſenwerk⸗
Rrektor . Mit dem Beſitzer der chemiſchen Fabrik habe der Ge⸗
meinderat allerdings noch keine Verhandlung gepflogen .

. A .M. Kling beharrt auf ſeinem Vorſchlag . Man wolle
prüfrn , ob der Koſtenaufwand in einem richtigen Verhältnis zu
der von den Werken eingehenden Umlage ſtehe ; der Gemeinderat
Habe alle Veranlaſſung , auch in dem Stadt⸗Innern beſſere Be⸗
Jeuchtungszuſtände herbeizuführen .

Nach weiteren Bemerkungen der Herren Nilſon und Bür⸗

germeiſter Betz wird dem Antrag des . A .M. Michael Blä ß, die
Vorlage zurückzuziehen und mit den Veteiligten im Sinne der
Ausführungen zu verhandeln , ſtattgegeben .

Da das Thema „ Straßenbeleuchtung in der Stadt “ ange⸗
ſchnitten war , frägt . . M. Becker an , warum trotz verſchiedener
Petitionen bezüglich der Beleuchtung der Klappergaſſe , ſowie des

Platzes vor der Rautenthalermühle immer noch nichts geſchehen ſei .
Gemeinderat Günther erwidert , daß der Gemeinderat nach

Beſichtigung an Ort und Stelle ein Bedürfnis zur Erweiterung
der Straßenbeleuchtung in der Klappergaſſe nicht anzuerkennen
hermochte . Wegen eines zurückſtehenden Hauſes oder auch zweier
Häuſer könne man eine beſondere Beleuchtungseinrichtung nicht
anbringen .

Bürgermeiſter Betz bemerkt , daß die Rautenthakermühle nicht
im Ortsetter liege .

Nach weiteren Ausführungen der Herren Becker , Deck und
Nälſon , der empfiehlt , bei der nächſten Budgetberatung die ver⸗

ſchiedenen Wünſche und Beſchwerden borzubringen , wird mit der

Azllärung des Bürgermeiſters Betz , daß ſich der Gemeinderat in
eine weitere Prüfung der Angelegenheiten einlaſſen werde , der

Gegenſtand verlaſſen .

Genehmigung zur Forterhebung der Bierſteuer in ſeitherigem
Umfang auf die Dauer von 4 Jahren .

Bürgermeiſter Betz begründet die Beſchränkung der Fort⸗
erhebung der Steuer auf 4 Jahre dahin , daß bis 1910 alle Ver⸗

brauchsſteuern aufgehoben ſein werden .
. A .M. Deck iſt namens der ſozialdemokratiſchen Fraktion

gegen die Vorlage , weil es ſich um eine indirekte Steuer handle ,
und weil den Wirten ſeit Ginführung der Bierſteuer alle früheren
Vergünſtigungen von Seiten der Brauereien entzogen worden ſeien .

B .A. M. Michael Bläß erklärt im Auftrag der beiden bürger⸗
lichen Fraktionen die Zuſtimmung zur Vorlage . Er beantrage die

Erhebungsdauer auf 6 Jahre feſtzuſetzen . Nach ſeinen Infor⸗

mationen komme von 1910 an nur die Verbrauchsſteuer auf Le⸗
bensmittel ( wie Brod , Mehl , Gemüſe ete . ) in Wegfall , während
ſolche auf Getränke forterhoben werden könne .

. A .M. Bargolini hält auch Bier und Schnaps für Le⸗

1 bensmittel , namentlich für das niedere Volk . Das konſumierende
Publikum , nicht der Unternehmer verſpüre die Steuer .

Bürgermeiſter Betz erklärt , der Gemeinderat habe ſoeben be⸗

ſchloſſen , daß die Erhebungsdauer auf ſechs Jahre feſtgeſetzt wer⸗

den ſoll .
Die geänderte Vorlage wird ſodann gegen die Stimmen der

Sozjaldemokraten angenommen .

Genehmigung eines Tauſches zwiſchen der Stadt Ladenburg und

Frau Fabrikant Bertha Benz hier .

Bürgermeiſter Betz gibt einige Erläuterungen und läßt einen

Plan unter den Mitgliedern zirkulieren .
B. . M. Nilſon betrachtet es als eine große Zumutung ,

einer ganz ungenügend vorbereiteten Vorlage , die die Schatten

koſtſpieliger Straßenherſtellungen und dergleichen vorauswerfe

guſtimmen zu ſollen . Frühere Fälle , in denen der Gemeinderat

begen den Willen des Bürgerausſchuſſes verfahren habe , würden

zur äußerſten Vorſicht mahnen . Das ganze Kollegium fordere

einen , bom Bezirksgeometer zu fertigenden Plan , ſowie deſſen

Gutachten und Vorſchläge . Um nicht verdächtigt zu werden , daß

er das Bauvorhaben des Herrn Benz hemmen wolle , empfehle er

dem Gemeinderat , die Sache zu beſchleunigen und in etwa 14

Tagen eine weitere Ausſchußſitzung einzuberufen .
Die Herren Becker , Bläß , Kuntz , Bargolini und

Hermann Günkher ſprechen ſich im Weſentlichen ebenfalls für

Vermeſſung und Inplanlegung des ganzen Gebiets durch den Be⸗

birksgeometer aus . Bargol ini empfiehlt noch die Anhörung
der Rheinbauinſpektion wegen des angrenzenden Platzes .

Bürgermeiſter Betz erklärt , der Geometer ſei ſchon ſeit 8

Tagen von der Angelegenheit verſtändigt . Er bitte um die Zu⸗

ſtimmung der Verſammlung zu dem Bauprofekt des Herrn

Benz , damit dieſes ungeſtört zur Ausführung gebracht werden

könne . Der Bauherr könne ſonſt , da er bis 1. April ſeine bisherige

Wohnung aufgeben müſſe , in große Verlegenheit geraten .
. A .M. Bargoläni gibt ſein Einverſtändnis kund , während

. A .M. KHulmtz erklärt , die Sache ſei bedenklich .

7

flücht anderer Meinung als der Gemeinderat ſein . Die Sache eile

Nur nicht immer Ge⸗führungen doch nicht ſtatthaft ſind .ührung 0 9 (Suſtim⸗ſpenſter vormalen , Herr Bürgermeiſterl
mung im Kollegium und im Zuhörerraum . )

Die Vorlage wird zurückgezogen .

Genehmigung des Ankaufs eines Teiles des Bauplatzes des Maurer⸗
[ meiſter Karl Geyer hier behufs Verlängerung der Mittelſtraße 2

88 bis zum Neckardamm .

Die Vorlage wird , weil ſie ſich mit der vorhergegangenen deckt ,

ebenfalls zurückgezogen .

Genehmigung der Anſtellung einer Schuldienerin an

Gewerbeſchule .

Einſtimmig angenommen .

det

Wollenſchläger wird auf Vorſchlag der Zentrumspartei Realſchul⸗

borſtand Profeſſor Metzger hier gewählt . 81 auf Monieren des . . M. Michael Bläß das

kwar, ſchloß der Vorſitzende um 10 Uhr die Sitzung .

ANus Sladt und Land .
» Maunheim , 25 . Januar .

Volkszühlungsergebnis . Nach dem endgiltigen Ergebnis der
zellszählung beherbergte die Schwetzinger ſt a
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Vohngebäuden 5252 Haushaltungen mit 11980 männlichen und
1422

weiblichen , zuſammen 23 402 Perſonen . Unter dieſen waren

r f angeliſche 12 261 , römiſch⸗katholiſch 10 862 ,

. A . M. Nilſon tritt den Ausführungen des Bürgermeiſters
Vetz entgegen . Der Bezirksgeometer könnte bezüglich der Straßen⸗

ja nicht ſo ſehr , zumal bei der 3. Zt . herrſchenden Kälte Bauaus⸗

Fuür das zum Gemeinderat gewählte Mitglied Profeſſor

5 Protokoll über die Oktober⸗Sitzung durch den Ratſchreiber verksſen

uverture z. Oper „ Der Improviſator “ , b. Wa ö
fried Idyll “ , Vorſpiel zu „ Parſifal “ und Charfreitagszauber , endlich

altkatholiſch 98 , iſraelitiſch 130 , freireligibs 477 , ſonſtiger Kon⸗

feſſion 104 . 5

Die Verſteigerung der Plätze für die neuen Pachtgärten
wurde geſtern nachmittag durch Herrn Oberinſpektor Schie ß im

Bürgerausſchußſaal vorgenommen . Trotzdem ſich eine ziemliche An⸗

zahl Intereſſenten eingefunden hatte , konnten doch nicht ſämtliche
Loſe an den Mann gebracht werden . Los 6 ( 1500 Qmtr . ) und Los
14 ( 1000 Omtr . ) ſind noch zu haben . Bei allen erſteigerten Loſen
wurde nur der Anſchlagspreis von 18 Pfg . pro Omtr . erreicht .

* Der Nationalſoziale Verein Mannheim hält morgen Freita
abend halb 9 Uhr im „ Vernhardushof “ eine öffentliche Ver⸗
ſammlung ab , in welcher Herr Reichstagsäbgeordneter Dr . H.
Potthof über „ Der alte und der neue Mittelſtand “ ſprechen
wird . ( Näheres ſiehe Inſerat . )

Ein Abend im Saalbau bei Bernhard Mörbitz gehört

zu den amüſanteſten Stunden , die Einheimiſche und Fremde ſich
bieten können . Von Tag zu Tag ſteigerte ſich die Popularität dieſes
genialen Komikers , deſſen köſtliche Einfälle , deſſen luſtiger Ueber⸗
mut in der künſtleriſchen Faſſung , die ihnen ſeine meiſterhafte

Dapſtellungskunſt gibt , ihren höchſten Wert erhalten . Leider iſt es

uns nur noch wenige Tage vergönnt , dieſem humorbegnadeten

Bereits am 30 . ds . gilts , von ihm und den einzig drolligen Typen
ſeiner hinreißenden Komik Abſchied nehmen , da am 31 . die Saal⸗

bauräumlichkeiten für eine Vereinsfeſtlichkeit reſerviert ſind , und

am 1. Februar ein vollſtändig neues Artiſtenenſemble im Saalbau

Einzug hält . Die wenigen Tage , die Mörbitz noch hier weilt , wer⸗
den ſicherlich alle ſeine zahlloſen Verehrer ausnützen , um ſich noch
einmal an den unzähligen Nuancen ſeiner lachenden Mimik und

ſeinen übermütigen Schnurren zu erfreuen .
* Ueber den Ausſtand beim Stahlwerk Mannheim erfahren

wir , daß die Verhandlungen „ iſchen der Lohnkommiſſion der Ar⸗

beiter und der Direktion noch im Gange ſind . Der Ausſtand iſt nicht

wegen Lohndifferenzen erfolgt , ſondern wegen der Bezahlung der

Ucberſtunden . Maßregelungen von Arbeitern , wie behauptet wurde ,
ſind ſeitens der Direktion nicht erfolgt . Die Entlaſſung erfolgte aus
anderen Gründen .

* Der Mordprozeß Ueberle hat bekanntlich auch die Angelegen⸗
heit des verſchwundenen Engländers Reyd berührt . Wie nach der

„ Heidelb . Zig . “ verlautet , werden zur Aufhellung dieſer Sache
Spuren in einer beſtimmten Richtung verfolgt .

* Eiſenbahnunfall . Amtlich wird gemeldet : Am 24 . d. . ,
5 Uhr 47 Min . früh , ſtieß der Perſonenzug 1405 bei der Einfahrt
in die Station Klengen auf die Rangierabteilung eines Güterzugs ,
weil infolge eines Mißverſtändniſſes die Einfahrt für den Perſonen⸗
zug freigegeben wurde , bevor deſſen Einfahrgleis frei war . Der

Zugführer und ein Reiſender kurden leicht verletzt .
Aus dem Schöffengericht . Sehr aufgeregt wurde der Tag⸗

löhner Ludwig Chriſto ph, als die Polizei ſo unhöflich war , an
einem Dezemberabend ſeine Begleiterin , eine Vertreterin der Halb⸗
welt , zu verhaften . Er rannte dem Schutzmann nach und ſo kam
es zu einem Hausfriedensbruch auf der Polizeiwache in G 5. Er
geberdete ſich ſchließlich wie ein Wahnſinniger und 4 Schutzleute
waren notwendig , ihn zu bändigen . Im Notarreſt ſchlug er alles in
Stücke . Die Anklage lautet auf Hausfriedensbruch , Sachbeſchädigung ,
Körperverletzung , Widerſtand , Bedrohung und Ruheſtörung . Das
Urteil lautete auf 3 Monate Gefängnis und 1 Woche Haft⸗

Aus dem Grossberzogtum .
Weinheim , 24 . Jan . Eine weitere Einbuße in ihren

ellen Etabliſſements dürfte die Stadt unter Umſtänden
demnächſt erleiden . Die Firma A. Kaufmann u. Söhne ,
Fobrik für Pflanzenfett und Tafelöle , deren Anweſen im vorigen
Jahre abbrannte , projektiert die Verlegung ihres Be⸗
triebes nach einem Platze mit beſſeren Verkehrsverhältniſſen .
Eine definitive Entſchließung in dieſer Richtung wird jedoch noch

Lon dem Reſultate der Verhandlungen mit der Brandkaſſe abhängen .
— Wie jetzt erſt bekannt wird , hätte das Schickſal der Walzmühle
vorx einiger Zeit auch die hieſige Kunſtmühle H. Hilde⸗
krand u. Söhne treffen können , wenn nicht ein in dem

Mühlenbetriebe ausgebrochener Brand im kritiſchen Moment von

berbeigeeilten Arbeitern gelöſcht worden wäre . Außer der un⸗
bedeutenden Beſchädigung einer maſchinellen Anlage war kein

weiterer Schaden verurſacht worden . — Wie wir kürzlich berich⸗
teben , herrſcht ſeit einiger Zeit unter einem Teile der Arbeiter⸗

ſchaft der hieſigen Lederfabrik JFreu denberg eine Be⸗

wegung , die auf die Durchführung eines Ausſtandes hinzielt . Der

tag namens der Firma über deren Stellungnahme zu die em Pro⸗
jekte den verſammelten Arbeitern gegenüber dahin aus , daß ſich
die Firma durch derartige Maßnahmen in keiner Weiſe beein⸗

ſluſſen laſſe und im Falle der Ausführung des Ausſtandes jede

Verhandlung ablehnen werde ; die ausſtändige Arbeiterſchaft werde

auch im Falle einer etwaigen Wiedereinſtellung ihres Anteils an

den ſeitens der Firma geſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen , deren
weitere Ausdehnung nicht ausgeſchloſſen ſei , verluſtig gehen . Die

zur Durchführung des Ausſtandes geſchaffene Organiſation er⸗

ſrreckt ſich bis jetzt nur auf den kleinen Teil der Arbeiterſchaft .—eln
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Pfalz . Reſſen und Umagebung .
* Landau ( Pfalz ) , 24 . Jan . In den Kalkſteinbrüchen

bei Ilbesheim wurden durch herabſtürzende Geſteinmaſſen
die Arbeiter Koch und Martin verſchüttet . Martin wurde

ſofort getötet , Koch ſchwer verletzt .
* Darmſtadt , 23 . Jan . Der Raubanfall , der vergangene

Woche großes Auffehen erregte , hat ſich jetzt endgültig als Selbſt⸗
nordberſuch des angeblich überfallenen Knaben , des 14jährigen

Gymnaſiaſten Clemm , herausgeſtellt . Er hat ſeinen Eltern ein⸗

geſtanden , daß er ſich eine Piſtale gekauft und ſich im Walde den

Schuß ſelbſt beigebracht . Er habe ſich jedoch nicht töten wollen . Es

ſcheint , daß der Knabe durch Romanleſen uſw . in Wahnvorſtell⸗

ungen geriet , wozu zweifelsohne auch ſeine nervöſe Veranlagung

noch mit beitrug . In dieſem Zuſtande hat er dann den Selbſt⸗

„ „ fuſc Geree , Den k befendet ſich do e Lunge ,

da ihre Entfernung vorläufig zu gefährlich ſein würde . Lebens⸗

gefahr iſt jedoch keine vorhanden . 5

Theater . Runſt ung ( iſſenſchaf .
Das Mannheimer Hoftheaterorcheſter beranſtaltete am 18 . und

19 . ds . Mis . unter der Leitung des Herrn Hofkapellmeiſters
Kähler in St . Johann Saarbrücken zwei große Kon⸗

zerte in der dortigen Geſellſchaft für Muſikfreunde . Des Orcheſter

Götz Op . 9 Symphonie F⸗dur , Rich . Strauß Op. 53, Symphonig
Domeſtica , P. Tſchaikowskh „ Romeo und Julia “ , Orcheſter⸗
phantaſie , G. F. Händel Daoppelkonzert F⸗dur , Eug d A lbert

Rich . Wagner „ Sieg⸗

Meiſterfingervorſpiel . Einmütig ſprach ſich die Saarbrücker Preſſe
höchſt anerkennend über das hieſige Hoforcheſter und ſeinen bewähr⸗

leit Leiter aus ; hervorgehoben wurde beſonders die außerördenk⸗

liche Präziſion der Mannheimer Künſtler .

In der zweiten Matinee des Frankſurter Streichguarteits am
Sonntag den 28 . Januar im Kaſinoſaal wird , wie man uns ſchreibt ,
Profeſſor Hugo Heermann mitwirken . Das Programm enthält

Künſtler , der in ſeiner Art einzig in unſerer Zeit ſteht , zu lauſchen ,

Teilhaber Hermann Freudenberg ſprach ſich nun am letzten Sams⸗

zurück , wobei der Angeklagte in einem fort ſcheltendFiaR 8 102 Tarn 8 main“, m . 5 8ſpielte u. a. H. Berlioz Ouperture „ Carnaval romain “ , He
ine e bei Ingefommen , Jgte

überholte ſie , verſtellte ihr den Weg und feuerte aus nächſter N

einen Schuß gegen ihr Geſicht ab .

nachſtehende Werke : Beethoven op. 59 Nr . 1, Skreſchguartett Fedur ,

Mozart Adagio Es⸗dur aus dem Streichquartett in B⸗dur , Schu⸗
mann op . 41 Nr . 3, Streichquartett A⸗dur .

Das Befinden Frl . Fladnitzers iſt heute , wie uns auf unſere
telephoniſche Anfrage aus Mainz mitgeteilt

wi
rfreulicherweiße

wieder beſſer . Der Unfall , der die uſtlexin betroffen
hat , wird , wie nun auch das „ Tagbl . ſchreiot , auf Fräulein
Fladnitzers letztſommerliche Krankheit und auf Ueberanſtrengung
zurückgeführt . 5

Prof . von Nourden . Wie die „ Frankf . Ztg . “ hört , hat Prof⸗
von Noorden die Berufung nach Wien anſtelle Nothnagels end⸗
gültig abgelehnt .

Hochſchulnachrichten . Geh . Regierungsrat Dr . Karl Paye ,
früher Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Unſverſität

Kö⸗

nigsberg und Leiter des dortigen phyſikaliſchen Inſtituts , feierte am
20 . d. M. ſeinen 70 . Geburtstäg .

Hoftheater in Weimar . Der Großherzog von Sachſen⸗Weimar
hat den Kontrakt betreffend den Bau des neuen Hoftheaters in Wei⸗
mar mit der Firma Heilmann und Littmann⸗München unterzeichnet .
Zu den Koſten der Ausführung hat der Großherzog aus Pribatmit⸗
teln 1400 000 M. gegeben . Die Geſamtkoſten betragen 2100 000
Mark . Der Bau wird ſich in der Formenſprache ganz an die Zeit
Goethes anſchließen .

Gerichtszeſtung .
Mannheim , 24 . Jan . ( Schwurgericht . )

Landgerichtsdirektor Wengler . 5 5
In eine trübe ſittliche Atmoſphäre führte die Verhandlung

gegen den 1864 in Mannheim geborenen Taglöhner und Möhel⸗
pader Johann Sommer , gegen den ſich eine Antlage wegen ber⸗
fuchten Mordes richtete . Sommer gab am 13 . Novmber vor .
Jahres abend 6 Uhr vor dem Hauſe P 7, 3 auf ſeine Frau aus
Rache , weil dieſe eine Eheſcheidungsklage gegen ihn angeſtrengt
hatte , drei Schüſſe aus einem Revolver ab und brachte ſich dann

ſelbſt einen Schuß in die linte Bruſtſeite bei . Die Frau kamt

glimpflich davon , während Sommers Verletzung ziemlich ſchwerer
Natur war . Heute hatte ſich der Angetlagte wegen ſeiner Tat zu
verantworten . Er ertlärt , nichts von dem Attentat zu wiſſen . Erſt
als er im Krantenhauſe erwacht ſei , habe er erfahren , was er „ ge⸗fft “

habe . Ueber die Geſchichte ſeiner Ehe ließ ſich der Ange⸗

Vorſ .

ſchafft “
tlagte ausführlich genug aus . Er hat ſeine Frau Luiſe geb , Hornung
die drei Jahre älter iſt wie er , am 5. Auguſt 1898 geheiratet .
Frau war eine oft beſtrafte Proſtituierte und Sommer ſoll ihr Vor⸗
leben gekannt haben , wenn er es auch beſtreitet . Die Ehe ließ ſich
nicht ſchlecht an , aber nach einigen Jahren ging der Angeklagte der
Arbeit aus dem Wege , knüpfte mit anderen Frauenzimmern Ver⸗

hältniſſe an und lebte ſogar einige Monate in Straßburg mit einer
Kellnerin zuſammen , der er von hier aus dorthin gefolgt war . Int
Hahre 1895 ſchaffte ihn ſeine Schweſter nach Amexika , er kehrte ab⸗
nach 7 bis 8 Monaten zurück , weil ſeine Frau ihm nicht folgte . E

ſelbſt gibt freilich an , wegen der Präſidentenwahl ſei damals drüben
die Arbeit knapp geworden . Nach ſeiner Rückkehr trieb er ſein altes
Leben weiter . Wenn er arbeitete , ſo brauchte er ſeinen Verdien
für ſich , arbeitete er nicht , ſo hatte ihn ſeine Frau , die in dem
Hopfengeſchäft von Lazarus Mayer , P 7, 7, arpeitete , durchzu⸗
ſchleifen . In April 1904 nahm der Steuermahner Schön anfangs
nur Logis , ſpäter auch Koſt bei ihnen . Sommer veranlaßte n
ſeine Frau , ſich dem Logisherrn beſonders gefällig zu erweiſen un!

halte nichts dagegen einzuwenden , als ſich daraus nach und nach
eine dreieckige Ehe entwickelte . Im März vor . Jahres erbte Schön
die Summe von über 1000 M. Davon ſtahl ihm Sommer etwa 800

Mark und wollte damit abermals nach Amerita gehen . Ex wurde
aber noch im letzten Moment in Antwerpen feſtgenommen . Ei
Billett zweiter Kajüte zur Ueberfahrt hatte er ſchon gelöſt . Au
23 Mai vor . Irs . wurde er daraufhin von der Strafkammer zu
Monaten Gefängnis verurteilt . Dieſe Strafe benützte die

Fre

des Angeklagten , um die Cheſcheidungsklage gegen ihn einzule
da er ihr unter gewöhnlichen Verhältniſſen einfach nicht

aus

Hauſe gegangen wäre . Jetzt iſt er draus , ſagte ſie , und draus
er bleiben . Der Angeklogte war über dieſen Schritt ſeiner

außer ſich . Als ſie im Sühnetermin am 17 . Mai , zu welchem er a

dem Gefängnis vorgeführt wurde , auf ihrem Entſchluß , ſich v
ihm zu trennen , beharrte , ſchrie er : Warte nur , Du Krampf
Du Dreckſ . . „ Dich krieg ich doch einmal , Dir ſchieße ich d
noch eine Kugel durch den Kopf . Am 1. Nov . b. J
wurde der Angeklagte aus dem Gefängnis entlaſſen und alsbald

be

gann er ſeiner Frau anzuliegen , ſich mit ihm wieder zu berſöhnen

Faſt täglich hielt er ſie auf der Straße an, aber ſie lehnte beſtimmt ab

Es iſt dabei hervorzuheben , daß Frau Sommer fhre Einrichtu

inzwiſchen verkauft hatte und nach Mundenheim gesogen war . Ih

hieſige Arbeitsſtelle hatte ſie dagegen beibehalten . auf kaufte
der Angeklagte bei Meſſerſchmied Schlemper in der Junghuſch⸗
ſtraße einen Revolver und Patronen . Er ſagte heute ,er habe ſich

ſelbſt das Leben nehmen wollen . Er machte auch in der Tat ar
7. Nobember in der Wirtſchaft von Deutſch J 3, 1, einen Selbſtmort
verſuch , bei dem ihm der Taglöhner Andreas Fink die Waffe wiede

abnahm . Ob dieſer Selbſtmordverſuch ernſtlich gemeint war iſt

fraglich . Die darauf folgende Nacht fuhr Sommer mit dem Tünche

b. d. Schmitten per Droſchke nach der 19. Querſtraße . Da

ſuchten ſie noch mehrere Wirtſchaften und Cafes und in den

Frühſtunden fuhren ſie nach Mundenheim , wo Sommer bei ſeiner

Frau einzudringen verſuchte , er wurde aber , obwohl er ſeine
Stimme verſtellte , nicht eingelaſſen . Am 10 . November begegne
Som mer dem Schutzmann Hoffmann II , zu welchem er ſagte

kwolle von ſeiner Frau nur ſeine Möbel . „ Ich bin erſt, “ fügte er

hinzu , „ aus dem Gefängmis gekommen , ich komme aber bald w

rei . In den nächſten Tagen paſſiert etwas , ſo was

nochnichtvorgekommwen ! “ Am Montag, den 13. Novembe
dem Tage der Tat , begann der Angeklagte ſchon mittags zu krin
Bis abends 5 Uhr zog er mit dem Taglöhner Karl Schneide

verſchiedenen Wirtſchaften herum . Wie Sommer ſagt , ha
Schneider alles bezahlt . Dieſer hatte von feiner Frau G

halten , um Schuhe zu faufen , ſtatt deſſen legte er es
in

A
au . Zuletzt waren ſie in der Wirkſchaft zur „ Stadt Mannhef
R 6, 15, wo ihre Ausgelaſſenheit den Gipfel erreichte . Sie tan
miteinander in der Wirtsſtube herum . Plötzlich war Sommer
ſchwunden . Er hatte ſich heimlich empfohlen . Bei P 6 paßd

ſeiner Frau ab . Als ſie mit ihrer Mutter von der A
wurde ſie von dieſer auf ihren gauf der anderen Seite d

ſtehenden Mann aufmerkſam gemacht . Die Frau erſchrak hefti
ſagte : „Ach, da iſt er ! “ Sie war einige Tage vorher von S

macher Götz darauf aufmerkſam gemacht worden , daß Somm
einen Revolver angeſchafft habe Der Angeklagte rief ihr

hi

„ Ja , ich bin' !“ Die Frau ging nach der ö

„ Liebe Al r
heukte enkgehſt Dumir nicht , heute er wiſch ich?
Fn ihrer Angſt begann die Frau zu laufen , Sommer eilte ihr

— ein Augenzeuge , Dr . Wallerſtein , ſagt , ſozuſagen Bruft an Bru
Die Frau wandte ſich darnach

en Hand bedeckend , zur Flucht , als ſchon
Ein dritter Schuß folgtie . Der erſte Schuß

2
2Pulverkörner ins Geſicht gejagt , der

en Finger der rechten Hand , die ſie vors
er nur eine Fleiſchwunde berurſacht , de

und der linken Hüfte die Schürze
un

ine Verletzung herbeigeführt .

das Geſicht ;
der zweite
Hatte der Fr
zweite hat
Geſicht bielt , getr
dritte hatte in

Röcke durchlöche
klagte eilte eini



—

Sene⸗ Gilerannunzeiger Mannßeim , 25 , Januar ,Schuß ab . Der hinzueilende Dr . Wallerſtein fand ihn
Bewußtlos , er kam aber ſchon nach einer Minute wieder zu ſich
und ſtellte an den jungen Arzt die merkwürdige Frage : „ Bin ich
nicht tot ? “ Ende November konnte er bereits wieder aus dem
Krankenhauſe entlaſſen werden . Während der Angeklagte ſich heute
als arbeitſamen Mann hi e, es ſich als Verdienſt anrechnete ,
ſeine Frau aus dem Unglück der Proſtitution herausgeholt zu
haben , malte ſeine Frau , die übrigens einen gang glaubwürdigen
aind ſoliden Eindruck machte , ein ganz anderes Charakterbild von
ihm . Er verließ ſich vollſtändig auf ihren Verdienſt und ihm zu
Liebe griff ſie manchmal auf ihr früheres Gewerbe zurück , ja ihr
Mann ließ ſie ſogar , als ſie ihn in Straßburg nach dem Abenteuer
mit der Kellnerin abholte , als Dirne einſchreiben . Er war 8s auch,
ber ſie veranlaßte , den Zimmerherrn ans Haus zu feſſeln , weil
Schön einen verhältnismäßig hohen Penſionspreis zahlte , auch ſonſt
nioch aushalf , und weil Sommer von ihm Geld zur Anſchaffung eines
Möbeltransportwagens zu erhalten hoffte . Da Sommer ſich darauf
twas zugute tat , daß er ſeine Frau und den Zimmerherrn , als er
ſie einmal in der Küche in einer verfänglichen Situgtion erwiſchte ,
geohrfeigt habe , ſo erklärte die Frau , das ſei nur ſcheinshalber ge⸗
ſchehen , denn gleich darauf habe er bei dem Zimmerherrn um gutes
Weiter gebeten , ſo habe er das nicht gemeint . Frau und Muiter
des Angeklagten , die in einem Geſchäfte waren , klagten oft gegen⸗
ſeitig ihre Not , die ſie mit dem Menſchen hatten . Frau Sommer
ſagte , ſeine Mutter hätte einmal ſich geäußert , wenner
nur tot ſei , ſie würde ihm gewiß ein ſchönes Begräbnis
zuteil werden laſſen . Aus den Eheſcheidungsakten geht hervor , daß
die Sache bis nach Beendigung des Strafverfahrens beruht . Der
Zeuge Schön ſagte , es tue ihm ſehr leid , in dieſe Geſellſchaft ge⸗
kammen zu ſein . Beide hätten ihn verleitet , Sein ganzes Geld ,
ſowie ſeine ſauer verdienten Erſparniſſe ſeien draufgegangen . „ Die
Frau hat mir geſagt , ihr Mann habe ihr empfohlen , mir die Cour
zu machen . Davon kann man denken , was man weill . Sommer iſt
ſugar oft in Wirtſchaften gekommen , wo ich ſaß , hat mich heraus⸗
rufen kaſſen und zu mir geſagt , ich ſolle heimgehen zu ſeiner Frau . “
Von den 800 . , die der Angeklagte dem Beugen ſtahl , hat dieſer
Rur einen Bruchteil wieder erhalten . Der Zeuge räumt ein , daß
er auch nach der Verhaftung Sommers mit Frau Sommer , die für
ihn waſche , noch verkehrt habe . Der Staatsanwalt ( Dr . Mü h⸗
Löng ) beantragte die Pejahung der Frage guf Mordyerſuch .
Tie Verteidigung ( . ⸗A. Dr . Köhler ) plädierte auf Frei⸗
ſbrechung . Jer Angeklagte habe im Zuſtande der Bewußtloſig⸗
keit gehandelt , Das Urteil lautete wegen verſuchten Tot⸗

ſchba ge , begangen unter mildernden Umſtänden , auf 3 Jahre
9 Mongte Gefängnis und 3 Jahre Ehrverluſt ,

grankfurt , 24 . Jan . Iſmn Junf 19035 erſchienen in den
„ Frankfurter Neueſten Nachrichten “ drei Arxtikel , die ſich mit der
8. Ziehung der Heſſiſch⸗Thüringiſchen Staatslottorie befißten , Es
Murde dgrin ausgeführt , daß ein gewiſſer „ Herr Müller “ nach
Ofſenbach gefahren ſei , um ſich eine gange Sufte Loſe von 228
Nummern zu kauſen , Der Kollekteur konnte ihm aber nur noch
440 Nummern liefern , die Herr Müller benn guch für 2600 Mark
Aufte . Am Tage der Geſmpinnziehung ſtellte ſich heraus , daß ſeine
ſämtlichen 140 Nummern lauter Nieten waren , während die 88
Nummern , die der Kollekteur nicht hatte liefern können , Gewinne
ergtelt hatten . Mit dieſem Vorgange beſchäftigte ſich der Artikel
bom 10 , Juni in ausführlicher Weiſe . Daraufhin evſchien am
15 , Junf auf der Redaktion ein Herr Dr . Köhler gus Darmſtadt ,
der ein Berichtigungsſchreiben ohne Unterſchrift abgab . Dieſes
Schreiben wurde am 16 . Juni abgedruckt und mit we ' teren Ba⸗
Mierkungen verſehen , Am 28 , Juni erſchien ein weiterer Artikel .
Tieſe Artikel , für die die Redakteure Ferdinand Heiman und Joſef
M. Furineck verantworklich waren , bilden den Gegenſtand der heu⸗
Agen Verhandlung wegen Beleibigung der Großherzoglich Heſſi⸗
ſchen Regierung . Das Gericht kam zu der Anſicht, daß die Ar⸗
Kfel für die Dixektion und Beamten der Lotterie beleid ' gend ſeien
und außerdem eine erhebliche Beunruhigung in der Bebölkerung
hervorgerufen hätten . Der Angeklagte Heiman wird zu 50 0 M
Gelbſtrafe , der Augeklagte Jurineck zu 100 M. Geldſtrafe
Herurteilt .
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Vermiſchtes .
— Zwei elektriſche Straßenbahnwagen ent⸗

gleiſt . Wie aus Liverppol bexrichtet wird , entgleiſten
Montagmorgen zwei Wagen der elektriſchen Straßenbahn . Die
Wagen ſchlugen um , wobei 39 Inſaſſen mehr oder
minder ſchwer verletzt wurden .

— Rach dem Genuß von Konſervenbohnen
ſchwer erkrankt ſind , wie aus Leipzig gemeldet wird, neun
Verkäuferinnen des Konfektionshauſes Max Pohlich . Die Kan⸗
ſerbenbohnen waren gus einer Gaſtwirtſchaft der Kantine des Ge⸗
ſchäfts geliefert worden .

Vadiſche Politik .
* Karlsruhe , 24 . Jan . ( Das Ende vom Lied . )

Pfarrer Schäfer in Liptingen , der bekanntlich der Frau
des dortigen Polizeidieners die Abſolution nicht erteilte , weil ihr
Mann ein liberales Blatt austrägt , iſt auf den 7. Februar als
Kaplaneſverweſer nach Allensbach , Kaplaneiverweſer Stifel
daſelbſt als Pfarrverweſer nach Liptingen verſetzt worden .

Leezie Nachrichten ung Telegramme .
Fovſt , 24 , Jan , ( Privattelegr, ) Der vergntwortliche Redak⸗

Wux her ſogialdemokratiſchen „ Märkiſchen Polksſtimme “ , Perne r,
wurde heute auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wegen eines Auf⸗
ruſes betreffend die Mahlrechtsproteſwwerſammlungen am 21 . Jan .
Dr haftet .

* London , 24 . Jan . Nach einer Meldung aus
Biktorta ( Brit , Kolumblen ) vom 21 . Januar iſt der ameri⸗

kaniſche Dampfer „ Valencia “ bei Kaß Beala auf Grund

gergten . 60 Perſonen ſind ſertrunken , 100 befinden ſich
aoch an Bord und zwar in gefährlicher Lage , da der Wellengang
ſehr hoch iſt und das Schiff , das auf einer Klippe ſitzt , langſam
auseinanderbricht . Die Rettungsarbeiten werden durch ſchwere
Nebel behindert .

Die Erkrankung des Großherzogs von Luxemburg .
* München , 24 . Jan . Ueber die Behauptung der Ver⸗

wandien des Großherzogs von Luxemburg , daß die Erkrankung
des letzteren von berdorbener Lymphe bei der Pocken⸗
impfung herrühre , wird erſt die Unterſuchung durch ärztliche
Sachverſtändige Klarheit ſchaffen . Tatſüchlich ſprechen laut
„ Köln , Zig . “ äußere Anzeichen für die Richtigkeit der Behaup⸗
kung ; gußer dem Großherzog , der bis dahin vollkommen wohl
war , erkrankten nach der Impfung auf Schloß Hohenburg
mehrere andere Perſonen an ſtarken Armanſchwellungen , ſodaß
ſie einige Tage das Bett hüten mußten .

Die engliſchen Wahlen .

London , 24 . Jan . Nach den bis
liegenden Wahlergebniſſen wurden gewählt ; 316 Liberale ,
39 Arbeſtervertreter , 185 Unioniſten und 81 Natjonaliſten . Die
Liberalen gewannen bis ſetzt 159 , die Arbeiter 32 und die Unfoni⸗

dten 10 Siße

heute Abend vop⸗

—. —

Die Marokkokonferenz .
Algeciras , 24 . Jan . Die heutige Sitzung der Marokko⸗

konferenz dauerte von 10 bis 1 Uhr . Zunächſt verlas der Vor⸗
ſitzende , Herzog von Almodovar , folgendes Antworttelegramm
des Königs Alfons von Spanien auf die ihm zu ſeinem Namenstage
von der Konfereng geſandte Glückwunſchdepeſche : „ Ich bitte Sie ,
allen Mitgliedern der Konfereng meine tiefe Dankbarkeit für die
Glückwünſche zum Ausdruck zu bringen , die ſie die Güte hatten an
Mich zu richten und beſonders für die Wünſche , die ſie für das Ge⸗
deſhen Spaniens hegen . Ich meinerſeits bitte Gott , daß er die Ar⸗
beiten der Konferenz fruchtbar werden laſſe , damit die dort vertre⸗
tenen Nationen täglich die Bande guter Freundſchaft enger knüpfen
können , welche ſie vereinen , und ſo in wirkſamer Weiſe zur Aufrecht⸗
erhaltung des Friedens , der Wohlfahrt und des Fortſchritts der
Welt beitragen . “

Hierauf wurbde die franzöſiſche Ueberſetzung der in der vor⸗
geſtrigen Sitzung von dem marokkaniſchen Vertreter gehaltenen , be⸗
reits kurz gemeldeten Anſprache berleſen . Nach dieſem authentiſchen
Text ſagte der Vertreter Marokkos Mohamed Sid el Mokhri unter
anberem , es erſchien dem Sultan nützlich , ſeine Ratgeber und No⸗
tabeln zu befragen , ob es rätlich fei , die Meinung der Mächte ein⸗
zuholen über die geplanten Reformen und über die Wege zur Be⸗
ſchaffung der nötigen Mittel zu ihrer Durchführung innerhalb der
Gvengen der Unabhängigkeit Marokkos , der religiöſen Geſetze und
der einheimiſchen Sitten . Nachdem Spanien Algeeiras zur Ver⸗
fügung der Mächte geſtellt habe , rechnen die marokkaniſchen Dele⸗
gterten auf die Unterſtützung und die Ratſchläge der Mäckie zur
Beratung der beſten Reformen , die , nachdem ſie einſtimmig an⸗
genommen worden ſind , zur Anwendung gelangen werden .

Nach der Meinung ſeiner ſcherifiſchen Majeſtät werde es
nomentlich angezeigt ſein , die nachfolgenden Fragen zu prüfen :
1, die Frage der Organiſation der Polizeimacht in den haupt⸗
ſächlichen Mittelpunkten , von wo ſie allmählich nach den übrigen
Teilen des Reſches auszudehnen wäre , 2. Die Frage der Ver⸗
beſſerung der Finanzen und der Unterdrückung des Schmuggels
im allgemeinen , ſowie des Verbotes der Einfuhr von Kriegs⸗ und
Jagdwaffen ohne Erlaubnis der ſcherifiſchen Regterung , 3. Die
Frage deß Kurſes des marolkaniſchen Geldes . 4. Die Erhebung der
ban Marokkanern und Schutzbefohlenen zu entrichtenden landwirt⸗
ſchaftlichen Abgaben . 5. Die Schaffung neuer Hilfsguellen und
einer Bank , 6. Die Durchführung des Artikels des Madrider Ver⸗
trages von 1880 . 7, Die Leitung der öffentlichen Arbeiten zur

äfen und anderswo .
r Sonderkoammiſſion aus⸗

Unf erſten Aptilel des Ent⸗
ickung des Waffenſchmuggels

durch die Konferenz in jhrer
letzten Sitzung erfolgt iſt

der anderen Arkfikel des
berſchjedenen Amende⸗

3er hließlich nahm die Kon⸗
ferenz einſtim : Schlußartikel des Reglemenis in folgender
Faſſung an : In den Grenzgebieten Algepiens ſoll die Anwendung
des Reglements über den We el ausſchließlich Angelegen⸗
heit Frankreichs und Marolkgs bleiben , Ghenſs foll dſe Anwendung
des Reglements über den Waffenſchmuggel im Riff und im allge⸗
meinen in den Grenzgebieten der ſpanjiſchen Beſitzungen ausſchließ⸗
lich Angelegenheit Spaniens und Marokkos bleiben . Dieſer letzte
Arxtikel trägt fetzt die Nummer 18, da zwei Artikel größerer Klarheit
halber in Hälften zerlegt worden ſind .

Morgen nachmittag drefſ Uhr ſpird eine Kommiſſionsverſamm⸗
lung ſtattfinden in welcher lediglich die Frage der Steubreingänge
in Angriff genommen werden ſoll . — Zu Ehren des Namenstages
des Königs bon Spanien hatten die auf der Reebe liegenden Kriegs⸗
ſchiffe geſtern abend eine Illumination vepanſtaltet und boten einen
herplichen Anblick .

„ aris , 23 . Jan . Der Herzog von Almodovar
erklärte einem Spezialkorreſpondenſen des „ Matin “ , daß die Er⸗
örterungen über den Waffenſchmuggel ohne jeden
Zwiſchenfall glatt vor ſich gingen . Allgemein beſteht der Wunſch ,
die Arbeiten der Konferenz zu beſchleunigen . Heute werden ſich
die Komiteemitglieder zu einer nichtöffentlichen Sttzung ver⸗
einigen um die Steuerfrage in Angriff zu nehmen .

Reglementsentw
ments und Abä

Die Revolution in Ru Fland .

Nachvichten gus dem Neich .
* Petersburg , 24 . Jan . ( Petersb . Tel,⸗Ag . ) Nach⸗

richten aus Libland zufolge , hat ein Teil der dortigen Be⸗

pölkerung , eingeſchüchtert durch das energiſche Vorgehen der

Truppen , die Waffen niedergelegt und die Führer
gausgeliefert ; leßtere werden erſchoſſen . Ein anderer Teil
der Bevöllerung flüchtet in die Wälder . Am 22 . Januar wurden
in Fellin 45 im kriegsgerichtlichen Verfahren zum Tode ver⸗
urteilte Perſonen orſchoſſen .

* Mitau , 24 . Jan . ( Petersb , Tel . ⸗Ag. ) Aufſtändiſche
aus Livland überſchritten die Düna und gelangten nach Toms⸗

dorf , wo ſie die Kaſſe der Verwaltung beraubten und die amt⸗

lichen Schriftſtücke verbrannten . Sie zerriſſen die Bilder
des Kaiſers , die ſie vorfanden , und nahmen die Verwaltungs⸗
ſtempel mit ,

* Riga , 24 . Jan . ( Petersb . Tel,⸗Ag . ) Geſtern Abend
wurde im Zentrum der Stadt eine Patrouflle mit Revolper⸗
ſchüſſen angegriffen . Zwei Soldaten wurden verwundet , In
der Moskauer Vorſtadt wurde eine Polizeiabteilung , welche einen
politiſchen Gefangenen mit ſich führte , angegriffen . Der Angriff
wurde zurückgeſchlagen , die Angreifer entkamen .

* Warſchau , 24 . Jan . Ein Arbeiter , der unter dem
Verdacht ſtand , der Polizei Dienſte geleiſtet zu haben , wurde

don ſeinen Genoſſen durch Revolverſchüſſe verwundet und ſpäter
im Hoſpital durch Dolchſtiche ermordet .

** * **

* Petersbung , 25 . Jan . Der Miniſterrat ſprach ſich
über die Zugehörigkeit von Regierungsbeamten zu den polttiſchen
Parteien folgendermaßen gus . Den Beamten ſteht es frei , nach
ihrer Ueberzeugung jeder politiſchen Partei anzugehören , mit
Ausnahme der Umſturgparteien , da ihre erſte Pflicht darin be⸗
ſteht , ihr Amt gewiſſenhaft zu verſehen , daß ihre politiſche Tätig⸗
keit ſie in keiner Weiſe an der Exfüllung dieſer Hauptpflicht
hindert .

* Petershurg , 34 . Jan . Durch einen kaiſerlichen
Ulas vom 24 . Dezember v. J . betr , Abänderung des Wahlgeſetzes
war eine Friſt von 3 Wochen zur Eintragung aller wahlberech⸗
tigten Perſonen gegeben worden . Da dieſe Friſt ſich als nicht
genügend erwieſen hat , hat der Kaiſer befohlen , dieſelbe bis zum
14 . Februar zu verlängern .

Irkutsk , 25 . Jan , Die Station Zima war von Revo⸗
lutionären beſetzt . Eine dorthin entſandte Truppengbteflung
nahm die Haußtſchuldigen feſt , ausgenommen die Führer der
Revolntionäre . denen es gelungen war , zu entfliehen .

Volkswirtſchaft .
Maunheimer Marktbericht vom 28 . Jan . Stroh per Ztr.Alt . 5 bis M. 000 Hen M. 400 bis M. . 00 , Kartoffeln M. . 80.beſſere M. . 50 bis M. . —, Bofnen per Bfp . 60 —00 Pfa . , Blumen⸗kohl ver Stück 30 . 40 Pfa .

ner Stück . 10 Pfa . , Rotkoßl ver Stäck 15 . 23 Pfa . . Weißkohl perStück . 10 Pfa . , Weißkraut 100 Stſick . g . , Koßhlraht , 3 Knollen7010 Pfa . , Kopſſalat ver Stſick . 08 Pfg . , Endivienſalat p. Stückeos Pfa . , Feldſalat ver Nortion 00 Pfg . , Sellerie p. St . . 10 Pf 5Iwiebeln ver Pfd . . 7 Mfa , rote Nüben 5. Pfd . , 0⸗06 Pfa . , weißeRüben per . 04 Pfa . , gelbe Rüben ber Pfd . 00 Pfa . , Karotten
ndee Büſchel 4 Pfa . , Pflitckerbten ver Pid 09 . 06 Pfg . , Meerettia verStange 20 . 25 Pfa . , Gurken ner Stück . ½% Pfg . , zum Einmachen
der 100 Stück . 00 . , Aepfel ver Pfb . 13 . 18 Pfa . , Birnen verPfd 25 . 90 Pfa . , Kirſchen ver Pfd . 90⸗00 Pfa . , Trauben ver Pfd .90 . 00 Pfg . , Pfirſiſche v. Bfd . . 00 Pfa . , Aprikoſen v. Bfb . 00 Pig .Nüſſe per 25 Stück 20 Pfa . “ Haſelnüſſe per Pfd . 33 . 40 Pfa . , Eierver 5 Stück 30 . 50 Pfg . Butter ver Pfd . M. . 00 - . 30 , Handkäſe10 Stück 40 —30 Pfa . , Breſem per Pfd . 00 . 80 Pfa . , Hecht ver Pft ,M. . 20, Barſch p. Pfd . 00 - 80 Pfa . , Weißfiſche p. Pfd . 00 . 10 Pfg.Laberdan ver Pfd . 50 Pig, , Stockfiſche per Pfd . 25 Pfg . , Haſe besStüück . 00 - . 0) . , Reh ver Pid . 00⸗80 Pfg, , Hahn ( ig . ) per Stück. . 50 . , Huhn ( jung ) ver Stück 0⸗1. 70 Mk. , Feldhbuhn per Stück600 - U0 . , Ente p. Stück . 208 . , Tauben v. Paar - . 00 M.
Hane lebend ver Stiic . 0 . , geſchlachtet ver Pfd . 90⸗00 fg⸗Aal 0⸗0. 00 . , Zwetſchgen per Pfo . —0 Pfg.

Teberfſseiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
Newsork , 24 Jan . ( Drapthericht der Holland⸗Amerita⸗ineRokterdam ) . Der Dampfer „ Rotterdam “ , am 13 . Januar vonRokterdam ab , iſt heute hier angelommen ,
Newshork ,21. Jannar . Prahtber der Reb⸗Star⸗Ane , Ant⸗

werpen , Der Dampfer „Beeland “ , am 13. Januar von Antwerpenab , iſt heute hier angekommen

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau un de⸗dach & Bärentlau Nachf . in Manndeim , Bahnhofplatz Nr . 7direltt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Jannar .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 20 21 — 22 , 23 . 24 , 2B emerfunge
anſtanz 5
Rglpsſnt , . 9 1,86

Oliningen 180 . 65 . 65 1,3 1,50 lods . 6 UhrFeh) * NV8 2,00 3,05 195 1,84 0 Uhr
Lauterburg 3,71 8,64 Abds . 6 UhrMaran 0 3,94 8,55 . 60 6,54 Uhe
Wermersheim . 5,54 ,41 . %, 19 UhrMaulnſemm „ ,83 368 . 56 8,36 8,15 Morg , 7 UhrmIID 1,62 1½68 1,50 1½56 „ e , 19 U

555 . 26 9,15 10 Uhr
5 2,78 2,70 4,60 2,48 2 Uhr

K6 5 . 35 8,18 10 Khr
V 4,18 4,10 . 8 9,57 2 UhrNuhrort 855 8,71 8,85 6 Uhr

vom Neckap
Mannſem , „ 4ſ01 9,08 . 70 8,0 8,8 B. 7 Ubn

Heilbehnñ, „ 1,4 1,40 180 . 20 . Uhr

Verantwortlich für Politik : i. . : Fritz Kayſer ,
für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeltung : Richard Schönfeldei
für Valkswistſchaft und den übrigen redaktionellen Teil ; Karl Apfel ,

für den Inſergtenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher ,
Druck und Verlag der Dr . H. Hpas ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor Grnſt Möler .

4638 ( 8)

ollte di chiVer gern eiue Taſſe guten Tee kkinkt Lsent⸗⸗
ungen der im Fahre 1730 gegründeſen , welthekgunten Tee⸗Import⸗
Firma H. W. Schmidt , genannt CWesſchmidt in Frantfurt verſuchen .
Daß Neuommee biſrgt für abſolnte Güte und ausgiebige Qualttät ,
Der Perkguf zu Originglpreiſen iſt der hei Teelennern dekannten
Kropp ' s Urogerie , B , I , verlüng . Haniftrate , e e

Zziei Lungenleiden
Magen⸗ und Darmleiden

leichter und ſewerer Natur , Rhachitis und Serophuloſe und
ſonſtigen Eryährungsſtörungen , kurz übergll , wo eine kräftige
Ernährung notwendig und bisweilen lebensrettend wirkt , iſt

tropon
als Nähr⸗ und Stärkungsmittel

Amibertroffen .
Dr . med . . , Düſſeldorf ſchseibt z. . : Da meine Erfahrungen

mit Mal ' ropon in meiner Privatprapis ganz überraſchend gute
ſind , beabſichtſze ich, in meiner Familie ſolches zu verwenden⸗

Zählxeiche anerkennende , glänzende ärztliche Zuſchriften ſind
uns zu egangen , krordern Sie umſonſt und portofrei unter Angabe
dieſer Zeitung ausſführliche Broſchüre über großartige Erſolge und
wiſſenſchaftlichen Wert des Malztropon von Trapon⸗Werke, Mäl⸗
heim⸗Rein Nr . In , 46

Malzteopen iſt erhältlich in Apotheken und Drogerien .

dinat ner Portion . 15 Pfa . Wirſing 0
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Mannheim , 25 . Jauuar .

G. m. 5.

Warennhaus

618„ öOö
Verkaufshäuser ; ( feckarstadt , Aarktplatzs

b Speiseteller 4 belnenmte inen 6 bunn. - Fptele 2ergslan , g

45 lackirt , 4 Liter

5 IPorzellan - Mucnkanne! ! Kaffesetassen
Hof oder flach gerippt Pfg. Ounderputzer YPfg . ohlenschaufel Pfg. fein dekoriert mit Untertassen , fein dak . 7i

Sohrubber mit Stiel

1grosses Putztuch

paket Sunllahtselfe

Zusammen

45
6 Obertassen bunt

6 Untertassen 5
Pfu .Pfg .

Sturzflasche mit Slas

2 hohe Slasteuchter

Wandspiegel

Züsammen

5 ,
6 bascylinder

Gasbrenner
komplett mit Sti

doppelt gekühlt Weinservice
bestehend aus 1 Plasche
mit 6 Gläsern pfgft

6

Feueranzünder

Kaffestassen

2 Fakete

Züsammen

45 .
Zusammen

65. •
extra stark

1Wiohsbürste
Einschmierhürste

1Wioehskasten
1 Cesethürste

Ilosetbürstenhalter

Zusammen

Pfg - [ I „ Esslöffel

Email - Kaffeekanne

Essenträger

zusaumen irdene gr. Sundform

5 „ „ALeigschüss.
Pfü . Fleischklopfer

Eusammen

E
ttb .

jährige Maimeſſe iſt

beginnt Montag , den 29 . danuar .

Hekaunimacung.
Ne. 1646 . Für die dies⸗

der

Zucker⸗ bezw . Waffelverkaufs⸗
51 atz Nr . l auf dem Schau⸗
budenplatz in der erſten Re h
zu
20
be

nächſt des Einganges beim
emaligen Erheber aus , in
liebiger Größe an den

Meiſtoſetenden zu vergeben
Angeßole hlerauf wellen ver⸗

We
le und mit entſprechen⸗

5
la

Auſſehriſt verſegen bis
ngſtens

Mittwoch , den Z1. ds . Mts, ,
vormittags 9 Uhr

auf Zimmer Nr . 6, des alten
Rathauſes abgegeben werden .

Mannheim 13. Jan . 1900 .

Bürgerme iſteramt :

gez. ! ] Ritter .
e N Scied

Jugügsbrfeigrrung .
Freitag , 26 , Jannar 1008 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich in J 2, 4 hier ( Hinfer⸗
gaus )
Volliir

el er!
Uuügswege öffentlich ver⸗

1 Moter , 1 Transutiſſion

giten bgre da lnuug in
e
1:

und 1 elettr . Leitung , 32003
Mannbenm , 28. Jan 190g,

Zallinger , Gerichisvallz eher .

3waugs⸗Verſteigerung
Freitag , 26 . Jaunar 1906 ,

Nachmittags 2 uhs ,
werde ich im Pfandlokgle ,
2
3
160

4, 5 dahier gegen bare
ahlung im Vollſtreckungs⸗
ege öffentlich vergeigern :

1 Kaſſenſchrank .
Mannheim . 5. Jag . 1906 .

Weber , 32650
Gerichtsvollzieher , 0 2 45

9

0

9

Dürr - Obst 0
Serbische Pflaumen 0

à 18 , 20 , 25 Pig .

Türcische fflaumen 0à 30 , 40 u. 60 Plg.
Ausgest . Pflaumen

Kalf . Pflaumen
0 , 60 , 20 u. 80 pfg .

Silber - Pflaumen
4 Pfd 30 Pfg .

Dalif. Aprikosen,
. 60 , 30 , 100 und

Mk. . 20 per P und .

Calif . Birnen , Ital .

Birnen , Franz .
Brünellen , Ital .
Brünellen , Ital .

Kirſchen, Dampfüpfel ,
Quteräpfel, Bohräpfel

Heidelbeeren ꝛc.

Misch- Ohst
zu 40, 50, 60, 80 Pfg . p. Mid.

ſſeine Weizeumehle
416,18 . 20 ,22 u. 24 P b. Pfd ,

Triebkräft . Preßhefe , 6
Backüle , Nußöl ,

Buchelhl, Erdnußbl,
Palmin , Eſtol ,
Süßrahmbutter ,

Margarine ic . ꝛc.
empftehlt

Louis Lochert
21 , 9 am Markt

dem Kasino gegenüber .

88020

22....

TTTTTbbTT

0

0

8

6
4

Frele Diskusslon ,

55 N

Evangeliſch⸗Proteſtauliſche
Donnerstag , den 25 . Januar 1006 .

Concordienkirche , Abendg 6 Uhr Predigt . Herr Stadtvikar
gemme .

1

KlsKlel
85

—

— 9 N 18 15Oefentliche Nerſrigerung .
Dienstag , den 30 . Januay 19086 ,

vormittags 11 Uhr
und an den darauffolgenden Tagen werde ſch an Ort und Stelle
in Maunheim , Langſtrage 38/34 im Außtrage des Konkurs⸗
verwalteis die zur Konkursmaſſe des Kammanns Hermgann
Willmann hier gehörigen nachbezeichneten Fahrniſſe öffentlich
gegen baxe Zahlung verneigern : 4692

Für Möbel⸗Haudlungen , Glaſers und Bilderein⸗
rahmungs⸗Geſchäfte geeignet :

Mehrere Aauſend Zilderleiſen und Rahmen aller

Art, insbeſondere verkrönfle u. markierte Spiegel⸗
raßmen, bvale Spiegel⸗ und Zilderrahmen mit u.

ahne Aufſaß; ferner : Photagraphierahmen , ſomie

Spiegel⸗, Bilder⸗ und Gallerieleiſten .
Maunheim den 18. Januar 190g,

Ningel , Gerichtsvollzieher .

Nalionalsozialer Verein
Mannheim .

Freitag , den 26 . Januar 1906 abends ½9 Uhr,
im „ Bernhardushof “

Deffentliche Versammlung.
Referent : Raiahstagsabgegrdnster Or. H. Potthoft .

HRS : 1647

„ Der alte und der neue Mittelstaud “,
— — Jedermann vylllkemmen

Eintritt frel .

— — —— 7

— — — ———

Beſtauratian H. Jah ſold , 72,15
Freitag , den 26 . d. Mis . , früh

Schlachtfest
wan enladet .

— eee

Pfiggstacter Hlesestaurant f
„ Faust “ “ Fradensplt 6.

Erosses Streichkonzert
̃

SSEE S

Nestawan „efrepel⸗
Abend Großes Etreich⸗Konzert

5HEintritt fre .
Es adet höflichſt ein ( 87958 ) Hans Mühlenrich ,

P 2, 0 . Staelt Lück P 2 l0.
Morgen Freitag

Schlachtfeſt ,
61940wozu einladet .

Weisse Woche

Groß

theokieche. Abends 8 Uhr Bibelſtunde . Herr Sladtpfarre “11

—

Jh. Hof⸗ A. Naklonalthenter
Mannheim .

theater eine

Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen
( 40 Pfg . ) pro Plaß flakt

Zur Aufführung gelangt :
1 5 8 N. 2 2

„ „ Hans Huckebein “ “
Schwank in 3 Alten von Oskar Blumenthal

und Guſtav Kadelburg .
Die Billets werden vorzugsweiſe auf Beſtellung durch

Arbeiterverbände und Arosifgeber zur Ausgabe gelangen
und ſind Anmeldungen bis

Samstag , 2J . ds . Mis . , mittags 12 uhr
bei der Hoftheaterkaſſe einzureichen ,

Die Ausgabe der beſtellten Billets erſolgt Mostag ,
29 . ds . Mits . , vonmittags 11 —1 und nachmittags

—5 ÜUhr,
Der allgemeine Verkauf eines kleineren Teils der

ſindet Moutgg , 29 . ds . Mis . , abends gegen
3 Uhr an der Tageskaſſe ( nonzertfgaleingang ) des Hof⸗
thenters ſtatt .

Mannteim , den 23 , Janusr 1906 ,

Die Noftheater - Inlendanz .

7 5
8 . 7

7. 5

Nheinſchifahrt Aktiengeſellſchaft
vorm . Fendel in Mannheim .

Hierdurch laden wir unſere uklionäre zu der am vei⸗
tag , den 16 , Februar 1906 , nachmittags 3½ Uhr
ſtalifindenden 615

ordenllichen Geuergl⸗Perſammlung
in dem Saale der Effektenbörſe in Mannheim ein ,

Tagesurdnung :

Bil

000⁰,8000
74

1) Genehmigung der von dem Vornand mit dem Prüfungs⸗
berieht des Aufſichtsrats vorgelegten Bilanz nebſt Ge⸗
winn⸗ und Verluſ rechnung ,

2) Beſchlußfaſſfung über die Verwendung des Reingewinns
8) Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrats ,

Wer an dieſer Generalverſammlung teilnehmen will .
hat ſeine Aktſen ſpäteſtens 3 Tage vor dem 10, Februa
1906 bei der Rheinſchiffahrt Aktiengeſellſchant vorn Fendel
in Mannheim oder der Pfäſziſchen Bauk in Ludwigs⸗
hafen g. Rh . oder deren Filjalen oder dem Bapk auſe C,
G. Trinkaus in Duſſeldorf oder den Generaev rtretern
unſerer Geſellſchaſt den Hezren W. H. Müller & Co in
Molterdam oder der Bank für Mülhauſen ,

Agchen zu ginterlegen .

Mannheim , den 24 . Januar 1906 .

Der Vorſtand :
Fendel . Meuthen ,

Zur gefl . Berichtigung unserer wWerten Kond -
schaft veröffentlichen wir hiermit , dass die heute
in Ladenburg a. N. stattgefundene Versteigerung
von Harzen , Oopalen ete , mit unserer Firma
nichts zu tun bat , sondern die Ghemischen Werke
Akt . - Ges , in Liqu . , früher „Akt . - ⸗Ges, für Kaffee -

Konservierung “ , daun „ Kunstschellack - Fabrik “ be⸗

trifft , deren Pirektor Herr Sigmund Feitler aus
Mannheim war , welcher jetzt wieder Direktor der
Chemischen Industrie , G. M. b. . , Maunheis⸗
Ladenburg ist , L.K8N

Ladenburg a, . , den 25. Januar 1906 .

Ohem . Lack- & Farb- Walke 6. m. h. h.
Peter , 949

— —
— — — — — — — — —

6
L „ Weinberg “ . 4— ——

Zusschank von

Dortmunder Union - Pilsner
Münchener Löwenbräu

Sinner Tafelbier

Dienstag , den 30 . Jannar 90 , ſindet im Hof⸗

iliale Slraß⸗
hurg in Straßburg i. Ell , oder der Berg , Märk , Bank in

1642

— — — — —

Tiſchgeſelſchoft gute⸗Babbe⸗
Neekarvorstadt .

Kommenden Samstag , 27 . ös . Mis. , abends 811 Uhr
Grasse karnsval St .

Fremdensitzung mt Damen
Im Waldhern - Saals ( Rastaur . Drapp )

mit vollſtändig neuen Schlagern . Hierzu ladet er⸗

gebenſt e 6194

Der Elfer - Rat ,

Secccdeeeeeeess
eeen Bornh . Ansmann

Seckenheimerstrasse 90. Tel, 2992 .

Bier - Preise
aus meinen Kellereien :

deilsener ( Original ) er Flaſche 40 Pfg⸗
Mümchener homasbräe 1 Malt 30 775
Ea unagsher Petzbräu 3en⸗ Ale —2Wiener aus der Expoxt⸗Brauerei „ „
iserbrün Juſt & Hilde randt „ilse er Hofliefexant , Pfungſtadt „ „
Lagbr hier 25 9
Luadwissgfener 11095 95 unkel „ 4
Wrankenthaler Brauhaus , hell 5

dunkel , 75
Sypbons von 95 u. 10Sämtliche Biereſwerden auch in

Hotel - Restaurant Vieteria
0 6 , 2 . 0 6 , 7 .

Heute Donnerstag , den 20 , Januar ,

abends 8 Uur

Aros888 Konzert
des beliebten Grenadier - Quartstts .

Vorsügliches Programm .
Eintritt frel ! 61941 Nüntritt fvel !

Zahnat . Schermann , Dentist .
Alinge Prelss . Zahnhellkunde u. Zahntschnik . Suuge Freise .

Schonende , meist sohmerzlose Behandlung . 48
d. B. Schermann , Dentlst , R 1. 16 2. Marktul .

Die ſeitherige Wohnung des Herrn Medizinalrat
Wagner , beſtehend aus 8 Zimmer , Küche , Badezimmer
und Zatehör , iſt vom 1. April ab anderweitig zu
vermieten . Näheres 2 , 0 , parterre , 492⁴

12 1 Wanr e eh

Danksagung.
AlI den lieben und treuen Freunden und Bekannten

den nah ung kern , die uns aglsslieh des schmerslichen
Verlustes ungeres lieben Sohnes ung Bruders , des Herrn

Rudolf Müssig
In s0 reichliehem Masse ihre liebexolle Pellnahme be⸗
bkundsten , zei hiermit auf diszem Wege unser herzl .
ank gesngt . 7

Mannheim , 28, Jan , 1906 .

Für die trauernde Familie :

Helnr . Mussig ) . ap
Rieh , Helnf , Mussig .

41940

Secreg Bacher . Kulmbacher Mönchshof .
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Großh . Hof⸗ u . Nationaltheater
in Maungeim .

Donnerstag , den 25 . Januar 1906 .

29 . Vorſtellung im Abonnement C.

Die Journaliſten .
Original⸗Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freytag .

In Szene geſetzt von Regiſſeur Hugo Walter ,

Perſonen :
Berg , Oberft a. D . „ „ Hermann Röbbeling.
Ida , ſeime Tochtr „ Ella Eckelmann .
Adelheid Runeck Toni Wittels .
Senden , Gulsveſitzer 5 Hans Godeck .

005 Oldendorf Franz Ludwig .
onrad Bolz , Redakteur Alexander Kökert .

Bellmaus , Meitarbeiter der Guſtav Kallenberger
Kämpe , Mitarbeiter Zeitung Alfred Möller .
Buchor . Henning , Eigent . „ Union “ Georg Harder .
Meüller , Faktotum
Blumenber „ Redakteur ) der Zeitung
Schmock . Mifarbeiter ) „ Coktolan “

Richard Eichrodt .
Hans Au feider .
Paul Tietſch .
Emil Hecht .
Julie Sauden .
Lin ! Anthes .
Bruno Hildebrandt .
Richard Corvil .

Piepenbrint , Weinholr . u. Wahlmann
Lotte , ſeine Frau 5
Bertha , ihre Tochter

Kleinmichel , Bürger u. Wahlmann

Juſte ſein Sohn 8 N
Juſtizrat Schwarz Karl Ernſt .
Eine fremde T nzerin Trudel Harprecht .
Korb , Schreiber vom Gute Adelheid ' s Karl Neumann⸗Hoditz ,
Karl , Bedienter des Oberſten . Adolf Froböſe .
Ein Kellner . „ Heinrich Garth .

Reſſource⸗Gäſte .
Ort der Handlung : Die Hauptſtadt einer Provinz .

Kaſſeneröffnung 6 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr .

Nach dem sweiten Att mndei eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Neues Fhealer
im Roſengarten .

Donnerstag , den 25 . Januar 1906 .

Die Fledermaus .
Operette in s Akten von Johann Strauß . Text von Richard Gense .

Dirigent ; Theodor Gauls . — Regiſſeur : Elull Hecht .

Perſonen :
Habriel von Eiſenſtein , Rentier Alfred Sieder .
Roſalinde , ſeine Frangn HDilda Schoene ,

10 85 Gefängnis⸗Direktrr . Hugo Vaſſin .
rinz Orlofsky 8 „ doe Sedald .

Alfred , Geſangslehrerr „ Max Traun .
Dr . Falke , Nota Joachim Kromer .
Dr . Blind , Advokat Emil Vanderſtetten
Adele , Stubenmädchen Roſalindes
Ali⸗Bey , ein Egypter „ Karl Lobertz .
Ramuſin , japaneſiſcher Geſandtſchafts⸗Attache Hugo Schöbl .
Murray , Amerikaner : 5 Georg Maudanz .
Carcion , ein Marquss Georg Harder .

Tina Heinmich .

Froſch Gerichtsdiener 8 Emik Hecht .
van , Kammerdiener des Prinzen „ „ Felix Ktauſe .

Ida , Luiſe Wagner .
elanie, Paula Schultze .

0 5855
Bertha Lappold .

idi , N Antonte Schödl .
Minni , Gäſte des Prinzen Orlofsky Ella Bberſ

auſtine , Franziska Schuh .
tanne , Auna Garth .
atalie , Theieſe Weidmann

Bongard .
weiter 8 5 einrich Brentando .
ritter Diener des Prinzen s 1 8 nbiſch .

Vierter Adolf Peters .
Herren und Damen der Geſellſchaft .

Die Handlung ſpielt in einem Badeorte in der Nähe einer
großen Siadt ,

Barkon mende Täuze im 2. Akt ,
arrangiert von der Balletmeiſterin Emmpy Wratſchko .

Spaniſu : Getanzt von den Damen Schmidtkonz u. Hoster .
Schutteſch ; 15 „ Baro J, Baro I , Grötzner

und Möhring .
Mazur : „ Möllinger Breeke , Kaſing

25 und Breuner .
Böhm . Polka : Emmy Wratſchko Trudel

Harprecht u. Kl. Rothkapp .
Pzärdas : „ RNeibold , Brinkmaunn , Hu⸗

ber und Starrs ,
— ————— —
Kaſſeneröffnung 7½ uhr . Anfang 8 Uhr . Ende 11 Uhr .

Nach dem zweiten Att findet eine größere Pauſe ſtatt .

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Im Großh . Boftheater .
Freitag , den 26 . Jan . 1906 . 29 . Vorſtg . im Abonn . A.

Der fliegende Holländer .
Romautiſche Oper in s Akten von Richard Wagner .

Anfung 7 ÜUbr.

Haalbau Nannhein
Meute Donnerstag , 8 Uhr abends

Grosse Varieétè - Vorstellung
ur noch wenige Tage

Bernhard Moerbitz
als Choleriker ! als Sanguisiker !
als Relancholiker ! als Phlegmatiker !

Als Frl . lr . Scehnabel , Präsidentin des intern . Frauen - Clubs
ais Schauspieler Knatschke aus Sachsen
n Baulchen auf der Wanderschuft

And das Horige glänzende Programm .
— kHeute Passepartoutskarten gänzlich ungültig .

Samstag , den 27 , und Sonntag , den 28. Januar Sind
Fassepartonts und Norxverkaufskarten angültig .

8
903

Kolosseumtheater Mannheim
Donnerstag , 28 . Januar , 8½ Uhr. Abonnement 8

Von Stufe zu Stufe. en

findet

ſtatt , zu dem wir unſere Mitglieder , die

liberalen Vereins , des liberalen Arbeitervereins und alle Freunde

von Kaiſer und Reich hiermit freundlichſt einladen .

Tationalliberaler Derein
Mannheim .

Zur Feier des Geburtsfeſtes Sr . Maſeſtät
des Deutſchen Kaiſers

Freitag , den 26 . Jannar 1906 , abends 29 Uhr
in den Sälen des „ Vallhauſes “ ein

Der Vorstand .

t
Mitglieder des Jung⸗

61899

00 f
in seiner

en 88 Geburtstagsszene !

0
Bozena Bradsky

= Austria - Quartett
Dianda ' s Affen

eto . sto .

Im Wiener Cale Apollo und American Büflett :

Konzerte der beliebten Hagnaten - Kapelle .

11
— — —

10s
* 1

Gänſefett
roh und ausgelaſſen . 52521

1. 5Kna
Breiteſtraße .

Autzel - und

Frücktebrote
Sowie Freiburg. Bretzln

krisch eingetroffen . 60644/4

K. Mederkhehr
E l, 7 , Pla ken .

Vieljährige erste Verkäuferin
dei der Firmu Franz Modes .

Kasinosaal Mannheim.
Sonntag , den 28 . danuar 1906 , vormittags 11 Uhr

Zweites Kammermusik - Konzert
des 61867

Frankiurter Streieh - Auartetts
der Herren Nrol . Mugo Meermann , Adolf Rebner .
EProf . Kri 2 Bassermann , er . ugo FHeeker .
Programm : 1. L. v. Beethoven : op. 59 Nr. 1, Streichquartett ,
- dur , Nr. 7; 2. W. 4 Mozürt : Adagio Es - dur aus dem Streich⸗

Quartett in - dur ; 3. Rob. Schumann , op. 41, Nr. 3, Streich⸗
Qusrtett , - dur .

Elutrittspreise : Saal Mk . —, Karten für Schüler und
Schülerinnen unter 1 Jahnre nur kür Gallerie gültig Mk. 1 —
Kurtenverkauf in der Holmusikalienhandlung y K. Ferd . Heckel

fosengarten — Mannheim .
Nibelungensaal .

Sonntag , 28 . Jaunar 1906 , abends 8 Uhr

Großes Konzert ,
n Mozart⸗Abend —

veranſtaltet von dem vollſtändigen

Städtiſchen Grcheſter aus heidelberg
Leitung : Muſikdirektor Paul Radig

unter Mitwirkung der Opernſängerin Frl El e Alſen und
des Opernſän ers Herru Saß om Stadttheater eidelberg .

15
an der Kaſſe 50 Pfg . , im Vorverkau ;

5 Pg .
Kaſſeneröffnung abends ½8 Uhr .
Außer den Enntrittskarten ſind von jeder Perſon über

14 Jabren die vorſchriftsn äßigen Ginlaßtarten zu 10 Pfg .
zu löſen . 30000 %/71

Vorverkauf in den Zigarrengeſchäften von A. Kremer ,
Pa radeplatz , A. Strauß , E 1, 18, Jul . Geiſt , L I1, 2.
Georg Hochſchwender , P 7, 11a u. R I, 7, A. Drees⸗
bach Nachf . , K l , 6, E Keſſelheim , D 4, 7, Ph .
Kratz , L I4 , „ N. Gehrig , 0 3, 4, F. Petry , Mittel⸗
ſtraße 9, in Lu' wigshaſen bei L. Levi , Bismarckſtr . 41 .

Dutzendkarten zum Preis von 4 Mik. ſind an der Kaſſe
zu haben 5 5

Exp . SchwabK Co. , Manuheim

JInterticht
Tur Berttz Ocnogtol Danelages
D 1, 2. Tel . 3898 .

Nachhilſe⸗Unterricht ertellt
Prganer der Obertealſchule .

Näberes im Verlag . 4696

Lanseies
Wer nimmt ein hübſches ,
—75 geſundes Mädchen

6 Monate alt an Kindes⸗
ſtatt an ? Offert . unt Z. K.
Nr . 1673 an die Exped .

Ltanfen

Färberei Printz .
Prompte Bedienung . — Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Preiſe .

Rosengarten — Mannheim .
Großzer

Iaskenb
Samstag ,

den 3. Fehrunr 1906

abends 9 Ahr

Alle Säle geöffnet :

2Ballorcheſter :

apelle des 2. Bad . Grenadier⸗Regts . Kaiſer
Wilhelm 1. Nr . 110 .

Leitung : Mar Vollmer , und die Kpelle Petermann ;
Leitung : Ludwig Becker .

Maskenprämiierung .

Zehn Geldpreiſe
für die ſchönſten und originellſten Masken ( Damen , Herren ,
Gruppen ) im Geſamtbetrag von

1100 Mark .
Maskenkoſtüm oder Geſellſchaſtsanzug mit Masken⸗

abzeichen .

Die K

Preiſe der Eintrittskarten :
Im Vorverkauf Mk. . —, an der Abendkaſſe Mk . 4 —

Einlaßkarte : 40 Pfennig . Garderobe : 20 Pfennig .

Maskenabzeichen in der Wandelhalle käuflich zu haben .
Kleine und große Roſenlauben werden an In⸗

haber von Eintrut karten abg geben im Vorverkauf zu 28
und 40 Mk. an der Abendkaſſe zu 30 und 50 Mk.

Vorverkauf in der Hofmuſikalier handlung K. Ferd ,
Heckel , Kanuſtraße , ſowie in den Z garrengeſchäften von
A. Kremer , Paradeplatz , A. Strauß E 1, 18, J . Geiſt ,
L 1, 2, Georg Hochſchwender , b 7, 1 % und R ,
A. Dree bach Nachf . , K , 6, E. Keſſelbeim , D 4, 7,
PiIi . Kratz , L 14, 7, N. Geyrig , O 3. 4, F. Petry ,
Mittelſtraße 9; in Ludwigsbaſen bei L. Levi , Bismarcks

ſtraße 1 . — Rof nlauben nur in der Hofmnſikalien⸗
handlung K. Ferd Heckel .

Rauchen nur im Tages⸗Reſtaurant geſtattet

Werfen mit Papierſchlangen , Confetti und ſonſtigen
Gegenſtänden verboten .

Herren - und Damenmaskengarderoben nebſt
Friſterräumen , Blumenverkauf und Phstograph
im Hauſe .

Kontrolle : Die Eintrittskarten ſind aufzubewahren
und dem Aufſichtsperſonal auf Verlangen vorzuzeigen .

Von 12 Uhr Nachts ab werden an Ballbeſucher , die

den Roſengarken vorubergebend verlaſſen wollen , Kontre⸗
marken gegen Bezeihlung von Mk. . — zusgegeben . Wieder⸗
eintritt iſt nur zuläſſig , wenn gleichzeitig wit der Kontrs⸗
marke auch die Eintritiska te vorgezengt wird . 99009 %%

Thomas - Brät .

Heute Abend
Grosses Militär -Conzoert.

60572

3 Vorträge von Hauptlehrer Laeroix über aattfriechReller :
8. Vot ag : Humor , au Freitag , den 26 . Januar , abends
3½ Uhr in der Aula der Friedrichſchule ( U ) . 61912

Eintrett frei ür Jedermaun . Der Vorſtand .

Mannheimer Zither⸗Club
— gegründet 13873 . —

Unſer diesjähriger

Masken- Ball
findet am

Samstag , 3. Februar er .
im Gold - u. Sübersgaſe des
Apo lo - Theaters att .

Volſchläge ur Einführung
ſind bis längſtens 27 d. M.
bei unſerem Schriitführer
Heirn H. Job , Friedrichs⸗
felderur . 40 einzureichen .

Der Vorſtand
Ein Bernhardiner Hund ,

weiß u. rot , auf den Namen
Barry hörend , entlaufen .

Abzugeben 19610

M 2. 18, Bensinger

beldverteht ,
eldſuchende jeder Art u. Höhe verl .

Proſp . g. Net . ⸗M. d. Südd . Anſt .

25 Mille ais II . Hy othel ſnt
Artna Stadtlage aus ulerlen .
Off unt . Nr 4 97 an dieEx d

Masken -
Damenmasken

billig zu verleihen . 32643

F 5 . 22 ,
3. Stock .

Elegante Damenmasken ,
ſowie Dominos zu verleiſen .

iee ne ere e
Schöne Damenmaske zu verl .
4705 5 .

7 g

Stenogtaphen-Verein„Stolze-Schre „
U 6,19,

mARNEREIN.
Wireröffnen ko nmenden Freitag , 26 . 9

abends ½9 Uhr , in unſerem , Vereing⸗
doal Neſtauial on „ Noſengarten “

IJu 6 , 1 . wieder einen 61858

Anfängerkurs
gale iier Adrene au unſeten 1. Schrifk⸗

8 führer , Herin Karl Rothkapp , 6 4, 6.
Auch werden Anmeldungen am Eröffnungsabend noch enk

gegengenommen .
Unterri tsdauer eg. 12 Stunden . Honorar inkl . Lehrmittel

Pek 10 . — vorauszahlbar .
Der Vorſtand .

Verein junger Dregisten
Mannheim .

( Pflege der Fachwissenschaft )

Zusammenkünfte jeden Freitag

Abend 9 Uhr im Lokale

„Boldene Serste “T I, 3 .

Fachkollegen, sowie Freunde und
sind herzlich willkemmen. 61835

5618 %

5 *
und bitten Intereſſenten um geſl . 2115

40

1



reni⸗

Mannheim , 28 . Jannar .

ordsgg - Schelliische558. . B5. 30 Pfg.

ordseg - Schellfische w 20
„

ganze Fiſche , —6 Pfſd . ſchwer

Back - Schellfischg . . 15
„

Dabliau im ganzen Fiſch 17
7

Cabilau . austt : e 22

Soelachs im ganzen Fiſch „ 20
35

15 Ssslachs un Aussunn 25
5

füne Reringe 1

Sal m in An ſchnitt, Hechte , Rarpfen
Holländer Angel - Sehel Asche

Schollen — Rotzungen — leilbutt

15 Tafelzander — Seezungen — Steinbutt

5 VBon täglich friſchen Sendungen :

Räucherwaren
empfehle beſonders

Jeinſte Kieler Sprotken
ver Kiſtel Brutto ca. 4 Pid . Ingalt Mk. 1,10

ausgewogen per Pid . 50 Pig . , ½ Pid . 15 51

ger . Aal — ger . Lachs Ffd .50 Pf.
Maerelenbücklinge

( ſehr zartes , ſchmackhaftes Fleiſch , per Stück 10 Pig .
Täglich friſch eintreſſend :

Geflügel
Feinſte mn ſche Settgänſe

unge Hahnen
Riesen⸗Hahnen
Junzge Enten ünze Tauben
brz . Foularden Ditsch . Foularden

Ren
SSmumnd . Zerlegb .

Reh - Zlemer Reh - Sehlegel
Reh - Braten Reh - Ragont

Hasen
Haſen⸗Ziemer Haſen⸗Schlegel

Haſen⸗Ragout .

Ichann Schreiber

Onpaunen
Suppenhühner

e
Am Freitag , den 26 . ds . Mts . , vormittags

8 Uhr beginnend , wird wieder ſtädtiſcher

Fiſchmarkt
im ſeitherigen Lokale N 6 , 1 abgehalten .

Mannheim , den 23 . Januar 1906 .

Bürgermeiſteramt :
Ritter .20000% Schieß .

Aſt. grüne Heringe
ver Prund 18 Pig .

( hochfeiner Backſiſch )

Bratſchellfiſch
per Pfund 15 Pfg .

5

Seclachs i. Kusſchnill
per Pfund 25 Pig .

Tfl. holl. Angelſchellſiſch
Labljan , Heilbutt ,

Zander, Schleien fl. i 2
Salm, 1 iſchiy felt aeſe 0

Ferner täglich Eingang aller Sorten

feinſter Räucherwaren , feine Marinaden
Laehs im Aufschnitt / Pfg . 50 Pfg .

Sprottbücklinge per Kiſte 4 Pfd . 80 Pfg .
S Anguilotti

Für Feinſchmecker und Kenner

fatt . oonserv . Matjes - Heringe
per Stück 28 fig .

Monnickendamer Bratbückinge
Delikateß⸗Heringe in s verſchiedenen Saueen

½ Doſe . 20 , ½ Doſe 70 Pig .

Rolmops p. St . 5 Pf. Ia . holl . Boüheringe p. St . 5 8f

Mannheimer Fischbörse
Telephon 167 . Adam Reuling E 1, 12 .

61045

7. Seite

Tuch un

seeee

0h

888

Spaialggschäft für Braut- u. dnter Auscen5
DiSSeme Amfertigumg .

m auspär tige iee

Beste Quslnäten . Billigste Preise .

60064

Nugust Heleſe , 2,7
Uegen Mmassige

Ausverkauf von

wegen Umzug mit 15 55 Rabatt . —
—

Ferd . Weiss , Strohmarkt , O 4 , 7 .

Vergütung
verleihen wir

Fhäcke
und 2248

2 Gehröcke .
Annondcen dN ſwale u.

f
N

95 Vbungen . le schpfſten der elt . EauumJuun 2 5
StrohmarMannheim 58f. N —

S Berliner— N hen 6 5
5

8Lehen Sbet ſihe Eung.
Pfannkuchen , täglich 45111ſchaugeſz . , alte , 9015 einpfieult

t eingefürſe Lebensver⸗ Heorg Rettine 255
ea

n Atten ell Lameyftr. 17 . Gliſabethſtr .2.
ſchaft mit in jederHr 8

relephen 1651 .Ekonkurrenzfäh higen Eiur
gen ſucht ſür den hieſigen Geune 5 ein euipſſehlt

und Umgebung einen ſich im Nätzen u. Wäſche⸗
n beſſeren Kre⸗ſen ange⸗ ausbeßſern n Ul.

Auber d Haäuße,
brenden Vertreter, der in ga: Burgſtr . 3 , 2. Sk. r.
der Lage it , das bereits 2

heſtehende Geſchäft durch
Zuführung ſolider Neua⸗

üſſe zu he en und das 8
taſſo zu beſorgen . 1

Auch ſolche Herken mögen
ich melden , die in

Branche noch nicht tätg
waren , aber Ne gung für

＋ Ankauf .
Rfandſcheine kauft u. verk. P. Dans,

Deunmann , M4 8, 1 Tr. 54

Eine gesrauchte

DHerm. Schmoller d C0

Billiges Porzellan .

e , wdsgPII2flHal-Kadlgelassel. 4 %
e , Porzeollanteller a

ua 125
ſece Salaligrs a , 8
. %, Kompols 9 %

reb , Kompolts , 3 . 2 0 %
en Kaffekannen

Massiv

fahmgiesser

Pogten
stuer J0, 29, 207,

stück 22, 14, 55Ein
Posten

75 Platten massi
stürk J2, 26, 22 Pig.

reue, Stgingul - Waschkrüge .48 11

bes HsHOT. Waschkrüge 985

gessessssene zeeeen
57987

Ruhrkohlen , Ruhr - Zechenkoks
Ruhr - Gaskoks ( ür irisehe Dafen)

Antrazit (deulsche u. englische) Brikets , Brennholz
. BalAägstem Tagespreisen .

empfiehlt in bester Aualitkt alle Sorten

K 2, 12 . Tel . 486 .

ſe 88 828 8 — — 2 8 28 3＋38
8

5 852
2

Neeee 8 —
—

*

— 3
— —

— —
—

bseng 40 g. TabrTabsee 05 Ferii . 0. eee —

d 11. Hiques Sfiqueften
Frünſtückskarten , Weinkarten

elmpliehlt die

Dr . B. Baasde Buchdruckerel 6 . m. b. B.

sgaſenſtein 4 VBosgler ,

88

.

B.

H.

.

ſucht au hieſig .

zinmer⸗Einrichtungd eſelbe haben . Gutes Ein⸗ 0 f
( Eichenholz ) ſowie einige gebr .kommen zugeſichert . Offert .

unt . C. 7 an Haa ſen⸗ 22
ſtein & Vogler A . G Luüstre
Mannheim . 1646 zu kaufen geſucht . Offert unter

„ Nr . g28ö52 an die Exkedition .

65

Penſion und

Pflege 5
finden Dame o. älterer

Herr bei gebild . Witwe⸗
( eKind ) aus gut Fam . ,

geg , mäßige Vergütung .
Näheres unter U 239 b

durch Haaſenflein und ;
Vogler , . ⸗G. , Mann⸗

heim . 169

ialgeſchift

Verkauf .

Jigarrengeſchäft
erſte Lage Heidelbergs zu ver⸗
kauſen . Bellige Mlete ; nur

—500 Mk. Kapital erſorderlich .
Ofſert . unter „Gelegenheit “ Nr⸗
32632 au die Expedſtion d. Bl .

7illa , 150 0% Mark
50 iſe bels e ebildete , geſchäfts⸗ niſſe halb. ſof. zu vk. Anfrag .

1. 4243 poſtl . Heidelberg . 32529

Halongarntur ( Soig 4 Seſſel ) ,
tüchtige jüngere Witwe ,
aus guter Familie , mit

8. Kind ſucht eine Fi⸗ ſowie Plüſchvorhänge ut
Teppich zu vertauſein 4656e ee Mheinvilleuſtraße 13 , III .Kaution kann geſtellt
[ Maunvorg Harmoniumswerden Räheres unter

äuzerſ billig zu verkausen bei
V. 6240h an Haaſen⸗
1 „ „ „ F Hofmann WnMannheim . 1621 6 N 2 , 2 2588

( rüher Haufhaus . 5
1 73 55 d . ]]

Ene moderne neue 326559

ſoſort Stellung Offem . Ang. 5
der bisherigen Tätigkeit an 7 Kücheneinrichtung

Haaſenſteln & Vogler , A = 90 billig zu verkaufen .
e e . b. 2 Serff & Braſelmaun

bug . Alelier
mit vielen Nebenräumen BothHüngeſchtedene farbige

in beſter und ſeinſter Ge⸗ 05 80 ein faſt neuer eichener
ſchäuslage 1638

Ju bernieteg . Damenſchreibtiſch
übillig abzugeben . 3265692 nuter G. 6292 b an Nüberes onichn 5, 2. Stock⸗

. , MNannheim .

Eine leiſtungsfühige

Aktienbrauerei
m rengmiert . Bieren ,

Platze
einen tüchtigen , 9
ſolventen 1656

Antrüge über⸗ 1
nimmt u. E 6280b Haaſen⸗

ſtein K Vogler , . ⸗G. , Weit unter Preis :
Einige Büffets ,

Verſch . Spiegelſchränke

Polierte und lackierte

Chiſfonniers ,
Moderne Vertikows ,

Hochfeine Taſchenbivaus

Meßhrere Schreibtiſche ,

Elegantes Schlaßzimmer ,

eee

Lobclöſpfe 5 1

Augelſchelfſche
große per Pfund 40 Pfg .

0¹ li
32657

Spezialhaus fur
AOaun Gelegenheitskäufe ,
per Pfd . 40 Pig .

23 , 1919 . 2428treffen heute in feinſter Ware ein .

barl Mäller ,
R à , 10 . R 6 , 6 .

Hpivans

27 für
1.

30 Mx.
7, 1 Tr .

11 Foxterrier . ) ill . zu5
he k. Venuersheffir . 21. IV. 82848

8 23

Teſeppon 1611.
Herrschaftiiehe Beshzung

in Haslach im Kinzigthal ( Badiſcher Schwarzwald ) zu ver⸗
kaufen . Das Wo nhaus enthält ? Zim mer, eine geveckte Veran da
Nüche, Badeimmer w. ., große Kellertäumlichfeiten , Waſchküche
Und geräumtger Speſcher. Preie Lage mit herrlichen Blck auf
das Geurge , privgte Zufahrtsſraße . Elektriſches Licht elektriſche
Bentlation und Waſſ rleuung porhanden . Sehr geeignet fi

15
utner und Peuſſondre . Zwei Aerzte , Tierarzt und Aporheker
Platze , atholiſche Pfarxkir ie , e angelifber Goitesdienſt1 enunkt fämtlicher Perlonemzüge . Nächſte Schnellzugsſtat on

Hauſa “ km ent eiet ) . Stützpunkt prachtpoller Ausflüge
Grelis zahin Mark , günſtige Zahlunzsbedingungen . Detafllierte

Beſ kreiung Aaich eonkarſen und phoiggtap iſche Au' nahn en,
wir Wſſchtaung duich dranz Fals , NaufmänniſchesJumobilienbureau , Vaden⸗Baden , Souhreſiſlr . 41. 1639

1 Wr 1ür Mag 4210
Glößeter Bauplatz , in der Stadt 245 e Hafen und Zoll⸗

zur Grbal ung eines Magazins vorzüglich geeignet, 7

ſehr billig zu verkaufen .
Gebrüver Simon , 0 7, 7,

alnt ,

eeee 12255.
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Diese

beiden Zimmer

und Küche

Zusammen :- Einrichtung
Speisezimmer , eichen dunkel geräuchert : Sütfet , Auszugtisch , Oredenz od . Umbau ,

Divan , 4 Lederstühle ;
Küche , hellgrau - elchenfarbig : Küchenschrank , Anrichte mit Topfbrett , Tisch , 2 Stühle ;
Schlafzimmer , hell , echt elchen : 2 Bettstellen , S teil . Spiegelschrank , Waschkommode

mit Toiletts , 2 Nachttische mit Aufsätzen , Handtuchständer ;

S

Diese ganze Wohnungs - Einrichtung ist in unseren Schaufenstern 2u besichtigen . 5
1

4. St . , ein möbl .
. 4 ,

mit freter Ausſicht z. v.
8 ein gut möhf,U 5 ,

5 8 J Kr ,F 9 , 15 billig zu verm. 79e 16 gut inö 855H5 finden .

Slellenvermittlun
2 Tr . ſchön iubt Zims
ne zu vermieten 725016 , 7 1 Xr. ,kofenſrei

Fii n 8 moblertle Simiſter Zimmer zu v. 42
81 1 85 E 35 nill in verm . 4185

1 26 2. mbl. Z3.Vere us ſigl „durch 8 ITr . S möbl . „ 2 ſenp . Eing z. v. 408½e 7 19 Um für die kommende Saison zu räumen , werden sämtliche noch vorrätigen E 7 3 Sne Au grtenftr. J1
vr 1 möbl ,Eekauim . Stellungen jed. Art , u. 9 Penſton für ein Au gl 1¹ l. Zimmer ſof .offene Stell allei Geſ hafts weige

ſtets gemeldet . Ueber 170, Mit

1
60000 Stell bis jetzt be⸗

Fräulein zu verm .

F 7, I8
bos 4210
4. Stod , ein gut

10 möbl . Zimmer ev.
auch mit Penſion z. v. 4529

zu vermieten . 31788

Vismerchlatz 7 52880
und Schlafzim . an ein od. zwe⸗

Jackenkleier—Blousen—-Abendmänte —-Rorgenröcke-—Jupons gro.
zum und teilweise umter dem Selbstkostenpreis ausverkauftl

ebt . Bereimsbeurag M. 6. 4715
eſchüftsſtelle zu Maunhenm dei

Heudamel d an 94 6 2 Tr groß , ſchön gebildete Herien zu verm . 4281rrun Rudolf L. Kaufmann. C4, 6. 13 141 3 , bbllert . Zi mer] Beilſtraße ii 5 , A, partertt6 Selten günstige Qelegenheit ! 61043 zu vermieten .
8

32175 ſchönes möbl, Wohn⸗ u. Schlafchensſfelung . 5 NIi ! ! !Von einer erſtklaſſigen Ver⸗ Erthei . r 25 e Furs veteke wübliert Zimmer] Charlottenſtr . 3, 5 dieß ,ſicherungs Geſellſchaf. 5 85 0 —
9 Hoflisterant ütentes Ien er it Bag

Hlanchen wird fur den hieſtgen
H 8 N

3 815 18 55 5 137 5Flaß und Neſſe ein entelligenter fN 5
CFFFEbCTbTTTbbTbTbTbbbt ,er 0 en Heidelbergerstrasse PF . 17 Nähe des Wasserturms .

5 H1. 23 ae ort GazGehalt und ' . äeſen geſut . — 8 15
K

5 3Fch eamlais nacht erſorbenlach —
Aunß e ne engefl. Ofierten unter Nr . 62620 eeres Zi u.an die Exoedition ds. Bi .

um Nachtragen der Bücher
Abſchluß u. Bilanz wird ein
vertrauenswürdiger

Kaufmann
perfekt in doppelter u. ameri⸗

ehr ſchön öbl . Ztm, , mit odet
ohne Peuſion , zu veem . 32450

Mäh. Kaiſerreng 80, 8 Tr . 5.
Kirchenſtr . 17, 2 Treppen , gun

1 ., 23 nbl . Zi , an Dame
oder Verru zu vermieten . 4693

1 7 26 2. St . , gr . ſchön
2

ubbl . fleundl Zuamer mit ſeh
Enugang per . Febr . zu v. 4289

mbl .Z. z. v. 4438

4J 5,20 Zemmer ,2. Stock e 222 . „ Tr . uh.nvermieten . 5
1 v.

5161 5 1
Rheinh inſertt . 18 eneden
Herrn oder Daue u v. 3972

Reunershofſtraße 16 , ſchon
Wohnung , 5 Zemmer , Bad

ſtüche Spelteka n, u. Zub . ſowie
1 Zün . in Souteit . , in ſchönier
kreier Lage vis - - vis den Schloße

Näh

Laden
mit Wohnung per 1. April zu ver⸗
mieten . Näh . A 2 , 1. 2887

Bufeau ! .
Für Geſchäftszwecke

Terkäuferin ,
in der Kolonialwarenbranche
durchaus tüchtig , zum ſofor⸗
tigen Eintrilt geſucht .

Oſterten unter No, 32629 an
die Erxvedtion dieſes Blaties .

3 Wäſcheausbeſſern eine

121 154 Zimmer⸗Wohnung
mit Badezim er und allem Zu⸗
behör , gegenüber Lameygarſen ,
ſofort zu vermieten . 82580

Helhing , 8 6, 35.
7

oder 9,7 l . 8 Zi merwsgn. ,kaniſcher Buchhaltung für Frau au s Tage ge eucht VVVVVVT . oct. ſe ön bl . Tneerin r er WoöTages⸗ od . ſof . 85 ee ee Luen i 1 1 helles gaeet G. deen e ſugte dieineke e K. ½6 Zimmer ſoſen Lulſenring 4 Schlaß gut 4eſu nt . i mäd⸗ detentaln Anume . — — 0 0
ͤ 5

„ möol . ſo ort in nern 401—71 .5 SK —
Leſucht

3
4609 32 680 beſördert die Exp d. Bl . Apprec ſtraße 8 25 65 Zimmer , mit oder . ittelſtr 20 5de bl.1 R ſend r Meerfeldſtraße 17 , im Laden . elege te 4 Zim . ⸗Wohng . zu v. G . Börtlein , Bae er 10 5 4414275 5 Nä eres Souterrain . 46444 N 5 15 er zu v 414

0
8

727
0

Tucht . Mädehen 7⁰ kailetan. 0
7

5
9 2

2
K 1 21 510

Roſengattenftr 3 4 Tr. , gutwird geſucht , für eine Futter⸗ welches kochen kann , ſofort Seckenheimerſtraße 19. Klavierbenütung u. guter Penſ . Afelgültk . 0 mebllertesmitteljabrik , im Alter von 20 —25 geſucht gegen hohen Lohn . 0 ſchöne herrſchaftl . Sadne gernumige Woß⸗ 3 43 90 Zinmer⸗Wohnun billig zu verm . 3329 Zi ier zu vermieten . . 95
Jahren , kaufmänniſch gebildet. 41 E 2, 18 , Putzberchäft . . Wohnung ,6 Zim. 95

9
5

9e
100 55917 Tön ucbl . Fint 3. b. heinhäuſerplatz 5, Part , gül8 9 855 und Zubehör zu vermieten . ] nung beſt . aus 3 Zimmer zuverneten . 5855 K , e e e immei au beſſ Hen,ſolid und b Tuchtiges Fraufein geſ. Alters, 3 N Zu exknagen in Werderſtr . 28. S 8und tüchtig zu baldigent

ſucht, geſtützt auf auke Reterenz . Näh . 1 Treppe links . J26on Küche und Manſarde mi t. 28.
4, 187 4 Tr. gtoßcs , llbſch ſorert Ju de migken . 44¹6

Kantritt. Geſl . Offerten erberen Stelle als Haushälterin , eof I beſchluß mo l. in , miil Kaffer 18 . , Ahelghärferſir J0 För ſgßunter 8 . 1 . 1820 an Rudolf auch als Slütze . Gefl . Oſf unt E 7 223 wenen Begead Aörit zu ven ] Line ſchöne Pohnung an Derrn 65. an Frl zu v. 0 elckk . 30 fen all
Moſſe , Stuttgart 4716J Ner. 4690 an die Erped . bs. Bf 3 8mieten . [ Näberes bei Frau 5 88 21 5 . Zinemer mit Klavier eventl . mit55

( Neubau ) , nart, ſchöne ?Zimmer S S 350drei Zimmer , müche und „ e ee deen ieten. Nüce Schuleutlaſſenes Mädchen 3 u. 4. Stock eee Schmitz m 3. Stock . 480
Kammer mit Balton au , 425 4 möbl . Au , ſep Elng . 1195 zu vermieten . 420* tagsuber gefucht . 8 Wohnungen imit Dampſheizung Trciltenrſtraße 40
1. Abprii zu verm . 32409 an 2 Herren od. Damen uy 4297 : Stock links. 5

Näh res K 2, 28 , 8. Si i. ver ſoſort zu vermieten . Naheres 755 8A4 , 12 .
U 8 11 e 105

.2 1Bureau , Roſengartenſtr . 20 . ſchöne Parkerrewohnung , fün eeeeeeeeeeeeeeeeeeee 02 0 nie Penſion ſon od.5 IE l 15 Gafenſtraße 32 ) Zimmer , Badezt mer , Kuche Schöne 4 Zimmer Woh⸗ bät . zu vern . Näh . 4. St 409 Nheindammstr . 5
—

3 8. ha s. Slock , gogeſchl .
e ſt reichl . auf ! April nungen uveteneten . 1 14 2 Tie mdbſ . Iim d. möbl . Parterre⸗Zimmer ſoſort

N
für eine bieſige Maſchinenfabrikf

Uake
Wohll ,8 gr. Zim, Küche, Valkon n

1r. 85. 91228 91 3 1. Febr . verm . 416 oder ſpater zu vermieten . 4517er 1. April evtl . rüher geſucht ; f Magdzim u. Zuben , Leucht . cr . Wallſtadtſtr . 3. Ol. , parlerte . 2024 3. Stock ,
hüb 8i hae ende wben be Abusbes achgascc f

Ges Zin u. nuche ver . fl dil , 8 Sne n
—22

Kochgas “ Einri er 1 Abrel zu 5ochgasEinricht per 1 Aur! z1
N
Eing . Tätterſehſtr , ſein mövl,

Balfonz m. zu ver ſeten . 2530

Heckenheimerſtr . 22 , J. Slog ,
55

wer Müü. , St ſlts 45
7051

geteilt , zu . ; ſow e 458516885 2 Zin . u. Küche pei J. Fer 3216( ——
Schöne 4 Zim . ⸗Wohnung5 Zim , Badezim . 8 4„ 2 79 3 f

95u. Zubeh . per 1. April zu ver Windeckſtr . 21 nit Badesimmer , Manſarde , Bal

rückficht ' gt . welche a 8 Expedient
in einet Maſchinenfabrik bereits
tätig waren . Off . wit Augabe
von Re erenzen und Gehaltsan⸗

Zimmer an ſol . Hrnu.
auf 1. Febr . preisw . 3. v⸗— 1244

M 3.
Lehrling

mit guter Schulhi dung für ein
Waren⸗Agenturbureau gegen

— möbl . Wohn⸗ u. Schlaf
* zimmer in gutem Hauſe

N Abel: per 1. e 15 0 5 kon zc. zc., 2. Stock, beim Moll⸗ ſofort zu verm . Näh 1 Tr. 409 O gut noel mter edenllpruchen unter Nr. 32853 5 5 Näberes in ſarl hübſche 4 „ Wohn . mit Zub. . — . . . . ͤ gut l. Zimmer evenkl.179 ö 95 1
85 an

die Veigtiung ber ſo ort oder auf „Näteres ie Laden bei Cart 10 ſch 81 10 932 0 ſchulhaus , freie Lage, um 800 M. 4z ſchön möbſierte ut Pei zu veim . 3256bExved dieſes Biattes
Dienne Zieglwalner . 37566ſo od ſpäter zu vernr . 4303

bernn t 4640 „ o1 D — denn ne d . 32840 an
0 7, 8 8 ecce —5 ree Hne Aihere 9 2. 18 , l . Stal . Ceufzal - Heteung eellk dicht Ta kerfallſtr .20, es,Jcehdie Erpedinon des. Blts Zimmer⸗Woh⸗ erftſtraße 2 Zimwer 5 -oder Mo „Vertreter geſucht e ee
Kung reie Eue e und Küche zu vermicten 4328 . Wohnung, dbl . Pau Zim . Jo zu b. 4216von Bel Gage , 2 Blſons , keine Hor. Näheres Werftſtr . 18 , 2. St . wne mab. zmanfarde , nebſt

allem Zubehör per 1. April in
brmieten . Näh . Nuitsſtr . 18 ,
Peter Löb , Bangeſchäft 22842

Eine hereſchaftliche
ohnung

F75f 5 .
1 güt möbl. Zimmer

an beſſ Herrn auf 1. Fehr . z. v.
Zuernag . Zwölf Apoſtel 04 11.

Wohn⸗ H. Stlafzimmer!

2 Ti , möbl . Zim⸗
mer u ver 4816
Ein möbl Parierre⸗
Ain . m ver 4699

1 Tie ſe gut möbl .

Bayriſcher Exportbrauerei
Münch, , Pilf . u Kulmb . Blau
art . K pitalunteruutzung . Off
aub F. M. D. 520 an Rudolf
Moſſe , Frautfurt a. M.

ümmer , reichl . Zub. , ba d. 3. o
Anzuſehen —3 Uur nach en. 48 N4 , 2

N6 ,7a
E

72 5 1 5ochöne 3 Zin. ⸗Vohnung
mit Balkon und allem Zubegör
freie Ausſicht auf 1 April oder
rüher zu v. Nah Nheinhäuſer⸗
ſtraße 20, 2. St . , kints . 4884

Junger Mann , 18 Jahre alt ,
ſucht Stene als Hausburſche ,
Ausläufer oder dergl 4703

u A, 2 . II . links . Bel⸗Elage .
15

7 Heidelberger Zimmer zu v. 4188 gut mbbliert , ſofort zu dainde95 . 15 8 f von 8 Zimmern , ebeuſo 5 2, 19/0 , 3 Tr . iks , ein giu] NahSchwetzingerſtr . 16, 2. St .Cücht. Lackierer feinderwärterin li , G. Patterterauali ekeilen , 5 . Zimmerwohuung in beſt . bl . Iim zu verd . 4058 Inguſgagen Frledeichsringſofort ! zu wit guten Eurwehl, ſucht Stelle oer 5 ſechlche ſami „ zu ver⸗ Lage der Stadt zu verm 1 ſcht Dl. ZrJeihnt geuild . Herr od. Da eſucht zum ſofortigen Ein⸗ zn ſi . Korenn zu dald Eutrnt . gaen ceat , e , ſpie großer Keſler nueen äheres beim Eigentümer . 4, 1 2 fban . 940 be beſßeter kinderl . Fumſtie gultritt 32617 ] Gute Köchnnnen küchtege Allen . Wafſer⸗Heigung zu onn. Nähe es M 2, 17 . 337 [ Kirchenſtraße 12.
möpl. Iiſtan Toder , B evtk mtt voll Pe ſion ,

0 15 0 198 5 80 155 ne 9211⁰ Clegante 2 u . AZimmer ; 04 . 22 5 118 9915 Andeb . ii. Nv. 4698 al dleNinderftäul , beſſ. Kindermadch , 7
7 559 . Fuchs, Waggonfbk. , Hautz- u. Küchen mädch . 1. Febr . wohnungen mit Balkon⸗

ein ſchön möl . Park⸗ Schon wöol . Simmer für
Magdkammer u Bad , gihein⸗
damuftraße 75 , z. v. 28407

Nabh. Gramlich , ebeinpalk .
alkon⸗Wohnung , 3 Treppen ,

3 größ. , 1 klein . Zimmer , Küche
u. Zubehör per 1. April zu verm .
Näheres G A. 45, 1 Tr . . 297

eine Dame ( a liebſt Leürerin )
iſt ſofort zu verm . Off rt . unk.
Nr . 32638 an die Exp d. Bl .

Seasselen

Od. ſpät . liei n. ausw . geſucht .
Comptoir Fuhr , E 4, 6. 2137

f 5Mabes fleißiges Mäbchen
vom Lande , fucht Stelle bei
einer kinderloſen Fa lie .

Näher , bei Mmen dpohrer .

Möbt . Ammg ,

35,12
2 Tr. rechts ſch. mol .2 —

B 6, 6 Balkonzim . auf den
Hof gehd. , p. 1. Febr zu v 4635

0 95 2 Zimmer zu ve ' m. 82

4
5 . 19

einf , möbl . Zim . zu verm .
Preis 10 Mk . 32887

8 Tr. , aut m. l. 3

. ⸗G. , Heidel erg .

Hausburſche
in ein Wild⸗ u. Geflügelgeſchäft
per Februar —März geſucht .

Offerte von durchaus tuchtiger

Goethestrasse !
am Teunispl . 5 Zim . mit allen ;
Zubehör zu verm . Einzuſeſen
zweſchen —5 Uhr . 32651

Wiſcnriug 8u . Ache e

2 Tr , ſchön möbl . en.
Zimmer zu nerm 40

Rheindammſtr . 12, 1. Si 4e6 Jlum. , Küche neuu] Schöne Wohnung , 4 Zinemer 7 lechſs , ſch. aibt. 7, 13 nur Nus auf Nuge enbessr 5VV * * * r Jubet . per 1. Apr ! . v. Pleis und Ruche aul 1 Mälz oder 5 6 , 7 Eilern . mnit ſepar . 9 1 Hrn bis I. Febi .z. b. 4686 N e e

3 f 0 55 5 881b 9
M. 950. Näh . Lulſenr . 53. 469 15 Saic s Eing . auf 1. Febr zu vrm . 4884

0 7 3 ſcöues , gr., gul a beſſ Ar . v. 4579Tün I Mollſtraße 3, ruhige Straße . Jung 5 5 ein gur möbf Par öbliert .
Z

wmer
Seckenheimerſtr . 40, 5. Sf⸗Ein Schreibmaſchine uw. 2 . Stoch , 5 Simimer mil Bal⸗ 5 6. f möbliert . Zwmer Seckenhe 05Zimmer zu v. 4084

B 7
4 Stock, möbl . Zim.

5 an ein Fräulein per
1. Febrnar zu vermieten . 4222

leichte Bureauarbeit ( Anfängerim ) , Heif . Schlarſt . zu verm .
geſucht . Offerlen unter Nr. 4675
an die Expedition ds. Bl.

Ful eine Bäckerei⸗ u. Fon⸗
iterei⸗Filiale wud ene

4Z umet⸗Wohnung
mit großem Badezimmer zu verm .

Zu erfragen bei Kühlmeyer ,
UA4. 9, Seitenbau . 31800

ofort zu verm . 43 1

SI . , . ,
3. St. Breiteſir . ſchön möbl . Ziw .

kon , Abſchluß , große Man⸗
ſarde , Waſchküche auf den
1. April zu vermieten .

Näüheres parterre .

Reienge ſucht nöbl . Zimmer
Uin Nähe des Bahnhöo s, jep.

Eing erwünſcht , jedoch nicht Un⸗
bedeugt nötig . Off n. L. B. 4695
an die Exped . dieſes Blat es.

82647 Kost und L842 2 5 2 1
Elegante 7 Zi mer Eckwoh⸗ B 7 , 255 ſofort 3 77 211tüchtige Verkäuferin Zimmer , . 5 . St , von 1 1 10 nung, Nähe vom Friedrichsplatz1 1 bondrt du ver nieien: 2

3, 12, 3. St . an ſein dopp, *
Fauutot weſche in der Lage in, —5 Tuh. Leuten ſur M. —700 S

0 rüße
zu 8 2 3 Etage rechts , ein b Prin - Mitt n. Abendtiſch konlFaution zu ſſellen . Alleinneh per ſofort zu mieien geſucht Sehr ſchöne Wohnung , 5 Nähetes Roſengartenſtraße Ballonzim u. 4 88 noch I od. 2 beſf. Herrn keiln .Da e oder Wa ſe vevorzlgt . Offe ſen unter Nr . 32641 au] Zimmer , Badezim , u. allem 22 , Onierhaus . 32164 4A. 10 8 3 1 Tr. , hübſch möbl Privat ? MiltagOfferten miit BGid unler Nr . die Ex ed. dieſes Blaſtes . Zubehör in ruhiger u. freier 551 2 Stock , 2 ſchön möbl , Zim⸗ 2iumer u v.4171 0 35 1 65 und Abendtiſch82846 an die Exped . ds Bl. 15 Lage per 1 . Anprit zu verm . 4 Zimmer⸗Wohuunstn er pit t öhele Penſion pe⸗ 5 12

2. Sk . mbl . Balf . ⸗ zür beſſe e Daſſen une Heznn2 2 1 8 Wirtschaften . 45 — — ſin newem Hauſe zu vermieten . . Femuar in verm . 3262 Jlen udern die Damen Sve
15 2 f 15 1 am penleiter , * 2 15 u 2 8 f

Asslarerin 7
Ur Sameteg gocnos ( Kneite ) Rhe. nrem! a 1 10 5

1 855 925 U 1„ f 57 1 5, 12 1 e F —9 4a Ai ſchön ſchriſt per 1 antes Nebenzimm 4. Zimmer⸗ Wohnung (Eck eee 5. ööl. Iim., gnte Peuſion . — .4 92555 17 e ge⸗ r Bee 91 1 Zimmer und Küche 5 3 . 13
6, 0. part 10 Dmöbl .Aim Nea9 ant

pril ev, früher geſ . 32587 ſucht don 30 Perjonen . Offerken Apen zu vernn 328625 . Stock, an rudige Leute zu v eppe , nr eee ee
K

19 1 9553 ga nabeien Bevingungen unten Näberes Näb . Af 3 . 2 . 1 Tr . l. 4366 möbl . Zimmer zu verm . % fN : 5 Try hübſch möbl .dian 188 10O . W. o R. 4680 0 8 Exved .d. —
aütt ind , e 6 . 34 . Zim zu vrm . e

und Abendtiſch⸗ —5 . 5 indammz Schöner 2. Stock en Mitte de 8 83 5 8555 37 Brgl, Milt - u. N end„ Aletſchaft geſucht in dacht ffkindamauflt . 0, ee 16 ſmut guter Penſſon 8. Stockrechts ein ſcn ii e Meoder Zapf ſofort . Kaution 35 beil . 8Sofortgeſucht wird geſteut 3. u 4 Stock , ſind elegant aus. ] Manf . u. zudehör per 1. Aurtl zu vermieten —227 2 rege
—

58
8

eſtattete 5 Zimmer⸗Wohnungen ] ür 1500 M. zu vermieten . Off ein ſchoͤnoblieri . Treppen , ein gut 7eine Dame , 20 95 — 5 —
20 25 ee 5 unt Nr . 31558 a. d. Exp. d. Bil. D 5. 6 Bimmer 1 45 9 b e d 15.

1 62
5 S gan⸗glon Maſchi — —.

— eetammer u. Bad, ſofort oder u verm . 4270 eſſ. Herrn, in der Nähe dei 5
5en en 15 zu vermieten laf 32060 4 8 mmer⸗ 5 501 Neckarbrücke od. Panoralna , de⸗ 1 65 4 ner ſutt Peuſion

perfekte Schteiberin reflettzert . . ähedes parterre im Bürcau . Wohnung , mit Badezi 0 b, 13 55 TVVVVVCVCVTCC0T0T0T0T00T0T0TTTTTTTb 5
9—.

Bubehör
. vrm. —51 gut Patgl .

Piip⸗Miltagstiſch ne e ,
U 6, 4, 8. Stock, bei Schmidt

eg 1 Tr. L,ſchön moßl .
ſtinm an beſſ . Hun

Angenehme dauende Stellung

Offerten mit Gehaltsanprüch 8Ant . Nr . 32680 an die Expedii
—

ſerſtr , 18 . 8
Kich 4,13

mitter
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Nr . 41 .

Winke fürs Schlittſchuhlaufen .
Von

Erlse
1

5riedlein⸗

Die e der
Hilfe von

ſtigenden V e

Pfahlbauer dieſer Periode bahute ſich aufn chen ſeinen Weg über die vereiſten Seen u Steppen .
is das Eiſen die primitiven Werkzeuge der Steinzeit verdrängte ,

nahm auch das Gleitwerkzeug eine andere Geſtalt an . Bis zu
ſeiner heutigen Verbolltommnung bedurfte es aber des Intereſſes
Und des deee

f
Jorlſchr ittes einer viel ſpäteren Zeit und ſelbſti

5 ah zeugen noch von einer
leh konnte , ſolange der eee

kommenheiten auftwies , auch das Laufen

darauf at Entwicklung gelangen , wie wir es heute
vom Kunſt⸗ und Schnellauf kennen . Durch Jackſon Haynes erſt

wurden dem Schlittſchuhlauf neue Bahnen gewieſen . Er war es ,
der als erſter großer Schlittſchuhkünſtler vor etwa 30 Jahren die
Hauptſtädte Europas bereiſte und dem ſtaunenden Publikum das

Schlittſchuhlaufen in einer bis dahin ungekannten Meiſterhaftig⸗
teit und Vollendung zeigte , überall durch rauſchenden Beifall be⸗
lohnt . Seitdem hat ſeine Kunſt viele begeiſterte Nachahmer ge⸗
funden . Zeit und Umſtände bringen es ziwar mit ſich , daß der Kreis
ſpor etsmäßiger Schlittſchuhläufer ſtets nur ein
kleiner 5 wird . Die Zahl derjenigen und Läuferinnen

doch, die mit geringerer Fertigkeit ſich beſcheiden und beſcheiden
ſen , die wächſt von Jahr zu Fahr , nicht bloß des eigenartigen

Reizes wegen , der von dieſem Mittelding zwiſchen Ruhe und Be⸗
wegung ausgeht , ſondern auch um ſeines großen hygieniſchen Wertes
willen .

Wer indeſſen zu den hügieniſchen Vorzügen eine nie verſiegende
Fieude und einen ungetrübten Genuß vom Schlittſchuhlaufen haben
und dabei auch etwas lernen will , der muß zweckmäßig ausge Fäſtet
auf die Eisbahn kommen . Wie der beſte Künſtler und der 2
ſchickteſte mit mangelhaftem Werkzeug ſein Können nie
zur vollen Entfaltung bringe n kann und ſo auch niemals eine reſt⸗
loſs Befriedigung von ſeiner Arbeit haben wird , ſo wird auch dem
Ungzureichend ausgeſtatteten Schlittſchuhläufer ſtets nur ein ge⸗

Maß der Eisfreuden zugemeſſen ſein . Das wichtigſte Erfor⸗
für jeden Schlittſchuhläufer ſind natürlich gut paſſende und

er begün⸗
Steingeit zurück .
gug ſchliffenen Pferde⸗

Später ,

Der

ſelbſt noch

dernis

feſtſitzende Schlittſchuhe .
denartiger Syſteme , die im Laufe der Jahre auf den Markt ge⸗
kommen ſind , iſt eine ziemliche Ratloſigkeit bei der Anſchaffung

nicht verwunderlich . Den Ausſchlag muß aber immer das Ziel

geben, welches der Läufer vor Augen hat . Der Schnelläufer muß
zu einem anderen Modell greifen wie der Kunſtläufer . Doch was
für den an typiſchen des Schlittſchuhs maß⸗
gobend iſt , das iſt beachtenswert auch für den gewöhnlichen Läufer ,
der es auf kunſtmäßige Ausübung nicht abſieht Schlittſchuhe ganz

aus Stahl Jind denjenigen aus Eiſen , die weich un ) unelaſtiſch ſind
zind ihre Form verändern , entſchieden vorzuziehen , wenn ſie auch
elwas teurer im Preiſe ſind . Mindeſtens aber ſoll das Laufeiſen
aus gutem Stahl ſein . Wenn die Kanten des Laufeiſens vom vielen

Laufen abgeſtumyft ſind und nicht mehr gut ins Eis einſchneiden ,
dann laſſe man ſie abſchleifen . Zu hoch darf der Schlittſchuh nicht
ſein , weil das Jußgelent dabei ſehr leicht Ermden er darf aber
auch nicht zu niedrig ſein , weil man ſonſt Gefahr läuft, bei ſtapker
ſeitlicher Neigung des Körpers mit den Kanten der Sohle das Eiz
zu berühren und. dadurch zu fallen. Ein dickes breites Laufeiſen
ſchneidet weniger ' in das Eis in wie ein dünnes ſchmales und
gleitet infolgedeſſen leichter über das Eis hinweg . Beim Figuren⸗

laufen allerdings erſchwert es den Uebergang von einer Kante auf
die andere . Die Kurbe ( Krümmung des Laufeiſens ) iſt ebenfalls
von Wichtigkeit . Eine längere Tangente ermöglicht größeren
Schwung , größere Bogen . Für den Durchſchnittsläufer dürften
folgende Maßverhältniſſe die richtigen ſein : die Höhe unter den
Ballen ( je nach Fußlänge ) 45 —50 mm , unter dem Abſatz —3 mm

Buntes Feuflleton .
— Der Dichter vor dem Vorhang . Intereſſant und charak⸗

teriſtiſch iſt die Haltung der Dichter , wenn Beifallsklatſchen ſie vor
den Vorhang ruft . Das iſt , wie der „ Köln . Ztg . “ geſchrieben wird ,

beſonders in Berlin intereſſant , der Stadt der heftigen Premieren .
Der Verfaſſer , der hinter den Kuliſſen geborgen , den wohlbekannten
Sturm des Beifallklatſchens beim Fallen des Vorhanges hört , iſt

nie ganz ſicher , welcher Geiſt dieſen Sturm entfacht hat . Der Bei⸗

fall kann ehrlich gemeint ſein , er kann aber auch ironiſch ſein , er
fann irgendeinem Schauſpieler gelten , den man gerade ruft , um
ihn , den Autor , zu ärgern . Er kann lebhaft , voll klingen , und er

kann eine trügliche Tonſtärke haben , die rings von den Rängen
dank den⸗Freibilletten widerhallt ,während das Parkett in eiſigem
Schweigen. erſtarrt , und den Dichter , ſobald er

ſich hervorwagt , mit

Ziſchen und ironiſchen Mienen empfängt . Der Autor kommt faſt

aimmer ; das Drängen ſeines Volkes läßt ihn nicht ruhen . Hier hat
nun jeder der bekannten Theaterdichter ſeine Poſe , die dem regel⸗
mäßigen Gaſt der Berliner Theater wohlbekanntk iſt . Suder⸗
mann erſcheint faſt immer im Smoking , ex reckt die Geſtalt mit

einer gewiſſen Gefallſucht , ſcheint dem Publikum mit ein oder zwei
eleganten Handbepegungen zu danken , daß die Anteilnahme am

Wahren , Guten , Schönen noch nicht erloſchen ſei . Faſt elegiſch iſt
die Miene , mit der Gerhart Hauptmaun — meiſt im langen

Gehrock — vor das Publikum kritt ; er wahrt die Haltung des

Propheten, ſelbſt im Triumphrauſch
chuhe der chnen Tiergärtnerinnen , die ihn beklatſchen, ſchon dem

explatzen nah ſind. Mit Zurückhaltung und einer korrekten

eſerveleutnar jene verbeu 81 ſich Max Dreyer , der Dichter

„Probekandidaten “ . Kavaliermäßig⸗nachläfſig und mit lang⸗
Schritten erſcheint Artur Schnitzler auf der Bühne , deſſen

Gegenüber der großen Anzahl verſchie⸗

fand die Aufführung von „ Alt⸗He

des Erfolges , wenn die Hand⸗

Douuersta Januar 1906 . ( Z. Mittagblatt . )
— %½ mͤm ; dieKurve je nacd

( Rob . Holletſchek : Kunſt⸗

ar bequem , weit beſſer
feſtgeſchraubt werden .

5 muß man ſich in dieſem Fe ein Paar Schuhe immer
Eislauf re ſervieren ; ſo man aber bei anderen

Spor wie Fußball , Tennis⸗ ete . , die Ausgabe für eine beſondere
Fußbekleidung nicht umgehen und rd , ebenſowenig ſollte
man 5 ſich fürs Schlittſchuhlgufen gereuen laſſen . Denn in einem
guten Schuhwerk liegt ein weiteres Haupterfordernis . An
alten , ausgetretenen Schuhen, wie ſie oft von Unkundigen fürs
Schlittſchuhlaufen gerade noch gut genug gehalten werden , kann der
beſte Schlfttſchuh nicht ſo feſt halten , wie er es ſoll .
ſelbſt muß um den Knöchel ſehr feſt ſitzen , darf im übrigen aber
nicht zu eng ſein , um den Blutumlauf nicht zu hemmen . Die Zehen
müſſen ſich bewegen können . Die Sohle des Schuhes muß dick
genug ſein , um die Schrauben oder die ſeitlichen Hacken des Schlitt⸗
ſckauhs feſt eingreifen laſſen zu können ; ſie ſoll aber auch nicht zu
dick ſein, damit das feine Gefühl beim Gleiten und Wenden nicht
berloren geht . Die müſſen ſogenannte engliſche ſein , mit
geraden Seitenwänden . Der größeren Zuverläſſigkeit und Dehn⸗

geeignet ſ
Allerdi

Etra

125 die

de Nfur

kann

barkeit wegen ſind Schnürſchuhe allen anderen Arten Aed
vorzuziehen .

Die Kleidung ( möglichſt dunkel , da helle Anzüge auf dem
Eiſe erfahrungsgemäß ſehr bald ſchmutzig werden ) ſoll beim Laufen
leicht und nicht zu warm , knapp a enend aber nicht eng ſein . Die
Ueberkleidung nehme man dor dem Laufen ab und lege ſie erſt
beim Nachhauſegehen an , wo ſie als wärmende Hülle dann um ſo
angenehmer empfunden werden wird . Für Damen — ein ſchwie⸗
riges tel — empfiehlt ſich ebenfalls möglichſte Einfachheit im
Schnitte , das Kleid mit gar keinem Faltenwurf und
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3, bis an die Knöchel veichend . Leicht mit Pelg verbrämt , eine

leichte Pelzmütze dazu, iſt Jehr chik. Ein Kleid mit vielen Faltenſteht beim Schlittſchuhlaufen immer ſehr unſchön aus , zudem läßt
es die und Weichheit der Bewegungen nicht zur Geltung
kemmen . Lange Kleider ſind ſür die Läuferin wie fürs Publikum
direkt gefährlich . Das Mieder ſollte vom Ei Splatz vollſtändig ver⸗
ſchwinden , es benimmt dem Körper alle Gelenkigkeit und Geſchmei⸗
digkeit . Auch alle ſonſtigen die freie Bewegung hindernden An⸗
hängſel , wie Boas , Muffen ete . , ſollten vermieden werden . Als
Kopfbedeckung ſind ganz leichte Mützen ( Sportsmützen ) entſchieden
angenehmer wie die 8 Hüte der Herren oder die voluminöſen ,
ſchaukelnden Hüte der Damen . Eine leichte Kleidung ſetzt ſelbſt⸗
verſtändlich voraus , daß der Läufer andauernd in Bewegung bleist

Jener großartige Zug , wie er dem monatelangen Leben und
Treiben auf dem Eiſe in den nordiſchen Meeren und Seen inmitten
einer gewaltigen Natur innewohnt , wird uns in unſerem milden
Klima des Binnenlandes zumeiſt verſagt bleiben . Gerade aber ,
weil uns in den meiſten Wintern nicht viele Eistage beſchert ſind ,
ſollten wir die Eislaufluſt in vollen 3 9 en auskoſten und uns die
kurze Freude nicht trüben laſſen durch Mängel , denen jeder leicht
ſelbſt abhelfen kann Wenn allerdings der Erwachſene , der auf dem
Wege freier Selbſtbeſtimmung es in der Hand hat , ſich alle Hilfs⸗

mittel zu nutze an machen, dennoch darauf verzichten zu können
glaubt und ſich ſo eine der herrlichſten und gefündeſten Vergnüg⸗
ungen oftmals zu einer Qual geſtaltet , dann hat er es ſich ſelbſt
zuzuſchreiben , er verdient unſer Mitleid nicht Den Kindern aber ,
die fremdem Willen untertan ſind ,

leidergeſtattet auf die Eis sbahn ſchicken , wie
häufig ſieht .

man es nur zu

Der Schuh

ſollten Eltern und Erzieher
beſſer helfen und ſie nicht ſo mangelhaft und ungweckmäßig aus⸗

Cheater , Kunſt und Wiſſenſchaſt .
Ebenhochs neues Drama . Das neue Drama des oberöerreichi⸗

ſchen Landes hauptmanns Dr . Alfred Gbenhoch , das TrauerſpielJohann Philipp Palm “ , wird zur hundertjährigen Gedenkfeier der

Erſchießung Palms durch Napoleons Freitag , den 2 .
Nebewar am

Landeskheater in Lin z zum erenmal aufgeführt .

Frank Wedekind als Schauſpieler . Direktor Reinhardt 250 0
Frank Wedekind als Schauſpieler für das Berliner Deutſch

Theater von nächer Saiſon ab. Wedekind ſoll nicht nur ſeine
eigenen ſondern u. a. auch den Loevborg in Ibſens „ Hedda
Gabler “ ſpiele

Weer iſt Sieter in Ferdinand Bonus Berliner Theatere In
der „ Z. a. . “ veröffentlicht eine anſchei nend gut unterrichtete

Perſönkichkeit allerlei Enthüllungen über das Regiment Ferdinand
Bonns an dem ehemaligen Berliner Thegter . Danach zahlt
Ferdinand Bonn an ſeine Schauſpieler lächerlich minimale Honorare
von 0,0 bis höchſtens 150 M. monatlich ) , an ſich ſelbſt zahlt er als
„ Darſteller “ eine Monatsgage von 4000 . , an Frau Maria
Karola Bonn eine ſolche von 3000 M. einiger Zeit ſchwirren
übrigens , wie der Gewährsmann der „ Z. a . . “ weiter erzählt ,
Gerüchte , daß Herr Bonn gar nicht einmal mehr Direktor des
„ Berliner Theaters “ ſei . Er ſoll es auch eigentlich niemals ge⸗
weſen ſein . Der Bureauchef des Hauſes Bonn hat einwandfreten

Zeugen gegenüber erklärt : „ Bonn iſt nur präſentativer Direktor
der eigentliche Macher bin ich ! “ Alſo ſprach Herr Curt Matull
oder Berns oder Wangemann . Unter dieſen drei verſchiedenen Na
men iſt der Herr nämlich bekannt , Wangemann hieß er als Direktor
einer Sanitätsanſtalt in der Potsdamerſtraße , die vor mehreren
Jahren unter bedenklichen Umſtänden Pleite machte , Matull heißt
er als „ Direktor “ von „ Ferdinand Bonns Berliner Theater “ , und
Berns nennt er ſich

als „ Autor “ des Luſtſpiels „ Anne⸗Marie “ , da
er einer Arbeit des engliſchen Dichters Zangwill „ entlehnt “ hat
Die Annahme , daß Herr Bonn , der Inhabher der Konz
dieſes Unternehmen , tatſächlich nur nomineller Chef iſt , ſch
nicht ohne weiteres unglaubhaft, denn aus welchen Gründen bezieht
der „ Herr Direktor “ überhaupt eine Gage ?— Aus eigener Taſch
Im übrigen ſoll ſich der künſtleriſchen Pleite Ferdinand Vonn
bald auch die bekuniäre anſchließen Die von Bonn grenele
geworfenen Schauſpieler haben durch Vermittlung des Juſtigrat
Wolff einen Arreſtbefehl über das Bonnſche Vermögen beantr
det der „ Meiſter “ im Begriff ſteht , auf Gaſtſpielreiſen zu gehen, .
Auf den Plakaten der Anſchlagſäulen werden tagtäglich Namen von
Schauſpielern aufgeführt , die entweder ſchon ſeit längerer Zei 5
dem Verbande des Theaters ausgeſchieden ſind oder ihm niemals
angehört haben , Die betreffenden Rollen werden dann von außerdem
in anderen Rollen beſchäftigten

dDarſtellern oder ſelbſt Statiſten dar⸗
geſtellt . Im „ Kean “ figuriert auf ben Programmen noch immer ert

Herr Korn , obwohl derſelbe bereits im Oktober 05 entlaſſen wurve ,
und im „ Tell “ muß der Darſteller des „ Stauffacher “
anderen Namen andere geringe Nebenrollen ſpielen .

„ Die kleine Frau Dubois “ iſt der Titel eines heiteren
liebenswürdi

digen, Stückes von Paul Gavault und Jean Lahaix
nach dem „ Tag “ mit großem Beifall im Pariſer Theatre des Nou⸗
begutés aufgeführt wurde . Die kleine Frau Dubois lebt mit i
Manne und einer alten Tante in Soiſſons und langweilt ſich außer⸗
ordentlich . Da nahen ſich ihr zwei Verehrer : der alte Don WianJardy und der Rechtsanwalt Gerbier . Allein Eoa Dubois i
tugendhafte Frau und will von Ehebruch nichts wiſſen . Da ſchl 91
ihr Gerbier Eheſcheidung vor , und um dazu zu gelangen , entfli
die kleine Frau Dubois von ihrem Manne nach Paris . Der Gatte
folgt ihr , um ſie zurückzuholen , verliebt ſich aber dabei in die erſte
Direktriee eines Modemagazins. Die Ebe wird dann auch ge⸗

ſchieden. Die kleine Frau Dubois heiratet Gerber , Herr Di
führt ſeine Direktrice an den Altar und Monſieur Japdh nchk
nach wie vor mit mehr oder Glück verheirateben
von Soiſſons den Hof .

unter einen

— — * —
Wiener Kopf mit dem blonden Vollbart den Berliner Premieren⸗
beſuchern längſt bekannt iſt . Das Theaterpublikum will eben ſeine
Lieblinge aus Schauluſt immer ſehen , auch wenn es mit ihren
Leiſtungen nicht zufrieden iſt , dieſe aber merken mitunter die Ab⸗

ſicht und ſind dann recht verſtimmt .
— Hier kann man was lernen ! Eine „ geniale “ Beſprechung

idelberg “ durch den „ Kri⸗
tiker “ eines Blattes im Herzogtum Altenburg . Die „ Altenburger
Landesztg . “ hat das Verdienſt , darauf aufmerkſam gemacht zu
haben . Man leſe und ſtaune : „ Am geſtrigen Abend ging im hie⸗
ſigen Rathausf aale das Schauſpiel „Alt⸗Heidelberg “ in fünf Akten
von Wilhelm Meyer⸗Förſter , als Benefiz für den jugendlichen Lieb⸗

unter gütiger Mitwirkung derhaber Herrn Arnold Voigt und
Es iſt dieſes , wie wir ſchonGroitzſcher Stadtkapelle in Szene .

erwähnten , ein Stück , welches in vielen größten Städten als Zug ?
und Kaſſenſtück für alle Bühnen Deutſchlands geworden iſt . Es
erfreute ſich eines überaus zahlreichen Beſuches von hier und aus⸗
wärts . Das Haus war vollſtändig ausverkauft . Nun auf den

Benefizianten Herrn Arnold Voigt einzugehen , der als Karl Hein⸗
rich , Erbprinz von Sachſen⸗Karlsburg , eine geſetzte Perſon zeigte ,
auch dazu ſich eignete , war ſeiner Sache in jeder Beziehung gerecht ,
und ſein ſicheres Temperament kann als ein gutes bezeichnet wer⸗
den . Von den weiteren Perſonen ſind noch beſonders hervorzu⸗

heben der Herr F. de Lorme , der den Staatsminiſter unübertrefflich
zeigte , und dann als Gaſtwirt erſchien , hatte die Umwandlungen
der zwei Rollen mit größter Sicherheit durchgeführt , ebenfalls des

Herr P. Uhle , der als Dr . phil . Jüthner auf das Publikum einen

eigenartigen Eindruck machte , wie er mit den gewitzten Zwiſchen⸗
fällen und Ausdrücken , das Publikum ſozuſagen erheitern wollte ,
kann auch einen Lob guter temperamentvoller Sicherheit bekommen .
Sein gleich aufgeregtes Benehmen dürfte wohl kaum zu ſtande

areeeegene — —

kommen, da doch der Herr Dr.phil . Jüthner den jungen Pr
in leichter , nicht zu ſtarker Stimmung beantworten mußte ,
dann hier einen beſſeren Eindruck gemacht . Der Herr Alf
Renecke , der in ſeinem Auftreten ſeine graziöſe Stellung wahrz
nehmen wußte , war vollſtändig in guter Ausführung . Herr
Menket , den Grafen von zur Stellung gab . n.

der Käthie , Kunssgeführt von Frl . Graf , zum Vorſchein bringe
hätte es auch mehr Effekt hervorgehoben . Ebenſo mit dem Schölle

mann , der ein ruhiges Benehmen darbot , fiel beſonders auf ,
nur ſeine Steifheit nicht ſo hervorheben , ſonſt war es
gut. Herr Kellermann , ausgeführt von einem hieſigen Herrn
man ein ſolches Auftreten , wie er es im 4. Akt zur Anſchauung
gab , gar nicht zumuten , indem er die Zuſammenkunft m
Prinzen nach 2 Jahren 31 gedruckt ausſtieß . Die mangelha
Mitwirkung einer hieſiger Herren iſt wohl dadurch zu entſchu

daß dieſe nur bei einiger Probe zugegen waren . Im große
ganzen war das Publikum mit dem geſtrigen Abend ſehr z
Den Wunſch möchten wir äußern bei weiteren Vorſtellungen etwas
mehr Ruhe zu bewahren , denn das Lautwerden beim Auftreten hat
am geſtrigen Abend geſtört . — Wie aus dem Inſerat er
ſichtlich ,geht nächſten dDienstag, Domi der amerikaniſche Affe übe
die Bretter . „ Domi “ iſt ein Zugſtück erſten Ranges , Herr P
Uble hat es ſchon vor 13 Jahren , auch ſein Vater und Großvarer
haben es hier gegeben und waren Muſter in der Darſtellung und
Behändigkeit des Affen⸗ Wir ſind der feſten Ueberzeugung , daß di
Aufführung des Stückes ebenfalls vor ausverkauftem Hauſe ſta
finden wird und empfehlen deshalb rechtzeitiges Erſcheinen im
Theater . Der Abend iſt zum Benefig der 8Lorme gewählt . “



2. Seſte : General⸗Anzeiger . Mannherm , 25 . Junnar .

Wichtige Winterarbeiten im Garten

zur Verhütung von Arbeitsüberhäufung im folgenden
Frühjahr

bvon H. Beuß .

Werm ber Winterx ſeinen Einzug gehalten hat , ja meiſt ſchon
während der letzten Herbſtwochen , beginnt für den Gartenbeſitzer
eine Zeit , welche ihm unwillkürlich in ſeiner Schaffensfreudigkeit
Ginhalt gabietet . Beſonders die erſten Fröſte machen ihre Wirkung
unangenehm bemerkbar ; der geſtern noch üppige Garten bietet

heute bereits ein troſtloſes Bild , was manchen veranlaßt , einfach
über alles den Stab zu brechen , was Gartenarbeit heißt . Aber

dennoch iſt es für denjenigen , der Erfolg für ſeine Mühen haben
will , unerläßlich , — ohne merkliche Unterbrechung — ſtets weiter

zu arbeiten und ſomit auch während des ganzen Winters ( abge⸗
ſehen von Tagen mit ungünſtiger Witterung ) die nötigen Arbeiten

zu verrichten .
Außer den wichtigſten Winterarbeiten im Garten gibt es auch

ſolche , die nicht dirett zu den eigentli Wintedarbeiten gehören ,
welche aber doch mit Rückſicht auf das ohn ehin mit Arbeiten über⸗

häufte Frühjahr nach Möglichkeit während des Winters ausgeführt
werden ſollte . Viele Arbeiten ſind , um dieſe Zeit ausgeführt , be⸗

ſonders wertvoll für die eine oder andere Kultur .

In folgendem möchte ich auf die einzelnen notwendigen Ar⸗
beiten hinweiſen und auf die Ausführung ſelbſt und ihre beſon⸗
deren Vorteile und e Wirkungen .

Beſonders der Obſtgarten iſt für den ſtrebſamen Be⸗

ſitzer ein großes Fel 8 für Wiereteten und iſt es auch nicht

genug zu empfehlen , jede Gelegenheit möglichſt auszunützen , dem

Obſtbaum die ihm nötige Pflege angedeihen zu laſſen .
Der Obſtbau iſt eine ſehr lohnende und intereſſante Beſchäf⸗

kigung , kann aber vollen Erfolg nur dann ſichern , wenn der Gar⸗

tenbeſitzer alles aufbietet . Der Obſtbaum verlangt gute Ernähr⸗
ung , genügende Bodenbearbeitung , Pflege des Baumes ſelbſt , recht⸗
seitig und richtig ausgeführten Schnitt und beſonders auch Schutz
gegen Krankheiten und Beſchädigungen .

Hierzu kann der Gartenbeſitzer auch im Winter ein gut Teil

beitragen .

Hanbdekt es ſich um eine Neuanlage eines Obſtgartens , ſo
kann als wichtige Arbeit während des Winters das Ausheben der

Pflanzlöcher vorgenommen werden , was neben dem Vorteil der

dadurch bedingten Zeiterſparnis im Frühjahr noch beſonders günſtig

guf den Boden ſelbſt einwirkt . Die günſtige Wirkung des Durch⸗

frierens dürfte ja zur Genüge bekannt ſein . Dieſe Arbeit kommt

guch det dem in ätteren Obſtanlagen oft nötig werdenden Nach⸗
pflangen in Betracht . Sehr wichtig iſt auch das Sauberhalten der

Baumſcheiben und kann ein Umgraben derſelben vor dem Froſt ſehr
empfohlen werden . Der Boden wird locker und zugleich zerſtört
man auch dadurch viele in der Bodenkrumme ſich verpuppenden
Schädlinge des Obſtbaues .

Mit dem Pflanzen des Obſtbaumes wartet man jedoch , falls

nicht in milden Lagen die Herbſtpflanzung erfolgte , am beſten bis

zum März . Dagegen kann aber das Reinigen , Ausputzen und

Schneiden der Obſtbäume bei günſtigem Wetter im Laufe des Win⸗

ters möglichſt erledigt werden. Das Reinigen und Kalken der

Stämme und älteren Aeſte iſt eine ſehr wichtitge Arbeit und ſoll

beſonders das Kalken , möglichſt ſchon vor Eintritt ſtärkeren Froſtes

geſchehen . Der Kalkanſtrich hat ja beſonders den Zweck , durch
die helle Farbe die ſchädlichen Temperaturſchwankungen möglichſt

auszugleichen und die Stämme ſomit vor Froſtſchäden zu ſchützen .

Gleichzeitig trägt er auch zur Vernichtung von allerhand Paraſiten
und Schädlingen weſentlich bei . Die leichtlösliche Rinde iſt vor⸗

ſichtig mit nicht zu ſcharfen Inſtrumenten ( etwa eine alte Hacke
etc . ) zu entfernen 15 hat man danm baldigſt den Kalkanſtrich

aufzutragen .

Auch 1 Ausputzen zu dichtſtehender und auch trockener Aeſte ,
bei älteren Bäumen , ſowie der Schnitt der Seitenäſte ( Frucht⸗

holz ) beim Gergoof„ kann während des ganzen Winters vorge⸗
nommen werden . Die Leittriebe ſchneidet man jedoch erfolgreicher
im Frühjahr , da man erſt den ſtärkeren Froſt abwarten ſoll , mit

Rückſicht auf das Zurückfrieren . Für die Reben gilt das Gleiche .

Eine der wichtigſten Arbeiten iſt auch das Düngen der Obſt⸗

bäume und verwende falls es an Stallmiſt , welcher der beſte

iſt , mangelt , Kainit , Superphosphat und Chilſalpeter . Mit dieſen
drei Aeedegeee .Ne wir den Bäumen die drei

cele

Stkauntmachung .
Verkauf von Arbeiter⸗

Badefarten an Kaſſers⸗
Geburistag betr .

Wir geben hiermit bekannt ,
daß die Ausgabe der Arbeiter⸗ h ( E. V)
Badekarten am Samstag ,
den 27 . ds . Mis . , nur bis
Mittags 12 Uuhr erfolgt .

Mannheim , 22, Jau . 1906 ,

Städt . Fuhrverwaltung :
Krebs . 50000/68

Arkzuntmachung.
Freitag , 26 . Januar 1906 ,

nachmittags 3 Uhr

verſteigern wir in der Farren⸗
haltung Käferthal 3 ab⸗

gäüngige 20090 %

Ziegenböcke .
Maunbeim , 10. Jan . 1906 .

Städt. Gutsverwaltung :
Kr eßb s.

Jofort bares Geld ! !
auf Mobel u. Waren aller Arl
die mur zum Verkauf oder Ver⸗
ſteigern übergeben werden 30750

Ankauf gegen Kaſſa .
Aufbewahrungsmagazin .

F Beſt , Auktionator ,
K

A4. 5 , Tel . 2705 .

Abteiluug : Steltlenvermittlung .
Eltern und Vormünder , welche

gesonnen sind , ihre Söhne und
Mündel kommende Ostern in
eine kaufmünnische Lehre zu
geben , wollen sich zur unent⸗
geltlichen Besorgung elner
Lehrstelle unserer Vermittlung
bedienen , da wir nur solche
Firmen nachweisen , welebhe den
Lehrlingen erfahrungsgemäss Ge⸗
legenheit zu einer tüclltigen Aus -
bildung als Kaufmaun bieten .

Der Vorstand .
NB. Lehrvertrags - Formulare ,

Welche in einem Anhange die
Zusammenste lung der Wesent -
lichen , die Handlungslehrlinge
betreſfenden Bestimmungen des
Handelsgesetzbuches und der
Reichs - Gewerbeordnung enthal⸗
ten , sind zum Selbstkostenpreis
( 10 Pig . per Stück ) bei uns er -
hältlich . 30004/2

E . V.e
Abtellung : Stellenvermittlung .

Geehrten Handlungsbäusern
empfehlen wir unsere Vermitt⸗
lung auch bei Besetzung von
Lehrstellen 30004½

Der Vorstand .

Haustelegraph .
zum Selbstanlegen

1 Element

1 Läutewerk

1 Druekknopf
20 Mtr . Draht

Bekestigungsm ferial u. Anx elsußg .

kompl . Mk . —6 .

Reparaturen prompt u. billigst.

Carl Gordt , N à, 2
FTelephon 2835

584 8

ee

P. Maul, Vergolder L 2 Ur . 8

empfiehlt sich im modernen
Umrahmen von Sildern , An -

fertigung von Silder - und

Spiegelrahmen in jeler Stilart
sowie im Neuvergolden aller
vorkommenden Arbeiten . 2272

Spezial - Mlischungen

N
Prompte und Bedienung⸗

Trinken Sie gerne

Munlen⸗ufhußtaſse
Misthung do
Mischung No . 2K

Vanille , Arrac , Rum , Cognac ete .

A e - ella -

Kunststr .

Wenn es anfängt , kalt und
rauh zu werden

nehme mangegen das Aufspringen ,
rot - u. rauhwerden der Hä de u.
des Gesiohts am besten das 30
bellebt gewordene

Veberraschender Erfolg .
Klebt nicht ! Viel angenchmer u.

ktischer wie in Créme- Form.
nt zu 60 Pfg. zu haben nur bei

Hok- Friseur A. Rieger .
544d17 N4 , 18.

— . .

Aſthma (Alemuol)
durch die ſo läſtigen Bronchial⸗

— verurſacht , ſowie quälen ⸗
der Puſten finden ſchuelle und
ſich. Einderung beim Gebrauch von
Dr . Lindenmeher ' s Salusbonbons .
( Beſtandtelle : 10 % Alliuſauyt ,
295 % reiun . Zucker ) In Schacht
M. Ldei Grtulich & Herſchler.

2

Tat Uun
v . K . G. M. ½ ,

ſind , infolge ibrer einachen
Kouſtruktion die zuverläſſign
And billgſten . Speziell fur
Bure us zc. ſehr praktiſch .
5 , Lam PFruchtmarkt E5 , 1

. Fischel
Ahrmacher . Tel . 3396 .

—

FTüren
— — in allen Größen

u. Holzuärken vor⸗
rällg . Anſerti en
und Anſplagen

all . Art Schreiner⸗
arbeiten zu den

. Preiſen . 270

W. Körber
NMannneim

rel . 279. L. 4. 5

Arhe ter - forihliungs Verein
F 2, 10. Mannzelm. F 2, 10.

2
Diejeni en Mitglieber , die mit

ihten Veiträgen noch im Rück⸗
ſlande ſind , erſuchen wir . die⸗
lelben langſtens dis 1. Februar
entrichten zu wollen , widrigen⸗
falls werdieſelben als ausgetreten
betrachten . 30003/4

Der Vorſtand .

Dilstraukenkaſſe
der Hienſtboten Mannheim .2

Stellenvermiltlung
für häusliche Dienſtboten .

Häusliche Dienſtboten , als :
Kö hinnen , Zimmer ädchen .
Kindermädchen ze. eihalten ſeden
Tag unentgeltlich vonder Orts⸗
krankentaſſe der Dienſtboten
O 11½12, Stellen vermiielt .

Von den Dien bertſchaften
wird als Eſatz für bare Aus⸗
ſagen 1 Mk. pränumerando er⸗
hoben . 61081

Die Verwaltung :
Kempfft : t :

AX . Jauder
4 2, 14 Planken 1 2, 14

gegenüber der Hauptpoſt

Tür. u. Firnen Shider
s in feinſter Auzführung . 180

Ludwig & Schütthelm , Hofdrogerie ,
252 .

lich erternen wollen ,

eine Tasge guten 61820

Thee
dann probieren Sie unsere

Ottotto Raichle,
genefel⸗Vertr. der Labenspers . - Geseſlsch . 20 Leipzig ig ein zartes , reines Oeſicht , th

Sucht stille VWermittler

nährſtoffe , nämlich Phosphorſcure , Kali und Stickſtoff , wovon des

letztere ( im Chiliſalbeter ) im Frühjahr bei Beginn der Vegetation
zu geben iſt .

Man gibt einem ſtarken Obſtbaum

im Frühjahr 1 Pfund Chiliſalpeter ,
ſehr gut auf
bringen , deckt ihm aber gweckes Verhütung vom Stickſtoffverluſt leicht
utit Erde zu .

Das Vertilgen der Raupenneſter ( Winterneſter ) iſt ſehr zu
beachten und laſſen ſich dieſelben ( an den äußeren Triebſpitzen

ſitzend ) ſehe leicht mit der Raupenfackel erreichen .
en folgende Winterarbeiten als

Düngen und etwaige Behand⸗
Im Gemüſegarten ge

eabe n,die wichtigſten : Rigolen ,

lung der 7
D das Graben 0 fi ( in rauher

iſt ſehr vor für di
85 eit des Bodens und

j
beitt92 Aund Veſtell ing desſelben bei .

ind in Hand .

miſt auch das Entfernen der Gemüſerückſtände
en, wie beſonders Kohlſtrünke , Spargelkrauf
en Gemüſeſchädlinge ( Kohlfliege , Spargel⸗

werden . Dieſe Rückſtände ſind mög⸗

Sehr zu beach
in und über dem Be

elc . , wodurch die viel

fliege etc . ) indirekt bekämpft

lichſt zu verbrennen .

Bezüglich der Düngung iſt noch zu beachten , daß man Stall⸗

dung nicht während des Winters auf Haufen liegen laſſen ſoll . Es

entſtehen dadurch die ſogenannten „Geilſtellen “ , welche dem Kul⸗
turen ſehr ſchaden . ofortiges Planieren und Untergraben iſt
das Beſte .

Weitere Arbeiten ſind während des Winters das Leeren der

Miſtbeetkäſten ; die Erde wird ſauber für ſich aufgeſetzt und der

Miſt mit Kalk untermiſcht auf Haufen gebracht und durch mehr⸗

maliges Umſtechen zu einer guten Erde herangebildet .

Gleichzeitig ſoll auch das Umſetzen vorhandener Kompoſthaufen

vorgenommen werden , welcher ein nicht zu unterſchätzender Dünger ,

eine ſtete Quelle von Nährſtoffen für den Gartenbau bedeutet ,

enJuwel

75

7
Vorderhaus ,

parterre

ſiges , jugendfriſches Aus ſehen58989
weiß , ſalnmelweiche Haut , un

und Immobilien - Vermittlung . blendend ſchöner Teint .

etpa im November unter
die Baumkrone ca . 1 Pfund Kainit , 1 Pfund Superphosphar und

Bei Froſtwetter kann man
die Baumſcheiben den anguwendenden Stallatiſt

J . Ne Damen - Frisier - Salon
I7 3, „ , Planken , eine Treppe .

Zuschneide-Nurzus.
Damen , welche das Zuſchneiden und An: ae von Koſtumen

aller Art , Haus leidern , Kinderkleidern . Jacketts Capes ꝛc. gründ⸗
können jederzeit eintreten .

Kurs 20 M, jeder wenlere Monat 10 M. 61284
Für modernen Schnitt und tadelloſen Sitz garantiert

Laura Grünebaum ,
akad . geprüfte Zuſchneidelehrerin u. Kleidermacherin.

Beginn des Kurses am jeden Montag .

Alles dies wird erreicht durch :

Steckenpferd⸗

Lilienmilch⸗Seife
v. Bergmann KCo . , Nadebeul

mit Schutzmarke: Steckenpferd .
à Stück 50 Pig . bei : 55015

J . Brunn , Hofl e erant , Q 1, 10
Oettiuger Nachf. , F 2, 2

Martturaße
Germania⸗Drogerie , F 1, 8 und
Flora⸗Drogerie , ttelſtraße 89,
Ludwig & 7 Hofdeog⸗C. Ulrich Ruoff , D 3, 1.
Carl Schillinger , K 3, 14.
Fritz Schneider , L 6, 6.
Valentin Fath , L 15, 9.
Audolf Heintze , ttelſr . 24.
Mohren⸗Apotheke , O 15
Stern⸗Apotheke , 1 3 3
Pelikan⸗Apotheke , G 5 3. 15
Engel⸗Apotheke , Neckarr orſtad .
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .

ge eeuiſen⸗Apotheke , 4Einmoucier
Ktegar .„ Apotheke , engſtr. 41.
Adler⸗Apotheke , H 7, 1.
In Neckaran : Storchen⸗Apotheke
do. Fritz Dreiß , Katharinenſtt 81
In Seckenheim : in der Apothekt

Carneval 1900
Maskenftisuren

Ballfrisuren

Phantasiefrisuren

in geschmackvoller Ausführung .
Relzende Rococo - Perrucken N.

für Damen u. Kinder , Perrücken
aller Art vorrätjig . Gefl frünzei⸗
tige Bestellungen erbeten : 56281

Telephon — — 50

eeeeeeeeeee keakaes0sl . BSA E.

Zarten Teint
K 1, 13 .

Jedem Geschmack ist Rechnung getragen .
Seit Jahren ausprobiert und bestens bewährt .

¼ Pfd Mk. —. 25 .
/ % Pfd . Mk. . —

weiß : 40 , 50 , 60 Pfg . , rot : 60 Pfg . ⸗
und

fümwetweiche Hinde
Zerzielen Sie bei regelmäß⸗

8 9
15 der Liter bei 20 Ltr . Proben von 5 vtr .

95 zu gleichem Preis frei ins Haus . coss⸗

L . Müller , Weingutsbesitzer, igem Gebranch mit
8 1

Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.
TLuänze , & sehdttheime

TTanno-Guinine-Haarwasser
staikt die Kopfhaut und die Haarwurzeln derart ,
Ausfallen der Haare in kurzer Zeit aufhört und sieh
aus den Wurzeln neues Haar entwiekelt , während Schuppen
sich überhaupt nicht mehr bilden .

Dronerle Maluhorn . b. U. Euof. 5 2 1.

O A. 3 . Gerründe ! 1883 .

per 100 Stück . 90

dass das

Nur zu haben : 55899

Solange der Vorrat reicht !

Ginſtige Gelegenheit für Wiederverkäufer !
Garautiert friſche Eier zum Sieden und Rohaſſen .

Neue Produtltion per 100 Stück . 50 Mek.

Friſche Brucheier vorrälig . Drangen , 4 Stück von
10 Pfg . an empſiehlt

GEier⸗ und Butter⸗Großhandlung

H . Meisel .

=Ulycerin - ⸗
Benzob - Cream
uin Tuben à 30 u. 50 Pfg .

Dutzend M . — u. M. . —

Bei roter Haut ver
wendet man mit Erfolg

Ludwig & Schütthelm ' s

breme Blaneche
per Titbe 40 Pfg .

Aecht nur in der

Große Eier
Mik. Bei größerer Abnahme billiger .

57362

H 3 , 7 . Tel . 3536 .

N. Maſchauer„Kla usmane

empftehlt ſich zur Anfertigung eleganter u. einfacher

Aaka0
1 1, 23 , 3. Stock

Coſtüme aller Art — Piima Referenzen . 33

Aeltestes Optsches Spezial-Geschäft am Plalze .

gSegemüber deg Reichspost

örosse Auswahiin allen Optschen Arthelg .
Barometer , Thermometer , Operngläser , Feldstscher ete .

, 20 , part .Friedr . Platz

Kakao· Comp. Reichard
Zzu Original - Preisen auf Lager ,

Kauf - und Versandhaus „Zur 6ssundheit “

Hofdrogerie

Ludwig & Sohütthelm
O 4, 3. 61736

Seltenes Angebofl
600 Meter beſſere

Herreuſtofe

l. Kchokeladen
59283

Mannheim . Heidelbergerstr .

LHAufhaus

655
Mein Laden . Fernsprecher 2524 .

24 offeriere, ſo lange der
Vorrat reicht , àa Mk . . —

90 7,13 Hermann Apel 07 , 13 per Mir . diess

Heidelbergerstrasse .
Juwrelen , Goldwaren und Renara urwerkstätte , Ankauf

von Brillanten , Gold und Silber 60615
Werkſtätte ür Neuanſert gung , Repaſaluren , Umänderung

Moderniſtexen von Juwelen , Gold⸗ u. Sitberwaren jeder Art .

Auunst Weiss,
E I1, 10 , Marktſtraße .

SSS

aus nur I . prima Fabriken .

Erſte Aufialt für geſunde Aufarbeiting von amn 5

Spezialität : intenſives Reinigen , Desinſtzieren und Wieder⸗
beleben de Bettfedern ur ) Dampf ieiettres emKraft e niebe,

Maſchinen⸗Einrichtüng mit fachmänniſcher Leitung . 53061

J . Hauschild . S 2, 7.

bezirksamtlich genehmigt — ürztlich empfohlen .

am hieſigen Platze .

Lichtheil⸗Inſtitut
Elektron

N , 8 , I .

0 712 ellfederl⸗ie eiligung 2 unter ärztlicher Leitung des Herrn Dr . med . Wagner ,
Sprechſtunden von —4 Uhr nachmittags ,

Sonntag von 11 —12 Uhr .
lektr . Glün - und ogenlichtbäder ,

MHassage , Elektro - Theraple ete . —
Erfolgreich angewandt bei Rerven⸗ u. Muskelleiden , will mich beliebt ma

Stoſſwechſelkraukteiten , Gicht , Ischias , Rheumatis⸗ 83 meine Rage u. — —
ſowie Waſchen der Beitgüllen . — Garanttett leiſtungsfähig e mus , Angſtgefühle , Herzklopfen , Beklemmungen , Uh en - Reparatur - Anstalt

Ge chlechtskrantheiten , Selbſtbefleckung , opfſchmerz , Feder einsetzen Mk. . 20,
offenen Beingeſchwüren , Hautkraukheiten ꝛe.

Das Juſtitut iſt geöffuet von morgens 9 bis 9 ubr abends . 2.. fl . A. ede 4410
5

Sountags von —1 Uhr .

V , 3 , I . 29124

2
22

Glas , Zeiger à 20 Pfg .

9259780 Im Hauſe Brauerei Hadete
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Mannheim , 95. Jauuar ,

LD
ründl . Pioline - , Viola⸗ u. Eello ,

Unterricht ( Quarteit ) wird er⸗
tein 2 , Il 4. St . 4524

KEuglisb Lessons
Speaialty : 82068

VommerotalCorrespondenee .
HR. M. EIIwood , E I , 8 .

U. Frantz . . deuiſche Converf.
erl , E. Haas , J 1, J. IV. 3861

Wer ragch und gründlich
Französiseh

lernen will , melde sich in

Eeole frangaise
31917 3. 4 .

Conversation — Literatur .
Franz . kfm . Correspondeuz

———. . . . . . . ————
Gründl . Klapier⸗

and Geſangsunterricht erteilt
gegen müßiges Honorar . 3231

Frieda Dörtzenbach ,
23 , 24 , 3. Stock .
* 12

Engliseh .
Bründl . Unterricht inKorreſponz

denz , Konverſatton u. Grammatik
erteilt W. Mackay ( Engld . ) ,
8 1, 2, Breite rane . 2959

Gründlichen 2880

Klapier⸗Anterricht
erteilt zu mäßigem Preis

Otto Becht ,
Augartenſtraße 4, 4. Stock .

A. Faufnann, Pripatlehrer,
ſpez . für Nachhülfeunterricht .
32546 BR 7 , 13 .

Nermischtes
kirate nicht ohne Dr . Bocks Buch
Ii. d. Ehe zꝛc. Pr . 80 'g. Blieim .

einſ . g. Schwab & Co. , Mannheim ,
Seckenbelrmeiſtr . 18. 27121

aufm , aus . 30 . , wünſcht ſich
mit Fräul . od. ig. Witwe zur

Gründung eines Geſchäft , bald .
zu verheiratenz etwas Vermögen
erw. Offert . unter Nr . 4488 an
die Exped . dieſes Blattes ,

Ladeninhaber
ſucht einen guten Speziglartikel
zu übernehmen . — Offert, unt .
Nr. 32482 au die Exped . d. Bl .

aih. lon . ſich d. Veirm .e. Frau , die
t. ben. Kreiſ,eingeſührt , lutt hoͤh.

Staats - u. äd , Beautten , Kaufl .
Geſchäftsl uſw . unt ſirngn . Diskr
verehel . Anonym zweckl. Ruckp .
erb. Off unt . Nr. 3852 an d. Exp.
Friedriek Hathes ,

Buchhalter , U 4, 11, 4. Stock
beſorgt Eintichten Beuragen und
Abſchlteßen von Geſchäftsbüchern
und Bermögensaumabmen . 164

Alle Naähmaschinen
werden gründlich repaxiert . 3965
Joſ . Kohler , Mechanik, , P4 , 6
ieeeeeeeeeeeeee eeeeee

Holzwolie und Des

Molzwollseile bihigst bei
Rerm . Schmitt & Co .

Kepplerstrasse 42. — Tel . 2703 .

Fluſkricen v. Strümpfen

—

wie Neulieferung aller Strick⸗
aren , Abzeichen ſ. Vereine bei

Ehmann , 0 5 . 1. 6061

Einziges Spezialgeſchäft in
nur handgenähten Stepp⸗
decken , Unterröcken und
Einlagen .

Frau Guthmann

Deckenſtepperin 32432
Miedfeldſtraße 38 .

— . . . . . . .

A. Donecker :
Lunsthandlung

demälde Ausstellung.

Maſchinenſtrickerti
wird , wie ſchon ſeit Jahren ,
pünftlich beſorgt . Jede dazu
paſſende Wolle und Baumwolle
lets au! Lager , 82812
H3,1 . Emilie Seutſch . I 3, 1

j is
erhaſten Sie ſur en⸗Leihweiſe zelne Tage Wochen

eder Mongteeine Schnelldampf⸗
waſchmaſchine , Marke Waſch⸗
ſrau, gegen geringe Gebühr . —
Große Erſparnis an Zeit , Arbeit
und Geld . F . X. Schury ,
Eriedrichspl. 17 u. P 8 8. 4528

ei in encpfiehlt ſichAleidermacherin an Anergen
n Damen und Kinderkleidern ,
wie Masken⸗tonümen . 4584

F 4, 15 , 8 Treppen .

Handwagen . Kauf u Miete .
11. Querſtr . 34 . 5

Annahme von Wäſche
zum Waſchen und Bügeln

2 ſchonender Behaudlung .
Mäßige Preiſe . 81216

R 12, l . Hof,1 —

Delen und Herde. ]
Alte Oefen , Herde und

altes Eiſen werden in Tauſch
angenommen . 29283
Sigmund Sommer ,H7, 8

—
kaun an meinenScutt Neubauten Bellen ·

ſteaße 62 bis 68 ( Sindenhof ) an⸗
gelahren werden . Gewähre Ver⸗

Heorgs Walhel ,
32581

beldverkeht ,

N. 12,00) 4 0 neg
hieſ . Haus , ſtadträtlich geſchätzt
zu Mk. 70. 000, Aiſgerde
Piul g⸗Hürgſchaft ſofort auf⸗
zunehmen geſucht . 82516

Nahere Auskunft serteilt
WDus. Neuser . H 2 18.

Vifer rſfaufſchiſag
mit Rachlaß zu verkanfen .

Annagen bef. unter Nr 32sos
au die Exped . dieſes Blaftes ,

HAapitalien
für 1 . ſowie 2. Hypotheken
zu günſtigen Bedingungen in be⸗
liebiger Höhe auszuleihen.

Näheres unter L, M. Nr. 29377
an die Expedition dſs . Blattes .
Ien Darlehen ſede HöheVel 100 Hypotbet , Schuld⸗

8 ſchein , Wechſel od. lauf .Feld⸗Krent auf billignem
teellen Wege erlangen will ,
verlange Proſpekt gegen Re⸗
tourmarke durch Süddeutſche
Annoncen⸗Exped . Schwab
& Co . Maunheim . 29187

Geld⸗Darleyne in jeder Hohe
unt . d. coulant . Beding

vermitt . an reelle Leute . 31127
Rud . GBerber , Barmen ,

1. Hypotheke .

13,000 Mxk .
auf I. Hypoleke ſof, auszuleihen .

Näberes 88, %/5 . 59996

Darlehen
gegen Verpfändung des Haus⸗
ſtandes , Bürgſ aft oder Lebens⸗
verſicherungsabſchluß beſchafft

Wilhelm Stibbe , 4563
K 4, 16 , 8. Stock rechts

zu I. und II . Stelle ver⸗
mittelt prompt 30402

Ernſt Weiner , C , l7 .
Telephon 11ss .

AM. 0 . —, 4, 00 . —
M. 26,000

auf gute II . Hybotheken aus zmu⸗
leihen . Offert . unt . Nr . 4266 an
die Expedition . 4266

Welcher Herr
hil ' t jg. Mädchen z. felbſtändig .
Exiſlenz . Rückgabe nach Ue erein⸗
zommen . Offert . unt , O. E. poſt⸗
lagernd He deiberg . 1636

Masken . 19

Gelegenheitskauf !
Ein in feiner , rnh Lage geleg

4ckiges Privathaus
nrit 6 Zimmer⸗Wohnungen , iſt zu
dem billigen Preis von M 62 000
unter günſtigen Beding . zu ver⸗

Off. u Nr gegſog a d. Ep d. Bl.
Gutienk . Handels⸗ u, aſchen⸗

biergeſchäft ſof. zu verk, 4887
Näh . Gr. Wallſtadtar . 61, part .

Einfamilien⸗

Haus
und Wohnhaus mit
je — 5 Zim, , drei⸗
ſtöckig , mit großem
Garten , am Parkring ,
Brückenaufgang preis⸗

wert zu verkaufen .

Gebr . Simon, 0 7,7
Telephon 1252.

Feines Piano
mul Garautie , weil unter Preis .
8190 4 . 14 , parterre .

Gunſt. Oerte ſ. Branflentel
Ich lietere Ihnen 2 engliſch⸗

Bettlaben , 2 Patent⸗Röſte , —gteil .
Matragen mit Keil , dazu naſſend
einen Chiffonnier , Nachtliſch und
Waſchkommode in. Marmorplatten ,
alles ſübu ndlierte Movel ; Küche
in allen Farben , grun u. geib ꝛc. :
Küchenſchrauk , Küchentiſch , Geſchirr /
rahmen , Aurichte zum Preiſe von
nur 300 Mk, Die Mobel
ſind alle neu und meiſtens ſelbil
gearbeitet ; auch einzeine Mobel
offeriere zu den gleich bllligſten
Preſſen . 30396

Möbelſchreinerei14,0 und Laden 14, J0
lin der ſchrägen Straße )

Belichugung ohne Kauwaug .

Welegenheilskauf .
Wegen Aufgabe des Haus⸗

haltes ein faſt neues

engl . Schlafzimmer ,
geſchintzt , beſt . aus Jlerl . Spiegel⸗
ſchrank , 1 kompl . prima Belt ,
Waſchſoilette in rot , Marmor ,
Kachelemnlage u. Kryſlallſpiegel
2 Stühlen preiswer ! zu verkauß .
Daſelbſt auch 2 Perfſerteppiche
ſowie geſchl . Waſſer⸗ u. Weingl . ,
Bowle u anderes billig apzugeb

Näheres Exbedition . 32433

in neues ele hellblauesMasken⸗
koſtüm fur Dame mitt ! ' Große

elne eiſerne Kinderbettſtelle undzein
Puppenwagen zu verkaufen . 45

Beethovenſtr . 3, 2. St . links .

Damenkleider

Damenmasken
(letztere auch leihweiſe ) , in ſau⸗
berſter makelloſer Ansführung
liefert billigſt 3943

Em ma Merkle ,

Damenſchneiderin F 3 . 21 . 2 Tr
Damen⸗ u. Herren⸗Masken ,

Dominos zc zu verleihen . 4607
2 , 14 , 1 Tr . r.

2 Preismasken zu verkauſen
4597 8 27 1˙ 2 . Eage kechts.

2 Damenmasken zu verl . evll .
zu verkaufen . H 4, 10. 4627

10 Ankauf
Fabrik⸗Geſuch .
Kleineres Fabrikanweſen in

Mannheim oder Umgebung ſof.
zu mieten event . zu kaufen geſ.Off unt . Nr . 4575 an die Expd

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 28245

. dsfckel , 2 45 T.

Betragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
281998 A. Rech , 8 1, 10.

Heht. Möbel , Betten u. Kleid.
kauftu . vert .E. Cohen , I2 . 48

Ankauf
von Lumpen und
Metallen bei 28862

Frau Zimmermann , 9 4, 6.

„ Getrag . Herren⸗ u . Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauſt Lud . Merzmann ,
28858 ½ 2. 12 .

Einstampfpapier ,
alte Bücher , Akten ꝛc. unter
Garautie des Einſtanpfens ,ſowie
altes Eiſen , Kupfer , Meſſing ,
Zink , Zinn , Blei ic , tauft zu
höchnen Pleiſen . 30472

Wii , Kahn ,
Bureau , Q 5, 16. Teleoh . 1886

Einſtampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe .
Akten ꝛe. kaut unter Garantie

des Einſtampiens . 26106

Sigmund Kuhn , T 88, 8
Magazint ＋ 68, 16 .

5

Telephon : 3958 .

Brillanten , altes Gold

und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jakob Kling , Goldarbeiter .
8 . 2 . Teleph . 3585 .

Betragene Kleider u. Stiefel
kauſt 28194

Georg Dambach , I 2, 22.

Feufter und Türen
billigſt zu verkaufen . 30098

Büreau 1 6, 12.

Eiue Garnitur ,
Seſſel , 1 achteckiger Tiſch , Stoff⸗
vorhänge , Pris nen- vuſtte , alles
faſt neu , dillig zu verkaufen .

Näh . Nupprechtſtr . 3, 8. St ,
zwiſa en —5 Uhr. 32372

CCCC .%—Au! . .

Hlektro - Motore
in ſeder Kp, neu u. gebraucht ,
fehr preiswert zu verkanfen .

Hax Kuhn jr . , Mannheim ,
R 7, 28 Telephon 1128. 31989

Kaſſenſchrank
preiswert abzugeben G 2, 19. 7425

* * 92

Pianino ' s
erſtklaſſige Fabrikate , bill . bei

ofmann WwWe. , 840
N 2, 12 , früber aufbaus

Kameeltaſchendivau , noch neu , ſur
42 Mik. zu vt . 8 2, 4, Hof . 31829

Antike Kommode ( voure L
zu verk. 53

Or . Wallſtadtſtr . 54, 2 St . er
Neuer Handfarren m. Fed . .

v. Schwetzingerſtr . 110 . 302⁴43

Dienstmädchen -
Kleider

fix u. fertig 90
in Druckkattun

Slamosen von An.
2 Baumwolle

Ludw . Feist ; F 25 8 .

Bade⸗ Ciurichtungen
neue und gebrauchte Zink⸗ und
Eimaille - Waunnen , Badebſen für
Vas , und Kohleyſeuerung billig
zuge en. e 7. 2/3 . 29065
Zun ½ Wert verkaun Pfand⸗
Oſcheine üb. gold . u. ſilb . Uhr .
Ringe . Weißz . , Federbett . u. v. m.
Peter Haas , Oienſtm . , M4 8 1. 27⁰

1 fünfflammiger Gaslüſter
1 Teppich
1 Flurſtänder
1 großer Spiegel

pie swert zu verkaufen . 4599
F 7, 2 , 8. St . , von —3 Uhr .

Billig zu verkaufen
1 polierter Eckſchrauk u . 1 großer
Wäſcheſchrank . — Zu erfragen
Friedrichsplatz 15, 3. St .

Aktenſchrank
zu verkaufen , paſſ . für Tech⸗
niſches wie für Kaufmänniſch .
Bureaux . 462

Charlottenſtr . 3 , vart .

Waben⸗iprichtung, Firmen⸗
ſchilder, eleltr .Bo enlamnen
ſehr billig zu verkauſen . 32553

Ernſt Dinkelſpiel , D 1, 1.

Dachs hund, jg . Haſſeremn, preisw
abzugeben . T 4, 1, 1 Tr . 8. 4549

kaufen , da Beſttzer nicht hierwohnt

Schlacken⸗
material

per Fuhre u. Waggon abzugeb .

Rheinmühlenwerke .
In verkaufen : güt erhältenes
Tafelklavier ür 50 Mt . 4497

Kleinfeldſte . 5. 2 St. 1.
gl. Waſchzuber , 1 Gas⸗

herd , aflau , billig zu verk.
Näh MNupprechtſir . 6, p . r.

Für Brautleute .
Ein noch neues , ſeidenes

Damenkleid einmal getragen
bill . zu verk . I . d , „ p. 18

8
—.—

2

offeriert , ſolange Vorrat reicht ,

Aecht . kl . Dackel ( TFannchen )

ann nie Weibch . ,3Manzheimer Spitz, cwarze

7 4 8Len Auden.

aus der Kurzwarenbrancbhe für

lungen beſucht baben , erhalten

Wer
Haupt - odel Ne en⸗

Erwerbs⸗Anzeiger

Zur Leitung einer Schloſſerei

ter Fachmann geſucht , welchem

unter Chiffre No. 4536 an die

ver 15 Februar ds. Is . ge ucht

bewandeſte Leute wollen ſich

anlagen u. Schornſteinbau ,

Krankenkaſſe

ungen ſiellt überall Vertreter

Allgenn . Kranten Verſich . ⸗

Erſtklaſſige deutſche Feuer⸗

beſſeren Kreiſen eingeführten

Mit der Branche vertraute

bietet ſich durch Zuweiſung

zu gutem Berdienſt Offerten

zu M. 4 — ver zeutner 4595
. Hochſtädter Lampertheim .

und 1 Walddgckel ( Weibchen !
zu verk. R 7, 355 4 Stock 8

eine we ne Pfote . 32510
Friedrichsring 48 , III .

Geſucht wind ein junger

2Mann

Lager und kleinere Touen . —
Solche , die ſchon Spezereiband⸗

den Vorzug . Off . unt . S. 32596
an die Exſſed . ds. Bl.

verdienſt ſucht , ver⸗
lange ſofork den

„Merkur “ Neutlingen . 868

Für Bauschlosser .
mit Maſchinenbetrieb wird ein
ſelbſtſtändig arbeitender intelligen⸗

das ganze Geſchüft in die Hände
gegeben werden könnte . Offerten

Gpeditten os . Biattz .

Ca. 50 Maurer

Nur tüchtige , in feuerſeſten Arbelt .

melden bei Süddeutſche Bau⸗
geſellſchaft für Feuerungs⸗

G. ui. b. H. hier , Burean :
Werderſtraße 28/25 . 82525

daatl . konzez mit bohen Grund⸗
kapital und angenehmen Beding⸗

gegen hobe Provpiſton eot . pater
teile Anſtellung au. 32571

Kaſſe , E Maunheim .
825 2N re 2

verſicherungs⸗Geſellſchaft
ſucht einen gewandten , in den

1Aeausteur
gegen gute (eptl feſte)

Bezüge .

Herren werden bevorzugt .
Auch ſtillen Vermittlern

von Feuer , u. Transport ,
verſicherungenselegenheit

uuter Rr 4589 an die Ex⸗
pedition d. Bl .

Aicgg 8
Hand⸗ und Maſch inenforner
get gutem Lohn für dauernde
Arbeit geſucht . 4699

Eiſenwerk Marienhütte
Gr . Auheim .

Fräulein uas Kochen
eilernen . Pripatpenſion

6, 19 , 2 Tr⸗ 31968

2
Verkäuferin

ür ein beſſ. Kolontalwaren⸗
geſchäſt in Lampertbeim zuen
bald . Eintrtt geſucht . Off
unter Nr . 32517 ben die Exp.

Tüchtige Filfalleiterin
in Cigarrengeſchäft geſucht . 4611

Näl . Holzſtr . 3, 8. Stock .

1 Fräulein
nicht zu zung , für eine Färberei⸗
Filiale geſucht .

Offert . ntt Gehaltsanſprüchen ,
Zeuguisabſchr . und Angabe des
Altets unter Nr . 32606 an die
Expepition dſs . Blis .

welches eiwas fochen kann , geg.
hohen Ldohn, Zu ſprechen von

—9 Ubr nachünttags . 92545
Reunershoſſtr . 11, 2, St .

Fn ſü ßiges ordeniliches Mäd⸗
chen fur 8 5 und Hausgr⸗

beit zu kleiner Familie geſuch! ,
Näheres im Verlag . 1868

Heſſeres Mäßdchen , das eiwas
Nä enen Bugeln verneßht, zu

einem Kinde von Jahren geſ.
32568 N 7, 25, 4. Stöock.

Rüchenmädchen
zum ſof. Eintritt geſucht Monats⸗
gehalt 25 Mr. à ng . ehiek ,
Geſellſchaftshaus Enbwigshe
Anilinfabrik . 3257

2 ordentl . Hausmädchen
per 1. Feornor geſucht . 4498

OA . , 21 , zwölf Apoſtel

5 m. Zubeh .

Mietgesuche.
Beſſ . Herr ſucht per ! Febrnar

1 od. 2 gut möbl. Zimmer Die
Quadrate zwiſch. den Plauken und
dem Schloß werden bevorzugt .

Oll. u. Nr. 4612 an die Exped.
In der Oberſtabt 5 Fim . ⸗

Wahnung auf 1. April ge⸗
ſuchl . ff. m. Peisangabe
unt . Nr 4615 an die Exped .

Aelterer Herr ſucht unmöbl .
Zimmer , Gefl Offerten unter
Nr 4573 an de Exped . ds. B

Aleine ruh . Fam . ſucht auf 1.
NJuli eine ſch. 6 Zim . ⸗Wohr .

od. zwei 3 eventl .
4 Zim . ⸗Wohnungen in einem
Hauſe . Angebote m. Preisan⸗
gabe unt . Nr . 4434 a. d. Exp .

Suche ſofort u 1 . Febr . ſüch⸗
tige Mädchen ſed. Standes . 4629
Stellenvermntlung Bohrer , J3 , 1.

Teümadchen,
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſ . U 6, 21 pt . 4418

Lehrmädchen
mit guten Schulzeuguiſſen aus
gutei Familie wird für Olern
in feines Detailgeſ äft geiucht ,

Oſſerien unter Nr . 32400 an
die kxpedition ds. Blaftes .

10 Lehülngsgasüche .
Lehrling geſucht

für Chemigraphie , Neproduktious⸗ ,
photographie⸗ und Galvanoplaſtik .

Albert Wolf , 12080
graphiſche Anſtalt , Tatterſallſtr . 31.

Lehrling .
Hieſ . Transport⸗Verſi verungs⸗

Geſchäft ſucht zu Oſtern jungen
Mann mit guͤten Schukzeugn
gegen ſofoptige Nuut Gelegen⸗
zelt zur gründl . Ausbildung . —
Off . u. Nr 4527 an die Ery. d. Bl

Eine erste Mannheimer Gross -
handlung sucht per
einen 294

Lehrling
( Christ ) mit Berechtigung zum
Einj . - Freiw .

Oflerten unter F. L. 29478 be⸗
kördert die Exped . d. Bl.

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen ,
aus achtbarer Jamilie per
Oſtern geſucht . 32554

Walxel & Beushelm ,
* , 13 .

Cigarrenfabrik ſucht
per Oſtern

Lehrling
aus guter Familie mit Be⸗
rechtigung zum Ginj⸗Freiwill.
Selbſtgeſchr , Offerten unter
Nr . 32614 a. d. Exp . ds . Bl .

Für das Kaufm . Bureau
einer hieſigen Maſchinen⸗
fabrik wird zum ſofortigen
Eintriit ein junger Mann
mit guter Schulbildung als

Lehrling
geſucht . Selbſtgeſchriebene
Offerten mit Zeugnißab⸗
ſchriften unter Nr . 32612

an die Expedition ds . Bl .

sofort 5

Peuſion .
Für gebildeies Fräulein

( Watſe ) wird von verwand⸗
ter Seite bei feiner hieſig .
Familie Penſion mit Fa -
milienanſchluß geſ. Off. unt.
Nr . 32805 a d Exbed . d. Bl .

Wilseſafte 5
dutgal. Restaurant

am Lusſeuring an kaufionsfähige
Leute zu vertaujen oder zu ver⸗
pachten , evt . Branereizuſch . Off

31.unt . G. X. 82481 a. d Exy. d . 2

Jüngere kautionsfätige
Wertsleute

Frau tüchlige Köchin , ſuch
vaſſendes Wein⸗ od. Bier⸗
lokal Offert . unt . Nr. 4641
an die Erpedition ds. Bl.

General⸗Auzeiger . 8. Sette .
Zum ſofortigen Eintrftr wird

—
Jaden zn ver⸗

eln tüächtiges Mädchen geſucht , P 1 . 12 mieten ,

Näheres 2. Stock⸗— ee
37 Heidel⸗57Vaäbel, ergerſe . P 7,10
kleiner u. 1 großer , beſond .

gee gnei ür feine Geſ äte
DSonterrain u. Nebenz.

. 7
Gckladen mit Wohnung , ir
ſedes Geſchäft greignei , bis
1. April zu vermieten 380˙

Laden m. Wohng . ,6 , 3 4 auch für Burean
geeignet , ju vermieten . 5 31801
H Breiteſtr . , Laden J v.
1I, 3 Näh . Hutladen . 32016

Au
grtenſstr . 7aden da No⸗Au Aktepſtk . nung für Milch ,

Flaſchenbier od. and . Geſch. geeigſ .
zu verm Näh. 8. Stock . 4886

Eichelsheimerſtr . 17 , Laben ,
leeres Zimmer ſol zu vr u. 4499

Lüäden
Ecke Lameyſir . 24

2 ſchöne große Läden mit
oder ohne ohnung per
19 ſofort od. ſpäter zu vermieten .
Näheres parterre , 30930

Ns 7

Lanaſtvaße 26 , Laden mit
Woynung zu verm . 8985

heinhäusersfl . 93
Neubau

gossef Cökladlen
nut Wohnung , ſehr geeignet für
Metzger oder Kaufladen , per
Oſ. oder ſpater pieisw . zu verm⸗
Näh. Lameyſtr . 13 , part . a87

FF

Beſſere
gutgehende 1
ſofort zu vermieten . — Off.
er 4509 an die Exped ds. Bl.

Gallwiriſchaſt
Off. u

Edd⸗Laden mit Wahnung ,
Rheindammſtr . 75 , 5

v. 0f
Nab . Gramlich , Rheinpark .

Für Bierdepoôt ,
Engros - Geschäft ,

öbellager ,
Fabriklager ete .

paſſende Parterre⸗Räuime
mit oder obhne Geſchäfts⸗
kelſer ( Eiskeller ) und Ma⸗
gazin , Toreinfahrt u. groß .
Hot per 1. April zu verm .

Carl Müller , N 3 , 100 .
J ͤ

— EB 6 . 7a
Laden mit 1 Zim. , Baden Küche
ev. auch als Bureau für 600 M.
lof. zu perm , Näh. 4. Stock , 885

1 8
Großer Laden in C J, 3

mit 228 qm Flächen nhalt und
100 am Magazin per 1. April z. v.
Mäh. b. C. W. Schmidt , L 7, 4
od. b. Hr. Berger i. Hauſe 199053 5

C 1 . 13
ein ſchöner Laden mit großen
Bureauräumen per 1. April billig
zu p. Näh . O 5, 2, 3. St . 32076

DA , 18
Laden ev. mit Wohnung per
1. April z. v. NMäh. 3. St . 204

2 , S , f . Malklplatz
ein ſchöner , großer Laden zu
vermieten. 30255

Stellen suchen .
30 Jahle alter Maun , Militär

gedient , mit guten Zeugniſſen
ſucht Stellung als Büreau⸗
diener , Ausläufer , Eiukaf⸗
ſierer oder ſonſtigen Vertrauens⸗
poſten . Kaution kann geſtellt
werden . Werte Offerten unter
Nr . 4647 g. d. Exv . ds. Bl . erbeten .

( Düngeres Fräulein , ge⸗
wandt in Stenogiaphſe u.

*8 Maſchinenſchretben , ſucht
. olort Stellung . Ofſert

Unt. Nr. 4591 a. d. Exped . d. Bl.
Gebildetes Fräulein , perfelt

franzöſiſch prechend , ſucht Steſlung
als Verkäuferin in hieſ ſeinem
Geſchäfte . Offerten unter Nr . 4608
an die Expedition d. Bl.

Haushälterin .
Alleinſt . geb. Witwe , geſ. Alters ,
kath . und ſy nn. im Kochen , und
allem bäußichen tüchtig , ſucht
Stellung bei einzelnem älterem
Herrn . Offerſen unter Chüffre
4640 au die Exped tion ds . B .

Mädchen 32524

das perfekt bürgerl kochen kaun ,
in klemen Haush . p. ſof . geſ .
Näh . Gramlich , Rheinp rk.

Eine küchtige Perſon mit
nur pr . Zeugniſſen zu einem
ſ % jährigen Kinze geſucht .

Näberes im Verlag . 2470

Ti Mädchen ſ. kl. Fant geſ.
Hohel voen Freundlich ,

4180 Grabenſtraße 3.

Tüchliges ſoltdes 22⁵62
Hius⸗ und Zinmermädchen
m. nur cut . Zeugniſſen . Lohn
Monat 25 M. u. Trinkgeld ſof

od. I . Febr gel. Näh . Verlag .

1Kine lüchtiſe Haushölterin
ſucht ſo ort oder 1. Februar
Stellung b. einem älteren , allein⸗
lehenden Herrn . 4430

Näheres Augaitenſtr . 35, 4, St .

Mädenen
welches bürgerl . ko hen kann ſucht
Slellung afs Mädchen allein od.
auch als Zimmer ädchen . Off
unt E. H. Nr. 4680 an d Ex

lüchtiges Mädchen
ſucht Stelle bei einz. Herrn

ver 1. Februar . Offeſten unter
Nr . 4505 au die Exped . ds. Bl.

Geſunde Amme
ſucht bis 1. Febr . Stelle hier oder
ausw Näh u. Nr. 1611 an d. Exp

Tücht . Wäſcheriuf zmal wochtl . ge⸗
Rupprechtſtr . 12,1. Hoj, Sout . 31849

Monatsfrau u den ganz Tag
1iot . Stelle . F5 ,10 Sth . 2. St .

0 7 4 Laden mit 2 . , Kuche
u . Zubo. , für jed. Geſch .

geeign , ſojort zu vermielen .
Näheres 1 Treppe . 455⁵7

d7 3
ſchöne 3⸗Zimmer⸗

2
Wohnung mit K

Seckenheimerſtraße 30a .
Laden in gut . Lage mit Wohnung
evtl . mit Magazin p. 1. April zu v.
Näh. Gontardplatz 4, 2. St . x. 4827

Seckenheimerſtr . 34 Schuh⸗
O laden zu ver n, Näh. 2 St . %

Werderſtraße 4

ſchöner geräumiger

Laden
mit 8 Zim. ⸗Wohn . z. v. 2078

Laden mit Wohnung
an dem ein Biktugliengeſchänt mit
Erſolg betrieben werden kann ,
in beſter Lage auf 1. April zu
verm . Näb . Vikioriaſtr . 10. 22428

La den
in guter Lage , öſtliche Stadter⸗
weiterung zu vermieten . 2841ʃ1

Näheres Peter Löb , Bauge⸗
ſchäft , Nuitsur . is . 28411

Ein Milchgeſchäft
wird hergeſchenkt ,
wenn der Betreffende deſſ Räum⸗
lichke ten mietet . Das Melchge⸗
ſchäft ſtebt in Blüte , bei eg. 400
bis 500 Liter Uuſatz ( nur detail )
täglich ; keine Borgkünden , keinen
Veiluſt . Jetziger Juhaber iſt
trank u. ſol dasſelbe binnen
1

0 übernommen werd . Off ,
u. R. 10112 au die Expedition .

Laen
mit 2 Schaufenſtern , in be⸗
gangener Straße , p . 1. April
zu vermieten . 32527
Näh . dn 1, 16 , 2. Stock .

Großer Laden,
mit 2 Schaufenſſern zu verm .
bisher Kochers Blumengeſchafe

Näh . Eckladen , B 1, 74 . 5

Großer heller Laden
mit u. ohne Entreſol⸗Soulertain ,
per 1. Juli zu vermieten 32298

Nähetes O 4. 6, 1 Treppe .ſofort z. v .

1H2,8 Saden mn Wöhnung
per 1. April zu verm .

Näh .2. Stock rechts . 32388

L 3, Zb , Neubau
ſch. Gckladen mit anſtoß . Zim ,
nach der Straße geh .u. gr. Keller
( auch als Bureanz o. 1. April lillig
zu v. Näh . P 1, 7, IV. Stock od
B. Tannenbaum , P 8, 12 . —.

ſchbner gr. LädenL 4, 1 1 uuitod ohn. Wohng .
zu orm . Näb . Spezereiladen .55

M I , 4
Vis- - vis dem Kaufhaus , klein .
Laden zu vrin . , imit Souterain .

M2, 7. Laden
per 1. April zu nermielen . zues

Zu erfragen Burean im Hof
gEJis - à- vis Faufhaus ,N 15 5 9 Laden itt anſtoßend .

Räumen zu v. Näh . 3 St . 4397

, 2 Kunſtſtraße 1 J, J2.

Großer Eckladen
zu vermieten . 4154

Näheres Berliner Atelier .

0 6, 2 ein greßer Laden
zu vermieten . 29589

Laden
in beſter Lage, gegenüber der Hauptpoſt , per

April 1906 zu vermieten .

Näheres P 2, 14 bei A. Jander .

Schöner , geräumiger

Laden
und große 3 Zimmer⸗Woß⸗
nungen zu vermieten . 29491

Neubau , Augartenſtr . 64 .

Lädenin Ludwigs⸗
haftuzu vermielen

In einem Neubau im nörd⸗
lichen Stadtieil ein großer und
ein kleiner moderner Labden mit

und 2 Schauſenſtern nebſt für
Bureau oder Magazin ge⸗
eigneten Räu nlichtelien per 1.
April oder früher zu ver meten ,

Näheres Bismarckſtraße 52 ,
Eckladen . 4614

Lmen
B 2 1

Bureau nebſt klein⸗
2 10 Mag . ſof . 3 v.

5 7. 10, Mheinstr .

helle Büreaux
per 1. April zu verm . 32103

Näh . daſelbſt 2. Siock .

409



4. Seſte

8
n meinem Hauſe O 1, 8 , in welchem

ein Herrengarderoben⸗Geſchäft nach Maß mit beſtem
Erfolg betrieben wurde , ſind die gleichen Räume , 2. und 3.

Stock , ſehr hell und luftig , per 1.

Mäberes Conditorei H. C. Thraner .

ſelt 15 Jahren

Juli anderweitig zu verm .
61798

L 2 7
parſ 8

9 als Pureau ſofort
zn vermieten . 92167

Näh . part , u. b. K. Schmitt .
Burtauchef , A 4, 8.

hell . Bureau mit anſtoß .M4 . ! Zim . p. 1. Aprilz . 2

0 7 4 Große hells Part . ⸗
Näumlichkeiten ,

auch für Bureauzwecke ge⸗
eignet , billig zu verm . 32542

Junghaſcſin K .
1 Parterrezimmer für 5

per 15, März zu ver n. Naheres
dei„Schleppdienſt Poge daſel ' ſt .

Gfoße, helleBurraur ,
auch für Architekten ſehr
geeignet , ſofort zu ver⸗
mieten . 30952

üheres 2, 24 , r .

4 Hagazine.
0 4, 1

4. Stock , Magazin
A ſofort zu vermieten .ache! 2. Stock . 32580

I 6
— Magazin mit

3 Kellern , Burean
zu vermieten .

0 , 19
4443

part . , Magazin Altt
Co uptoir zu verm .

Naberes daſelbn . 31088

0. 0
2E, 2 ,

Magazin per ſofort zu verm .
Naheies Laden 32341

60 5 12
Werklatt jür jedes

912 Geſchaft geeignet
zu vern ie en. 4479

L 12 ee r
2

M2 ,
Mag . b ll. 3 v. 5227

zu ver mieten .

kleineies
kagaz in

N 3 7 große , helle Weik⸗
35

Magaz 1

natt zu verm . 33225

oder ſof
4400

3 , 16
Magazin mit 155 woſelbſt
bisher ein Verneigerungslokal
betrieben wurde , per 1. Abrit ev.
auch früher zu vermieten . 4343

2 2. Stocl rechts , helle

⸗ RNäume , für Weik⸗
tte, ne , Deuckerei u.

dergl . , ſofort zu vermieten . 4346

9 23 helle, geräumige Werk⸗
3* ſtatt oder Magazin zu

vermieten. 32401

angſtraße 26 , eine helle
Wertſtatt zu verm . 3984

Aheindammüraße40
Fabrik⸗ oder Lagerkäume;
groß , hell ( von 2 Seiten Lcht )
ſofort zu ver ieten . 32204

7
Schwetzin erſtraße 64,

helle geäumige Werkſtatt , auch
für Magazin geeignet , mit oder
ohne Wognung , per 2 8 141ver mieten .

Näheres bei Frau Rimbach ,
im zwelten Stock .

Magazin
in beſter Geſchäftslage , per 1.
Januar zu vermieten . 29410

Näheres Hafenſtr . 10 .

Hagazin - ouer

Fabrikräume .

Iſtöckiges Haus in günſtiger
Stadtlage nüt großer Cinahlt
Unterkellertem Ho , heizbarer
Glashalle zu vermieten . 31301

Näheres : Julius Knapp ,

80 b e U3 , 10,
elephon Nr. 8036 62301

Magazen . Keller vweßKont
nebſt Kont .

in Ludwigshafen , 1Minuſe vom
Bahnbof entiernt zu verm . 4610

Lux , Ludwigshafen ,
Schillerurnße 17, Telepbon 150.

Magazin oder

Fabrik Räume
Nahe des Meßplatzes , Zſtöckiger ,
heller Hinterbau , auf Wunſch
mit Wohnung und Bureau groß .
Keller , 240 QOu. Hof und Thor⸗
einfahrt , ganz od. geieilt , zu v

Näh . Ackerſtraße 21. 3977

Stallung
für 12 Pferde mit reichl . Zubeh . ,
Lager⸗ und en , allen “
falls Wohn . zu v. Das Ganze !

hat breite Ein⸗ und Zufahrt U.
iſt auch als Mggazin geeianet .

Näh Gg . Waibel , Meer⸗
feldlür . 44, Tel . 2681 . 31927
— jür ein Pferd zu
Stallung vermie en. 32526

Näheres Nrx. 4 .

Lanme
4 8 8 part . , 2 od . 4 Jim⸗

mer , ſeither als An⸗
waltsburkan benützt , bis 1. April
d. J . zu v. Näh . 2. St . 199

4 3 , 6
ns für Bureau

ſehr geeignet , zu nerm . 3204 . 9

3 2
B. Sock , abgeſchl . ,

9 Zimmer u. Zu⸗
behör per April oder ſpäter
zu vermieten . 32011

B 4A, 5
55 9

der zweite Stock, 5 Zimmer und
Küche per ſotort zu vermieten .

Näheres A 2 . I . 32514
5

0B 6, 20

ſchöne helle Con oir - und Maga⸗
Ansräume und Keller zu verm .
Auch werden einzelne Räume
abgegeben . Näh . parterre . 51646

. 2
3. Stock , elegante Wohnung ,7 Zimmer , Ba Zimmer , Zu⸗
gung vor dem ſchluß , reichl .
Zubehör , p. 1. April 1906 z. v.
Näheres parterre . 4401

vis - - vis Friebrichs.B. 75 1 park , part . , 5 Zim⸗
Badezim . nebſt Zub

per od. ſpäter z. v. 29596

AI , 1
Chel

7 Zimmer mit Zudehör , event .
mit direkt darüber liegenden
Manſarden , zuſammen 13 Zun. ,
per 1. Anril zu v. Die Räume
eignen ſich auch für Bureaur
und Geſchäftslokalitäten .

Näheres t0 6 , 6 . 82308

* 2
3 2. Stlock ſchone 7

105 Zinmeiwohng . mit
Zub . zum 1. April zu v» Preis
1200 Mk. Näh . 4. Stock . 3511

6 3
21 Zim . an 5 Perſ . zu

Jperm Mäh . 4 St . 4239
3. Sl . , 6 Zimmer

0 75 19 43 5
Küche u. Zubehb

zu verm . Näh . 2. Slock . 31934

08 , 10b Bel⸗Etage , 7 Zim . ,
Küche n Zub . per

April zu vermieten .
Näh . bei J . Reiß , Cig . ⸗Fork .

OS8 , 13
2. Stock , 6 Zim . u. Küche nebſt
Zu 150zor, ueu hergertchtet , 11. April zu verm .

7 , 12
( Rheinſtr . ) 2. St, Beletage ,
8 hotgelegante große Zimmer u
Manſarden mil Jämtl . Zubehör ,

„eleltr . Licht, per 1. Juli zu bezueh. ,
Näßd vart . 3751

EE˖ (⁵ͤ 1K11

D2 , 2

Arztwohnung,
Stock , 6 Zimmer , Badezim .

zu verm .

und Küche per 1. April zu verm .
10 —12 Uhr .

D 92 Wohnung , 6 Zim .

g . 2. Stock , ſchones1 75 25 Erkerzuumer an

Trp . ,

Sibidde zu veren . 4894

3. Slock , 5 Zimmer , Küche und

2. — *Rheinstrasse E5 , 17

vermieten . Nabetes Laden . 4508

nter u. Zugeh . ) wegzugshalber

daſelbſt . 1631

oder ſpäter als Wohn , od. Burenn

FA. A
ee Wohnung

18 , Kironenstr . 9,

hellen und luftigen Zimmern ,

Abrli zu ym . Rüh

1 Sc auch ais Burtau ,

Koop ann , G 7, 88. 31808

und Zubehör zu vermieten .

ruubieden Herrn zu vermiet 4574

ſchoͤne 8 immer⸗

Nä eres Eckladen .

Zußehör per 1. April zu verm .

1 Treppe , 3 Zimmer , Küche und

ſeht preuisw . per J. April oder

Akademtieſtr . 13, part .E 8. 9,

zuverm NNäheres Laden . 4217

4 bermieten . —205

sehr schüne Waohnung

Badezimmer nebst Zubehör ,

8＋ 8, 75 Rircheuſtk .
3
3

April oder ſpäter zu ver⸗

III .3 Zim .u Kuche
65 , 17a

855 84

— ſchöne herrſchaftl .

Näh . 1 Treppe links . 31720

2 , 1
mit Manſarde u.

E . 2

Näheres parterre . 92116

zubehör auch als Bureau zu

iſt hochherrſch . 3 Treppen , 9 Zim⸗

ſpät . zu verm . Näberes

5 Zimmer , Küche ſof.

F4.

im 3. Stock von ?7 geräumigen

nerrschaftlich einger .
ves

1*

part. , ſchone 5 Zmmeiwohnung

1 Naheres Baugeſchäf

eim Vordhs .3. v.

U 5, „Hinterh. , 2 Simmer
n. Küche zu verm . 4437

Herrſchaftliche Wohnung
am Bahnhofe Schwetzingen , au der Keidelberger Seite ,
daher in ſchönſter Lage , mit prachtvollem, großzen Obſt⸗ ,
Nutz - u. Ziergarten , evtl . auch die ganze Billa
in Schwetzingen zum 1. April 1900

61465 an die ee6465
Anfragen erbeten unter

dieſes Blattes .

» unzer
en Vermi Jen .

No.

1 der 5. Stock ſchone6 7, 22 Balkonwohnüng
ult Zubehör per April zu verm
Näberes parterre . 32426

. . 2. Stock „ Zim7 . 28
per 1. April preiszwert zu ver n.

Näberes 3 Stock . 4153
2. Et , 4 Aim ner,6 7,31 gr. Alkov , Küche u.

Zubehör per 1. Aerl zu verm .
Näh . G 7, 81, 3328

4 . 7 , 33 ſln 0
ſehr ſchöne

Wohnungen , 5 Zimmer , Küche
und Zu ehör per 1. April zu
bermielen , Näheres im 1. Stock
Ger Bureau daſelbſt . 32454

Zim . , ſcuche u
v. ( 8042 0 .

Im ſchöne ö⸗Zim .
4 W0l buug100 Aad Ze vie

19 550 iah datene per 12oder ſpäter zu veim .

17, 311
zu vermieten .

85

General⸗Anzeiger .
In meinem 2

baufe 0 7 „ 29
iſt der 3. und 4. Stock mit je 6
Zimmer lelegant ausgeſtattet ) , 2
Mauſarden . Bad , Speiſekam . u.

auf 1. Agril zu vernt .
19. bei Architekt Alb Heiler ,

heindammſir 80, parl . 32061

15 1 , 3 ( Breiteſtraße . )
Eine Wohnung im 4. Stock ,
Zimmer , Küche u. Zubeh. 80

ſofort od per 1. Aprif z. v. 22
Näh in Laden E Feſenmeyer .

S K2
2. Skock, 7 Zimmer , Vad und
Zu ehör , nen hergerichtef , pei
April zu vermieten . — Näheres

P
MDietsche , Laden . 31562

„St. , ſch. leei .PH, 151¹63Zim . 30 48859 11
Küche

Dammstrasse 36,
2 ſchöne 8 Zimmer⸗ ein rubigen Hauſe d18 1. April
zuDnm . Näb . part —23⁰⁴

ſftbelhaße 7,
5. Slock , 4 Zimmer⸗Wohng . mit

Aüsficht , Mark 600 per
Jahr ſoſort oder ſpäter zu vn .
Näh . Gner, Nepplerſtr . 168. 32832

2. Stoc ,
Sichelsheimerſtk. 44 ene
ruh. 4 Wohng . mit Badez . ,
Ma 1. allem uh . per 1 s
ev .

Ei⸗4 Zimmer, Kuche u. Zubeh
per 1. April zu vernneten .
NMäheres parterre.

Fliedrichspark0 7510
N eine herrſchuſtl . Wohnung ,

eſtehend aus 9 Zimmern ,
großeen Vorplatz und allent
nötigem Zubehör , elektr . Licht ,
ver 1. April zu veruneten . Ver⸗
bunden iſt arten euützg .

Zu ertragen B 7, 19,8 8. St

92081

92 1 7
2 Jininier U⸗

29 ſof. zu verm . 4307

1 der dem Concor⸗

2. Stocßs
—— Sk

kammer und Zubehör
22834

z¹ 7 15 Näh . 3. Stock . 32371

II 7 , , pal.
3 Zimmer 0

99
295 l. niit

Skallung per 1. il zu ver⸗
mieten . Näh . 2. Stod, 32635

I. 9 5, Stock , Zgroße
0 ſchöne Zimmer

und Küche , ( Eckwohnung ) ,
an nur ruh . kl . Fam . ſofert
oder ſpäter zu vermieten .
Näh daſelbſt parterre . 32123

II . 12
2. Stock , ſchöne Balkonwotuung ,
freier Ausblick , 6 Wohnräunie
Gardelobezrmmer , Bad , Küche
Speiſek ꝛc neu berger , evtl .

auch als Bulreau ver 1 Aprii
zu verm . Näh . 4. Stock . 4192

K 2 19
1 er und

9 Küͤche zu ver⸗
mieten . 3789

K 2, 24 . Zimmer u Küche
aufd Straße ge end,

au ruhige Leute zu verm . 4189

K 3 21 . , ſchöne
5 Jin ſehr gutem Zu⸗

nande befindliche Wohnung ,
6 Zimmer , Badezimmer u. Zu .
behör per 1. April zu verm

Näßheres ebendaſelbſt . 31921

71L 4
5. Sock , —8 Zim -

Jmer , Bad gr. Küche
u. Zubeh . , gauz od. geteilt z. v.

Näheres 2. Stock lints . 4422

Neubau L ö, 4
Wohnung , 5 Bad ,

Speiſekammer , Manſarde , 3 Bal⸗
kone, elektr . Treppenbeleuch !zung
per l. April breiswert zu ve

Mäheres 3 . St , liuks . 31

12 7
I 8, 1, Bismarcſtraße,

eleg . hoch errſchartl . Bel Elage ,
8 Zim . ( wovon 7 auf die Straße
geh. ) , Bad z. u. rei tl. Zub . per
1. April zu v. Näh . 4. Stock . 21187

LL . AXO ,
ſchöner 2. Stock , an kl. Familie
per 1. Aprel zu vermieteu . 31671

1 10 . 6 8
7 Zimuter u.

für Arzt od An⸗
walt p. 1. Avril v Nän 3. St. 9478

LL II . 2
Parlerrewohnung , 3 Zimmer 1
Zubehör , ſome im 4. Slock :

Zeimmer u Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näheres bei
Einil Klein , Agent , L 8, 7.
Telephon Nr. 3526 . 32187

8

Neubat , gegen⸗

enkrchengarien ,

per

55
oder lbäte r zu v.

2. St . , 5 Zimmer .

32 ſchöne geſunde Wog⸗

. , Bad , Speiſe⸗

25 22 Kuche und Zubeh .

2 715 23 nung, 6 Zimmer u.
Zub. , 3 Tr. , p. 1. Aprilpreis

5
vern l.

15
Laden 32073

3 Zimmer u. Küche,9 3* 20 Manſarde , foſorl
Mark 25 per Monat zu vermi bel

Nähere 80parterr

64 . 20˙5Man
per 1. April od ſſäter z v. 4498

7, „ 13 ,
( Ring ) , 2. St . , ſchöne Balkon⸗
wohnung , 7 Zimnier , Bad ꝛe.

et 1. April zu nerm . 81408

R66 187 kleine Wobnungen
9 Drt zu verm . 4399

K.
2

ſchone Wohng. , 7 Iim .
u. Küche per 15.

99217
zu verm . — 9 2272

„3. Stock , 101 Wohnungen
11175 Küche u. Zubehör z, v.

Näh. Lamehſtr . 5, part

S „ 7
3. oder 4 Zimmer , Küche mit

Friedrichsring ( 8 6,26 ) , 2 St . ,
3 Bim. , Mau . , Kuche u.

——918 1. April zu v. Einzuſ . v . —5
Uhr Näb . 8 6 10, 2. St . l. 988

Aikdricgsring , U 5 , 14
„ 4 Zun. , Füche nabſt Zu⸗

Ei uzuſeh . 10 —14 Abr . 2447
2. St2. St
5. D.

. 44, . 8
3⸗aa
Badezim . ,

Zubehör per April
3 . v. Näh daſ . 82124

3 ( nugarten⸗
fſtraße ) beu . 4Zim . » Wohnung

neu , Privatbaus , allein a. d. St .
ber — ob.

——zu vm, 4

Hamkatbiraſe7
1. Stock , 5 75 Bad

ut vm Nab 9. Och Fried⸗

7 e ee

Gontrbſiaße 7,
hochparterre , 5 Zimmer , Küche 8
Bad mit Garten zu vermieten .

Näheres P 6, 20. 32050
Heinrich Friedberger .

Hebelſtraße5
2 U. 5. Stock , herrſchaftliche 7
Zimmerwoßnunen mit allem

Jubeber, Zentralheizung , per 1.
Ayril zu verm . Näd . part . 389

Bad evt . Manſarde per 1. April
zu ver ieten . 32005

u. Küche p. ſofort z. v
( Mk. 12. ) 4420

U 17
7 5 Sloc , geg. d. Straße ,

9
per 1. 10 zu ver ieten . 463

U 1 14
4 Bemmier u. Kuche

9 zu vermeten . 4

8 ( Breiteſtraße )
4 Zimmer , Küche , Manſarde u.
Zubehör bis 1. April zu verm .

12 , 2 ſchöne angeſchl. 0 ng
235 Zi . , Ka⸗

ſof. 11 vm. Nä

ſchöne s Zimmerwohng . mit freiet
Ausſicht per 1. April zu verm .

Näberes parterre . 3 287

13, 95
Stock , 1 Zimmer

3 Zinmer und Küche

Schine Wobuung, U 1, 10

Mäheres Laden 32469

U3 , 17 , Ftiehrichstiz

U 6, 8
Trenpe links , am

Jungbuschskrasse .
Schdue belle7 Zimmer⸗Wo nung
nit Küche Bad u. Zubehör , ev.

für Bureau geeiguet , au⸗
April 1906 oder ſrüher zu8 unieten . Naäheresbei Julius

Knapp , Liegeuſchalts Agentur ,
% 60 . Tel . 3036 . 21800

Nannheim , 25 . Jauu ar .

Nacl ſuu 774 J.Süof
Hübſche 3 Simmerwohg .
Vel Eiage mu Veranda in
beſſ 8

5

mie ten. N.18 4. Stock .

nachſt der Mit⸗11 ſtraßt aa gage mein
ſchöne Wohnung ( 8. St ) , 2 Zum⸗
mer und Küche per 1. Februar
u vern ieten ; obenſo eine ſchone

Gohrzung in der „geundſtraße, 2

res Lortzingſtraße 31, part

giohe und kle neNeſplah Wohnung zu v.
th 2 traße 1, 9.

fieerfelbftr 85 Balkon, 3 Zim.
Küche , Bad , Speiſek . nebſt

Zußche bis 1. April zu vernn

Nettſtidiraße 41( Lindengo ) 4 31
allem Zubeh . per
zu verm . N 66 .
Meerfeldſtr . Tel .44

— 80
4. Stock , 3 Zimmer , Kuͤche und
Zu ehör per 1. April zu verm .

Näteres N 3, 16. 8761

Große Merzelſtraße 3,
zim. , Kliche u. allem Zube⸗

Mai 1806 zu verm .
lr. 3, part . ,

iſt der 2. Stsck , be
ftehend aus 4 Zim
mern mit Badezim . ,
Küche , Speiſekam . ,
Manſarde , Küchen⸗
balkon ꝛc. billig zu
vermieten . 29623

Heſllichet Stadtteil
tleg . 2 Stlock, 6 Zim. , Badezim .
nik ſreier Ausſicht ins Gebirge

1600 Mr. , ſowie 4, 5, 6, 7, 8, 9
Zim . ⸗Woung . in allen Lagen u.
Prelslagen, ſow Laden Magazin
Uü. Büfreaux zu veimieten , durch
Jul . Loeb, R 7, 28, Tel . 163. 52887

P4 85
Wilhelmſer . 17 , 2 Tr.

4 Zim. , Külche, Badz . u. Zubeh .
ver 1

Parkring 31
am Friedr chspark , 1. Sr 7 Zim ,
4. St . 5 Zim . i . 10

eleg . neu

ausgeſt. d. ruh Fam . ſof, od ſpät
zu . . Ausk . Büreaut Hon. 30028

Parkeing
eine eleg . 1. Etage , beſtehend aus

April zu, ver n. 4052

gr. Zim . Bad, Küche, Spe ſel.
t. ſämzl . Zubeh, , weg. Wegzugs

ver 1. A kil zu verm . 3179
5 rgp VISAvis der

9 Querſtraße 6
Hilvaſchule,2 Jummer und Küche zu verm ,

Näh . 2 Stock . 45⁵3
Aünahgt ( Hs ) 7 Zim .Jungbuf ſtr . 6 und Zubehör
pei 1. April zu vernr . 4510

Jungbuſchſtz . 22 , 4. Stock
3 Zimmer mit Küche per 1. Aptit
oder 1. Mai zu vermieten . 4842

Rrappmühlſtraße 12

Nä eres part , 4402

L 12 11
ſchone aogeſcht .

9 Wohnung , vier
Zimmer mit Bab und Zubehör
per 1. April zu vermieten .

Näheres partetre . 4140
N 5 99 1 Stock , 3 Zim . u.

L 12 , 12 Küche u. 4 Zim. 1.
Nüche per 1. April zu vermieten .
Näheres Kaiſer pärterre . 32280

LI13 , 1, Schloßgartenſtr .
hochparlerre od. 1. Etage elegante
7 Zim . ⸗Eckwohnung , freie Lage,
Bad u. Zub . p. 1. April zu ver⸗
mieten .Zu erfr . I. Etage . 4639

L 13 , 17 ,
elegante Wohnung, 6 Zimmer ,
Badeimmer und Zubeßör , eine
Treppe hoch, per 1. April zu ver⸗
imteten . Näheres vart 31452

L 14 . 25 tm . , Badenm . z. v.
Näh . parterre . 3887

zu vim .

U 3 . 10
ſchöne freie Lage , Parterre⸗
Wohnung , 4 Zimmer , Kiche ꝛc.
auch 5 Bureau geeignet ,
oder : 2. Stock , 5 Zimmer ,
Küche, Nigenem ꝛc. Per
1. April zu vermieten . Näh .
2. Stock , Knapp . 4879

Babnbofplaz 3, 4 Treppen ,
3 Zimmer , a d. Str . , Küche

M 33, ſof z. v.

9 relteſtraße , Marktplatz,B Eckhaus , Si . hoch enca
1500 Geſchänsräume , per

1. April preiswert zu vermielen .
Difert . sub Nr. 32421 g. d. Exped

Vairane 16 , 2. Stock , diei
Zum. Fuche 15

v. 8420
Näh. Böckſtr . 20, 2. Stock .

N 2 13 Wohnnungen , ſe
* —5 Zim . u. Zub
zu verm .

—
2. Slock . 4278

M 2, 15
Wohnun 9Bin . Badezun zc. zu ver

Näneres i 4 Srock . 30878

,
eine ſchöne Wohnung , 5 Zin mer ,

Speiſekammer , Mädchen⸗
adez m. ver 1. April z. v.

u er r. I 2, Laden . 31969

Oihs . ,2 Jim .1595 41 U. Küche u.
1Zilh U.

Küche zu vermieien . 4279
N /

0M 7, 22
8. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
Wohnung nebſt Zubehör . per
J. April zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter , Hinter⸗
baus , 3. Stock . 5220

3 Zemmer , Küche u.

Bubeſiör z. v. 4755Nöiö. Ga

N5 95 6 Eckwobnung ,1 Tr. ,
kleine aanter,

ſHreſeſtaſt ＋ 1, 2
1 Tr. , eleg . Wobn . , 5 Zim. ,
Badezim . , Küche u. Zubebör
( bisber von einem Arzt be⸗

wohut der 1. April zu verm
Näh . 3. Stock . 32161

7ã ĩͤvree

Frledrichsring, ſch.
Wohnung , 4 Zim . mit Zubehor Sckhauß im . , 3 u. 4. Stock ,
per 1. April envil . früber zufrdi . 8 Zimmer⸗Wohnungen zu
vermieten . 31204 ] verm .

N5b. daſelbn . 32224
906 Sisck Vordos , en gebanf )

1U 6 . 29 5 Zim p. 1. April Kepzlelſtt. 424 dlickn. Feſth. u.
Schen 0 in gutem Häuſe , 4
Zimmer , Bad , Spei ek. , Beſen⸗
( am. , Balkon ze. p. 1. April dell.

zu verm . När. Buürtau . Hof . 3856
7 7 3. Stock ,bulsenring 51drei groß .

Zimmer m. Balkon z. v. 4435

der ganzeLniſeuring 17, Parberre⸗
1151

eventuell mit Wohnung
im 1. od. 2. St . , zu Burean
p. 1 April zu verm . 31909

Luiſenring 17,
2. Uu. 3. Stock , ſchöne 6 Ranne
wognung , Bad , Garderode und
zeſchl. Zubeh . per 1. April epti .

Rüche, Speiſekammer und Man⸗
ſarde zꝛc. ( mit Warmwaſſerleitung
verſehen ) per 1. April od ſpät . 3 v
Nähz. Louiſeurinz 45a, part . 32582

And 47 . l4 Zimmerwohnung im 3. St .
mit Bad und ſämtlichem Zu⸗
behör per 1. April 1906 zu
vermieten . Näh : Louiſenr . 453 p

31895

n 44 , patt . , 8 Zim . -
Wohy . , ebtl . als Laden oder

Bureau ſof, zu verm . 4490

Colliniſtr . 18 Tr. rechts , ein
groß . leeres Zi

mit ſen. Einoang ſol . zu verm 4 .

Colliniſtrage 22, . Et. ,
= Zim . ⸗Wohnung 5 Zubehör

d. I. Ap il od. ſpät . z. v. 479

Charloſtenſtr . 2 , 5. Stock,
4Zimmer , Küche , Badezimmer
per ſofort zu vermieten .

Näheres Hatry ,2 Treppen
daſelbſt. 29838

Dammstrasse 123
ſchöne Wognung , 4 Zimmer und
Küche u. 1 Zimmer u Küche geteilt
od. zuſammen bis 1. April zu verm .

5 0 . nebſt Zubh . End⸗ irz
35 nerm . Beſ 10 —12 . 32222

Näh . 2. u. 19. 1. 2. St . rechts .

u , ſchone 8 u . 2
i verm . 058

Lamehyſtraße 5
elegaute , gochber ſcheſ liche
6 Zun⸗Wohnung u. ſämil .
Zuübehör per 1. Abrel 1906 zu
derm . Näberes part . 30852

U. 5. Stecd ,
je 5 Zim , Küche, Bad u. Zudeh .
Lameyſtr . 3 , 2 .

per 1. April zu vermleten .
Näheres part . rechtz . 31976

Tahepſtahe30
feinſte Lage der Stadt , unmittel⸗
bar am Lu ſenpark , in neuer⸗
bauter Vella , elegante 2. Etage ,

—5 Zummer, Bad , Zubehör
enende geeiguet für
alleinnebende Dame oder kinder⸗
lo es 5 ſoſort oder per

e 906 zu derimieten .8. 30332

müher zu i1b

40
317860

enr !
Stoct ,

5

Louiſenring 46 Zim . ad ,

Ruppreehtstrasse 3
eleg . 5 Zimmer⸗Wohnung mit
allem Zübehör per 1. April zu
verm . Näheres narterre , 32407

Nupptecciftr. ö id . Bab.
Zulebör per 1. April zu verm .
Näheres 2 Stock , Segin . 210;

Dafſ. 9
5. Stocks Zimmer , Küche,

p. I. Aprit au ruß. Leute abzug .

coehtfstr . 8
bpr5. Slac, ſchöne Zimmer ,

Küche u. Zubehör zu verm .
Nah . Laneyur . 5, part . 30853

Topreodtstk. 0
Belle⸗Etage u. 4. Stack .

Eiegante Wohnungen , beſtehend
aus —5 e Küche mit
Speiſekaui . , Bad u. allem Zud .

MParterre :
—̇4 Zim, , Kuſße Speiſek . , Bad

U. Zubeh p. 1. April . b. 88072
Näh . Lameyſtr .3, part .

Ruppreehtstr . 9
Bel - NHtage

elegante —6 Zimmer⸗Wohnung
nebſt Zubehör per

April zu vermeien .
Nä eres 4. Stock .

Rekrechlurs II, 2. Sloc
ehr ſchöne 5 Zimmer⸗Woh⸗Rung mit Bad preiswert auf

1. April zu vermieten . 4502
Zu erſragen parlerre rechts .

Rupprechtstrasse 12 .
Auf 1. April 1906

elegante Wohnungen
2 Ttevopen 4 Zimmer , Kütche,
Badezi mer und Spelſetammer
mil reichliheſn Zubehör

Treppen 3 Zimmer , Küche
Badezimmer 32081
zu vermieten .
Käberes 1 Treuve bei Haußen

Hoennersholstf . 25
2. Stock , ſchöne Wohuung , mit
ſreier Ansſicht auf, Rhein und
Schloßgarien , 4 Zim , Küche ,

Voh Speiſek . u. Magdfam. au !
1. April zu vermieren . 3978
Näb . T. Kruft , Nepplerſir . 24

Rennershofstr . 27,
ſchöne 2 ⸗Wohnung i05
Küche und Zubehör (6 Stock )
ter 1. April zu vermfeten .

Näberes Bayer , NRyeſnau⸗

Stogß ,Weindanmzraße 5

zu vermieten . 288 2

Aheindammſtr 7
4877˙⁰

5 3. Wohn
Wo Ng ,Rheiidammſit. 1 Zimmer un

Küche b8r 1.
—. —

v. E

Apeidammft. A, ade
Vadezim ,

u. Küche per 1. Aßril zu serm .
Näberes 1 de hs —— —22

Aeiaa

824185

40
3

1
00 gen per

1. 15 * mieten . 32203
8

1 — —
e bei e Balkof⸗

770
1111 4. Stoc ,Ne111157 1

ſcöns
Zimmer , Küche , Speſſe - u. Mäd⸗

denka . , nebſt Zubehör per ſo⸗
ſort oder ſpätef verm . 32389
Näh . Rheindammſtraße 86, 2. Stoch.

FI 2 —Raeindammstr . 583
3 Zimmer u. Küche m. Balkon
im 2. u. 3. Stock per ſofort oder
1. April zu vermieten .

Räheres 32147

00erwohum 18
bit Bad und allem Zu⸗
behör , fretiem Ausblick ꝛc. , 461

ſowie ſchöne 3 ummerwohng⸗
mit Balkon , Bad und Zubehör
per 1. April ' zu vermieten .

Näheresgs . Stock reches .

Neunbau :

Nheinzanmſtraße 70ʃ7g,
gloße 4 Zim er - Wohnungen :
Speiſekammer , Bad⸗ u. Mädchen
znmer ſof. od. ſpäter zu veriß⸗

daſelbſtim Laden 3087

NheiId mneb ee 5
Jit . , Küche, Nad , Soe ſe. und

Madheui⸗ 405 ſo od. ſpät . z p.
Räh Rheinvdam ſtr 86, 2 St J888

f ＋Alumek⸗AheiAbammur . 92 wohnung . ,
owie einen ift gut , Ausz

führung ſo ort beziehhar zu vrm ,
Zu eiftagen in Hauſe oder

— Nr. 39. 4039

ſet delSe
7 Zimmer nebſt Zubeh .
p . April 906 ev. ſof . zu .
verm . N 5. St .

4 gl . 355.
m. Zubeh,

ieten .
AhetkolleKf .2
per 1. April zu bern

* 2 833
Rheinhänſerſtraße 46

große Räumlichkeiten . ca 300
am, zu Magazin oder Werk⸗
Hatte vorzuglich geeigneh ,
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
nteien . 32378

Näheres O07,24 , part rechts

per ſofortAheinhäuſerſtr . 30 5 nner
Wohnung , neu herger . , 38 M. pro

324774

Monat zu v. Näh . 2. St . 4179

Ahekinhauſerſtt . 90 8 Scl
ſch. Zim u. Küche , auch als 2 Zun.
zu verm . 20 erſr Vorderhaus
dei Mayer ,2. Stock re ts . 4177

Naoſel rteuſttaße 20
hocheleg 8⸗31 mmer⸗Wohnung
1. Etage , mit llem Zubehör
per 1. April oder fruher zu
vermieten . Zu erf ſragen

. 289 II 14, 14, 3 Tr .

Rennershofftk 17
gegenüb , dem Schloßgarten,
ſchͤöneWohnung , 7 Zimmer , Bad
u. fämtl . Zubehor , per 1. April od.

5 0 verm . Näh. 83 —3

5 Schünſte ale diß Sinbenhesz
Aheinparkſt10. 3

ſchöne Part . Wohn. , 5 Zim . ,
Küche , Bad , mitf
groß hellen Souteria 3 auch

für rubiges kauf Geſchät
ſehr geeignet , da Thoreinfahrt 8
vorganden, per 1. Juli evt .
1. v. 85 part . 8

Kr. 10 Fag ang peſese
ſtraßze , 1. St . , 5 gr. Zum. , Bad ,

ädchenz . u. Zub ge⸗Aenüber d.

Gowinaſin, nu . . lche , in ireier
Lage au' 1. April zu verm 31941

Teckenheimerftr . 25 , 2 Sf .
Zin . u

5
eiuf . Leute ſof.

od. 1. Febr. , „ zu vermn. 92486

Seteuhtifutiſie 98. —
5. Zimmer mit Bad , Balkon u.
allemm Zübe ör umt ktreier Aus⸗
ſicht auf 1. Aweil zu vermieien .

Näheres 3. Stock . 32165

Seleheinerſaße 110a
ſchöͤne 4 Zimmer⸗Wohnung
mit freier Ausſicht per ſoſort
zu vermielen .

Näberes Gebr . Hoffmann ,
Noſengartenſtiaße 20. 309805

Calterſallir. 24.
2. St⸗ 5 Zimmer mit Silbeper 1. Aptil zu ver . 3632

Näheres 3 Stock daſelbſf .

ſtraßt 28, 2. Sloc . 32281
raitteurſtr . 613 — Zimmer
— Küche ſof . od. ſpät , v. 4594

ehent , 2 311 Rmer⸗W ohnung
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